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K. K. Akademie
der vereinigten bildenden Künste.

In der Anna -Gasse Nr . yso.

^/iese ist ebenfalls eine der trefflichen Anstalten , welche

der Österreichische Staat seinen Herrschern verdankt . Für

diese hohe Schule der Kunst  ist hier Alles vereint , was

die Bildung junger Künstler erfordert ; ausgezeichnete Leh¬

rer im Theoretischen und Praktischen der Kunst , vortreffliche

Sammlungen von Gemähiden und Handzeichnunge » großer

Meister , gute Abgüsse antiker Statuen , und eine wohlge¬

wählte Bibliothek ' ). Über die Entstehung der Akademie hier

einige kurze Nachrichten : Ein Künstler , Nahmens Peter

Strudel (im I . ibdo in Tyrol geboren ) bildete sich unter

C. Loth  in Venedig zum ausgezeichneten Historien -Mahler.

Nachdem er feine Studien in Italien beendiget hatte , kam

er nach Wien » und bauet « sich mit seinem Bruder , einem

geschickten Bildhauer , in einer der Vorstädte Wiens an . Da

bcyde Brüder vorzügliche Meister in ihrem Fache waren , s»

suchten angehende Künstler bey ihnen Unterricht . Dieses be¬

wog erster «» , auf seine Kosten Akademie zu halten . Kaiser

Leopold der I . wurde aufmerksam , und bildete im Jahre 1704

hieraus eine k. Mahler - und Bildhauer - Akademie ; Peter

Strudel wurde zum Director ernannt , und in den Frey-

herrnstand erhoben . Nach seinem Tode blieb die Akademie

neun Jahre geschlossen, bis tirü Kaiser Carl der VI . Len

Grafen Althan  zum Protektor wählte » und dieser , den

' ) Siehe Seite 85.



Niederländisch«« Modler Johann van Schuppen  der
Akademie zum Direktor gab , welcher derselben die Schule
der Architektur benzesellte. Die Kunst blühete unter ihm ; die
Werke von G r a n , T r o g er , Christian Hülfgott Brand
in dcr Mahlerey ; von dem Bildhauer Raphael Donner»  und
von den Kupferstechern Andreas und Adam Schmutzer
sind aus jener Zeit. Nach van Schuppens Tode sank die
THörigkeit der Akademie, bis Martin von MeytenS,  ein
Schwedischer Porträt -Mahler, Direktor wnrde. Dieser wußte
das Ansehen der Akademie zu heben; Maulbertsch , Sam-
bach,  Christian Brand , Wutky  als Mahler ; Fischer,
Hagenauer , Messerfchmid und Zauner  als Bild»
Hauer; Jacob Schmutzer , Jacobe  und Fridrich Bra nd
a !SKupferstecher, bildeten sich in dieser Periode. — Schmutzer
wurde, auf Verwendung seines Gönners , deS Frcyhcrrn von
Kettler , Sem damahligen Protektor der Akademie, dem
Fürsten Kaunitz, und durch diesen der Kaiserin» Maria The¬
resia empfohlen, welche ihn auf ihre Kosten zur weiteren
Ausbildung an Wille  nach Paris sendete. Im Jahre l ?t»6
kam Schmutzer zurück. Auf seinen Vorschlag errichtete die
Kaiserin» eine frei,« Kupferstecher- und zeichnungsschule,
die l7tzs durch ein Hof- Dekret bestätiget, und von Schmut¬
zer mit großer Thäkigkeit geleitet wurde. Nur war Liefe neue
Akademie größten TheilS eine Wiederhohlung der alten, und
man sah ein » daß eine Vereinigung nothwendig sey. Im
Jahre t77v starb der Direktor MeytenS. Die Kupferstecher-
Akademie, so wie di« zcithernoch getrennten Eiassen derErz«
Verschneider und Stäinpelgraber , wurden nun mit der alten
Akademie vereiniget; das Ganze , unter dem Nähme» der
k. k. Akademie der vereinigten bildenden Kün¬
ste,  in vier Haupt - Elasten »der Schulen  getheilt , daS
Hauvt - Direktorat aufgehoben, und jede Elaste bekam ihren
Direktor , so wie mehrere Professoren und Adjunkten. Jo¬
seph der kl. gab der Akademie« die, «ach verschiedenen Ab-



Wechselungen ihres Standortes , bisher in dem Universität^

Gebäude ihren Sitz batte , ein größeres Locale in dem ehe-

»nahligen Noviciat - Hause der Jesuiten bey St . Anna , wo

dieses Institut sich gegenwärtig noch befindet . Sie wurde,

wie die Aufschrift über dem Eingänge des Gebäudes zeigt,

im Jahre t7Lb hierher verseht . (Luoio littoris iirgeoui »^ »?

»rlidus äoreplrue ll t7Lb ) —
Hier hat sie geräumige Säle und Zimmer für alle Staf¬

fen und Arbeiten ; auch ist im Hofe des Gebäudes ein eige¬

nes HauS zu den Arbeiten der Bildhauerey und eine Gie-

sierey für metallene Statuen . Die Akademie stehe« unter

einem Eurator , vermahl in der Person Seiner Durchlaucht

des Fürsten Elemcns Wenzel Lothar von Mctternich-

Winneburg - Ochsenhausen,  Herzoges von Porlella,

Grafen von Königswart >c. , GroßkreuzeS und Ritters der

Meisten Europäischen Orden , k. k. wirklichen geheimen Ra-

theS, Kämmerers . HauS -, Hof - und StaatSkanzlerS , StaatS-

«nd Konferenz - Ministers , dann Lirigirenden Ministers der

auswärtigen Angelegenheiten re. Durch diesen großen Kunst¬

freund und Kenner hat die Akademie eine neue Organisa¬

tion ' ) mit vielen Verbesserungen erhalten . Der akademische

Rath besteht aus dem Präses ( Seiner Exccllenz dem Herrn

Grafen Anton von Lamberg - Sprinzenstein , k. k. wirkliche»

geheimen Rothe und Kämmerer «c.) > dem beständigen Se¬

kretär und Rathe (Herrn Joseph Ellmaurer " ) , mehreren

außerordentlichen rin» ordentlichen Räthen . — Die vier Kunst¬

schulen der Akademie sind : t ) Die Schule der Mahler , Bild¬

hauer . Kupferstecher und Mosaik r ) der Architecrur;

' ) 2 » der Zeitschrift : Prometheus , bev Geistinger , wur¬
den die neuen Staturen abgcdrucht.

" ) Siehe Schriftsteller Seit « »4.
Die Direktoren , Professoren und Korrektoren aller

Schule » siehe in dem Künstlerverzeichnissc Seite 242 und
kort.



s ) der Gravier - Kunst ; 4) der Anwendung der Kunst auf
Manufacturen.

Alle drey Jahre findet «ine Kunstausstellung Statt , wo¬
hin Künstler ihre tn > Vaterland « verfertigten Gemählde rc.
zur öffentlichen Beschauung und Beurtheilung bringen . Die
erste war im Jahre l8i ; ; die zweyte 1817 , und die drit¬
te isro.

Der in dem Akademie - Gebäude wohnende Thürhüther
hat die Erlaubnitz , Fremden die Säle lc ., mit Vorwitzen des
Herrn Sccretärs und der Herren Professoren , zu zeigen.

Die kaiserliche Akademie , alS Kunstg sellfchaft betrach¬
tet , bestehet auS Kunst - und Ehrenmitgliedern.
Zu Elfteren werden nur Künstler von ausgezeichnetem Ta¬
lente and bereits öffentlich anerkanntem Verdienste und Ruh¬
me , zu Ehrenmitgliedern aber vorzügliche Liebhaber der
Künste «nd Beförderer derselben gewählt.
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K. K. Porzellan - Manufaktur.

> - ^ie wurde im Jahre t7is von dem k. k. Hof - Kriegs-

Agenten Claudius Jnnocenj du Paquier errichtet ; denn hat

»an Kaiser Carl dem VI . Ser Manufaktur auf 25 Jahre »er,

liehen « ausschließende Privilegium ist zu Laxenburg am 27.

Mai ) t7lS unterjeichnet und bestegelt . In diesem erscheint

derErrichter in Gesellschaft dreyer zur Verstärkung des F - n-

deK. angenommenen Mitglieder ' ). Der Erfolg des Unter¬

nehmens entsprach aber den .Erwartungen nicht ; denn der

durch Paquier von der Meißner Fabrik (welche im Jahre

l70ü durch den Chemiker Dötlger — die erste in Europa —

errichtet wurde ) hierher gebrachte Werkmeister Christoph Con¬

rad Hunger wurde mißvergnügt , weil du Paquier seine Ver¬

heißungen nicht erfüllen konnte , und kehrte nach dem End«

des zweyten Jahres wieder heimlich nach Sachsen zurück»

nachdem er vorher die Mastevorräthe der Fabrik unbrauchbar

gemacht hatte . Du Paquier war durch die Entweichung des

Sächsischen Werkmeisters in äußerster Verlegenheit , und muß¬

te einige Zeit mit der Fabrikation auSsetzen, bis die inländi¬

schen Lehrljnge durch Nachahmung fremder Geschirre sich die

erforderliche Kunstfähigkeit erworben hatten . Damit konnte

er aber auch größten TheilS nur die leichteren Geschirrsgat¬

tungen verfertigen , welche wenig Abgang fanden , weil der

Gebrauch des .Porzellans dem großen Publicum damahlL fast

' ) Ein W -itercS hierüber stehe in der Schrift : Zur Säcu-

lar - Feyer der k k. Porzellan -Manufactur zu Wien . Ge¬

druckt be» Carl Gerold lölS.

In der Nassau  Nr . lZ7,



ganz unbekannt war , der Adel hingegen seine Tafel allgemein
Mit Silbergeschirren besetzte, das Porzellan aber nur als Zim¬
merverzierungen betrachtete , und sich hierzu lieber ausländi¬
sches anfchaffte , als inländische unansehnliche Eopien . Dü
Paquier gerieth in Schulden , und wendete sich im Jahre
1744 an die Kaiserin » Maria Theresia mit der Bitte , die
mit so viel Mühe und Kosten errichtete , für die damahligen
Zeiten in guten Stand hergestcllte Manufactur mit den dar¬
auf haftenden Schulden <25,000 st.) zu übernehme » , ihm
auf Lebenszeit die Administration der Fabrik gegen freu«
Wohnung uns Unterhalt zu verleihen , auch nach feinem To¬
de seine Gattin » mit einer Pension zu begnadigen . Die Kai¬
serin » befahl , die Manufactur der Ministerial - Banco - Hof-
Deputation zu übergeben , welche mittelst Kauf - Contractes
vom 10. May 1744 die Manufactur gegen Bezahlung der
Schulden übernahm , wobey dem Erricht « die Direktion mit
jährlichen isoo st. Gehalt und freyer Wohnung überlasten»
seiner Witwe aber «in- Pension von jährlich boo st. zug«,
sichert wurde . Di « Oberaufsicht führte , unter dem Präsidium
der Banc » - Präsidenten Gundacker Grafen zu Stahrem-
berg , Philipp Grafen von KiuSky und Rudolph Grafen von
EHoteck, ein eigener Manufacturi -Akministrator , Franz Earl
Mayerhoffer von Grünbühcl . Unter seiner Administration,
die bis I7LS dauerte , wurden die Werkstätten vergrößert,
und viele Arbeiter und Zöglinge ausgenommen ; auch ward
durch Vervollkommnung des Fabrikates ein größerer Absatz
zu bewirken getrachtet , der endlich , da der Gebrauch deS
Porzellans allgemeiner wurde , auch stieg , so daß im Jah¬
re 17Ü0 schon ein Überschuß (der erste) an Barem zur Ban-
co - Eaffa geliefert werden konnte . Der eigentliche Wohlstand
der Fabrik fing « st 42 Jahre nach ihrer Entstehung an , cs
wurde also bcynahe ein halbes Jahrhundert zu ihrer Be¬
gründung erfordert . Ein Privat - Unternehmer würde zu s»
langer Ausdauer schwerlich Kräfte und Willen gehabt ha-



ten . Seit dieser Epoche machte die Fabrik immkr einige
Fortschritte , - orzüglich aber unter der Leitung dei im Jah¬
re 1770 zu ihrem Chef ernannte » k, k. Hofrathes von Keß¬
ler . Die Zahl der Arbeiter war damahls bereits 200 , im
Jahre >780 mehr alS 200 Köpfe . — Im Jahre 1782 »er-
ordnetc Kaiser Joseph der II . die öffentliche Fcitbiethung der
Fabrik ' ) , welche allerhöchste Entschließung dem Publicum
durch Ankündigung vom 2Ü. May 1784 bekannt gemacht,
und der Tag der Versteigerung auf den 20 . Julius dessel¬
ben Jahres fest gesetzt wurde . Der erste AusrufSpreis wurde
auf 258,000 st. bestimmt , aber «s erschien nicht ein einziger
Kauflustiger , worauf der Kaiser unter dem 5. August 1784 sich
entschloß , die Manufactur ferner auf Rechnung der Banco-
Gefälle fortführcn zu lassen , und dem Hofrathe Conrad
Freyherrn von Sorgenthal  die Direktion zu übertragen,
mit dessen Direktion die dermahlige »ervollkommnete Fa¬
briks -Verfassung anfängt und zeither in beständiger Aufnah¬
me forlwäbrt . ES liegt außer dem Bereiche meines Werkes»
Alles anzuführen , was dieser wackere Staatsbeamte zum
Besten der Manufactur leistete , und ich »erweise deßwegen
auf die mehrmahl angeführte Schrift . Der Antheil , welchen
der gegenwärtige Direktor » Herr Hofrath Matthias  Nie¬
dermayr «) , an den rom Herrn Hofrathe »on Sorgen¬
thal  während seiner rühmlichen 2iiährigen Direktion ge¬
troffenen Vorkehrungen hatte , war die Veranlassung , dag
derselbe im Jahre «802 zum Directioni -Adjuncten mit dem
Charakter eines Nieder -Österreich . RegierungiratheS ernannt,
bey dem am l7 . Oktober r 805 erfolgte » Ableben des verdienst¬
vollen Hofrathes »on Sorgenthal aber ihm die Direktion sowohl
der k. k. Porzellan -Manufactur , als auch der Spiegel -Fabrik

' ) Die Ursachen stehe in der zu Anfang « dieses Aufsatzes
angeführten Schrift : Zur Säcular - Feyer ic.

" ) Mitglied der k. k. Akademie der bildenden Kunst «.
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zu Neuhaus übertragen wurde. Seine Majestät, stets gewohnt,
echte Verdienste zu belohnen, haben auch den'ferneren Eifer
und die Talente dieses wackeren Direktors nicht unbeachtet
gelassen, und denselben in diesem Jahre ( 1S21) bey Gelegen¬
heit seines fünfzigjährigen Dienst-Jubiläums mit dem Klein-
krenje des LeßpoldS-Lrdcns belohnt. —Außer dem Direktor und
dessen Adjuncten, dem k. k. Rothe undBücher-Eensor, Herrn
Peter Joris ' ) , sind noch tS Beamte zur Leitung der Fa¬
briks - Geschäft« und zur sämmtlichen Verrechnung ange-
stcllt. Die Manufaktur beschäftiget gegenwärtig bey SlX) Ar¬
beits - Individuen , welche in verschiedene Branschen abge-
getheilt sind, deren jede einen eigenen Vorsteher hat. Di«
Mahlerey  steht unter dem als Künstler und Chemiker all¬
gemein bekannten Herrn Joseph Leithner. Das Mahle-
rey - Personal, welches über 100  Individuen " ) zählt , »heilt
sich in vier Elassen , jede unter Einem Sbermahlcr ; diese
sind: Die Claffe t ) der Historien>Mahlerey unter Johann
LSeixlbaum. Die Leitung des höheren Kunstfaches fuhrt Herr
Professor Eancig ; 2) der Blumenmahlcrey unter den Herren
Nigg und Hirschler; z) der Ornamentisten und Dessein-
Mahler unter Herrn Aridrich Reinhold; — zu dieser Elasts
gehört auch noch die Abthcilung der Gold-Polierer unter Herrn
Michael Pollack; —4) der Vlaumahler untkb ihrem Obermah-
ler Herrn Johann Schmidt. Das Einbrenne» der Mahlerey be¬
sorgt der Obermahler Herr Hirsch mit seinem Adjuncten Herr«
Georg Steßl und z Email-Brennern . Endlich gehören zu dieser
Abteilung noch z Laborant bey der Sarben-Sabrication und

' ) Mitglied der k. k. Akademie der bildenden Künste und
der LandwirthfchaftS- Gesellschaft in Wien. (Siehe auch
Schriftsteller - Verzeichnis; Seite 2b.)

" ) Sic sind unter den Künstler» Seit « 242 und fort an¬
geführt;, wo überhaupt die Nahmen und Titel aller jetzt
hier angeführten Personen ausführlicher Vorkommen.



»Farbenreiber , nebst den unter dem Sbersteinschneider Herrn
Johann Liter stehenden Steinschleifern und Polierern re. —
DieBildnercy und das Weißdrehen wird von den Modcleuren
der Manufaktur geleitet , »on welchen «der Herr Johann
Schalter mit Bewilligung des Hgisers bereits 12 Jahre zu
seiner höheren Bildung in Rom abwesend ist. Gegenwärtig
besorgen die Führung dieser KunstabtheilungHerr Elias Hut¬
ter und Herr Joseph Reinhold. Einige Kunstarbeiten Schal-
ker's in Marmor und Metall , z. B . Jacquins , SonnenfelS,
Haydns >c. Büsten, dann alle Büsten der kaiserlichen Fa¬
milie und mehrere schöne Gruppen »0» den Herren Hutter,
Rcinhold, und viele nette, schön gearbeitete Basen und an¬
deres Geschirr beurkunden die Kunstfähigkeit der Herren
Modeleure sowohl, als des ihnen unterstehenden Personals
»on is Individuen . Unter ihnen, besonders unter Herrn Hüt-
ter's Leitung , steht auch di« Abtheilung der Dreher , 47 au
der Zahl » und zwar der Maschinen- und Frevdreher unter
dem Vorsteher Heinrich Welsch, und der Oval- und Bosfier-
Arbeiter unter ihrem besonderen Vorsteher. Hierzu gehören
auch die 4 Gypsfsrmer und Modell - Dreher . Die Fabrika¬
tion führt der Verwalter der Fabrik, Herr Wenzel Zach»
nebst einem Beamten und Fabrications - Adjuncte» , und sie
erfordert die Schlammarbeiter und Massemacher, Sl an der
Zahl ; die Kassetten- oder Eapseldreher rc. ; die Glasurer»
Brenner und Einsetzer»c. — Das Arbeits-Personal consumirt
täglich über iS« ) Pfund Porzellan - Erde und andere zur
Composition nöthige feine weiße Erden. Vom ordinären, zu

den Capfcln gehörigen feuerfeste» Töpferthone täglich an
Isi.ooo Pfund . An Brennholz consumirt die Fabrik jährlich

5—booo Klafter ; an Kohlen 7—soo Stübich . Diese Mate¬

rialien bezieht sie, mit Ausschluß eines Theiles der erforder¬
lichen Porzellan - Erde und des Brennholzes , aus dem In¬
lands ; die zum Brciinbedarfe erforderliche» Floßbäume kom¬
men auf der Donau aus Baieru , aut dessen GeLielhe zu-
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nächst an Paffau auch die Porzellan - Erde erkauft wird , de¬
ren sich die Manufaktur schon seit dem Jahr « »740 bediente,
ihre Verwendung aber feit dem Anfänge diese! Jahrhunder¬
te! bedeutend beschränkt , und durch inländische Erden ersetzt
hat . Die Eonsumtion der zzir Farbenerzeugung nöthigenPro-
duete ist nicht sehr bedeutend , mit Ausnahme des Goldes,
wovon jährlich ein Viertel - Zentner in seinem reinsten Zu¬
stande verwendet wird . — Der Absatz der erzeugten Waare
ist beträchtlich , und betrug in den Jahren tlilö und lSt?
über Ein « Million im Papiergelde ; hat aber jetzt, besonders
durch die Eoncurrenz der Böhmischen Porzellan -Fatriken in
der ordinären Waare , etwas «bgenommen . Alle von der
Fabrik verfertigten Maaren sind mit dem Fabriks - Zei¬
chen , dem erzherzoglich österreichischen Wapenfchilde , »er¬
sehen. — Der Verkauf geschieht in den geräumigen Ver¬
kaufs - Magazinen der Manufactur . Sie bilden eine Galle¬
rte von 4Z Klaftern Länge , bey einer Breite von g Klaf¬
tern 4 Schuh , welche in b Abtheilungen zerfällt , deren jede
für sich ein Ganzes ausmacht . Sie wurden nach der geich-
nug des Architekten Ritters von Moreau vom Architekten
Riegel ausgeführt , und von de» beyden Künstlern Hurtel
«nd Kolb , welche die Mahlcrey und Vergoldung besorgten,
geschmückt. Die Abtheilnng am Eingänge dient zum Eom-
toir ; die übrigen zw-y sind für Las blau bemahlte Geschirr
bestimmt ; in der vierten Abtheilung sind Geschirre mit pur¬
purnem Rande , mit Rosen , grünem Laube , Bouquets , Korn¬
blumen und Bergistmeinnicht , c. In der letzten Abtheilung
sind Porzellan -Gekäste mit reicher Vergoldung , mit Blumen-
Bouquets , mit ländlichen Gegenden ic . rc. , geschliffene und
bemahlte Gläser rc. ; kurz , hier ist Alles ausgestellte , was
de» schönsten Beweis liefert , wie weit es diese Manufaktur
in der Mahlerey gebracht hat , und man ist kaum im Stan¬
de, sich von den schönen Gemählden auf Porzellan - Tafeln,
vorzüglich von den herrlichen Dlumengemählden des Herrn



Nigg , zu trennen. Neben diesen findet man : eine Madonn»
mit dem Jesu - Kinde nach Correggio ; die - eilige Katharina
nach Earl » Dolce ; die ruhige See am Abende, dann ein
Seestu-m, beyde nach Loutherburg; all«von Elaudiu »Heer; —
die Madonna , die heil. Barbara und Katharina nach Leo¬
nardo da Vinci ; dann zwe« Geflügelstücke na« Hondecoeter.
von Lorenz Heer ; — jwey sehr große Blumenstückeund
trey große Basen mit Blumen , von Joseph Nigg ; — vier
kleine Blumenstücke, eigene Erfindung , vo» Joseph Fischer.
Ferner, außer vielen kleineren Vasen - Eine große Vase mit
einem bunten Blumenkränze auf Goldgrund gewählt , die
Blumen in natürlicher Große , von Joseph Nigg nach eige¬
ner Zeichnung; — 2 Vasen mit Blumenkränzen in Gold¬
grund , von Joseph Fischer; — 2 Vasen , eine von Joseph
Klo», die andere von Ignaz Wiltmann gemahlt ; — dann
drey Vasen mit Sepien nach Nuben» Deciu» Mu », von
Leopold Lieb, welche auf 1500 Ducaten sollen geschätzt
worden senn ic. *). — Da » Magazin ist täglich von s dick
»2 Uhr Vormittag » und von 2 bi» 6 Uhr Nachmittag» für
jedermann offen. Auch die Arbeitszimmer find fehenswerth,
wozu der Herr Dircctor die Erlaubnis zum Eintritt « ertheilt.

In dem Gebäude der Porzellan-Manufactur ist auch di«
Hauptniederlage der k. k. Spiegel - Fabrik zu
Neuhau » im B. U. W. W. ; eine für jedermann sehen»-
wertht Anstalt.

' ) Diese Vasen >c. waren daselbst, al» ich diese» niederfchrieb;
manche mögen seit der Zeit verkauft und durch ander»
ersetzt worren seyn.
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V e r z e i ch n i ß
d « r

in und um Wien

lebenden(bildenden) Künstler
und

Diletanten
Mit Ängste

ihrer Wohnorte.

^La mek 2 «hann , Miniatur - Porträt - Mahler. 2n der
Stadt zum Eisgrütel Nr. Los.

Agrieola  Carl , Historien- und Porträt - Mahler , auch
Kupferstecher. In der Weihburggaffe Nr . ylb.

Aichinger  Carl Joseph , Fourier im k. k. zlveyten Feld-
ArtiUerie-Negimente, lithographirt im k. s. lithographi-

I scheu Institute des Katasters, zugleich Kalligraph. An der
Wien tey den drey Hufeisen Nr . rr.

Ai ge ntler  August , Lithograph. Aus der Wieden in der
Paniglgaffe Nr. 7».

Atcaini  Cajetan Traf von, Lithograph. 2n der Kumpf¬
gaffe Nr. «77.

Airam  Johann, ^Kupferstecher. Auf der Windmiihl Nr . r ».



Alt Jacob , Landfchaftsmahler und Zeichner , auch Litho¬
graph . In der Alservorstadt Nr . 144.

Altmann Joseph , Landfchaftsmahler . Auf der Laimgrube
an der Wien Nr . 7.

Aman  JohaiM , k. k. Hof - Architekt und Ehrenmitglied der
Akademie »0» S «. Lucca in Rom . In der Burg Nr . 1.
(Siehe Schriftsteller Seile b.)

Ampichel  Sr . , Landfchaftsmahler . In der Rothenthurm-
straste Nr . 64g.

Anreiter von girenfeld  Gottfried (der Ältere ) , Blu¬
menmahler in der k. k. Porzellan -Manufactur . Jmchich,
tenthal Nr . lb.

Anreiter von Zirenfeld  Gottfried (der Jüngere ) ,
Bl .umcnmahler in der k. k. Porzellan - Manufactur . Im
Lichtenthal Nr . lß.

Ascha Joseph , Graveur und Büiger . Auf der Schotten-
Dastey Nr . 116.

Aßner  Johann , bürgert . Stein - und Stahlwapen -Graveur.
I » der Josephstadt Nr . bs.

August  Johann , akademischer Mahler und Bilder - Restau¬
rateur . Zu Mariahilf Nr . 10Z.

Auracher von Aurach  Ludwig , lithographirt im k. k.
lithographischen Institute des Katasters . In der Grün-
angcrgaffe Nr . srß.

Axmann  S . Joseph , akademischer Kupferstecher . Auf der
alten Wieden Hauptstraße Nr . 247.

Balassa  Franz »°n, Portrat -Mahler . Auf dem Kohlmark¬
te Nr . 2bo.

Barth  Franz , Kupferstecher . Zu Mariahilf Nr . 20.
Bartsch  Adam Ritter von , Ritter des kaiserlich österrei¬

chischen LeopcldS-Ordcns , k. k. Hofrath , Eustos an der
k. k. Hof - Bibliothek , Mitglied der k. k. Akademie der
vereinigten bildenden Künste . Im Bürgerspitale Nr . llvl ).
(Siehe Schriftsteller Seite 7.)

11  '



Bartsich  Fridrich Ritter «on , Script «» an der k. k. Hof-
Dibliothek. 2 « Bürgerfxitale Nr . ltcm . Diletant in der
Zeichenkunst. (Siehe Schriftsteller Seite 7.)

Bauer  Christian , Historien - Mahler. 2 » der Spiegelgasse
Nr . lt)y7. «

Bauer  Franz , Bildhauer . Zu Mariahilf Nr . , r ».
Bauer  2g »az , Corrector bey der Bildhauerei, an der k. k.

Akademie der vereinigten bildenden Künste. Auf dem
Spttlberg Nr . 52.

Bauer  2 °hann , k. ». Wapenmahler . Auf der Fischerstiege
Nr . ztzy.

Bauer  Mathias , Kupferstecher. Auf dem Strohischen Grund
Nr . 4) .

Baumann  Zohann , Decorations - Mahler in Gold in - er
». k. Porzellan - Manufaktur . 2n der Roffau Nr . yz.

Barr»  Leopold» Kupferstecher. Auf dem StrotzifchenGrund
Nr . dl.

Bayer  S >mon, Blumenmahler in der k. k. Porzellan-Ma-
nusaciur. Auf dem Himmelpfort-GrunL Nr . 54.

Beck Zoseph, Decorations - Mahler in Gold in der ». k.
Porzellan - Manufaktur . 2 » der Rostau Nr . S5.

Becken kam Wilhelm , Porträt - Mahler . Auf dem Salz-
grieS Nr tS7

Be es Engelbert , Mahler . Auf dem Schottenfeld Nr . >26,
Beni ^ etii,  Kupferstecher. — (Dornahme und Wohnung

Mir unbewußt.)
Benedict  Anton , Kupferstecher. Zu St . Ulrich in »er Neu

degger-Gasse Nr . yl bey St . 2oseph.
venedicti  Leopold, lirhographirt im k. k. lithographischen

Znstilute des Kataster«, zugleich Kupferstecher. 2 « der
Zosephstadt Nr . l2t>-

Be ring er  Ludwig , Graveur . Zu Mariahilf Nr . >s.
Berka  Anton , Kupferstecherund k. k. privil. Kunst- und

Musikalien- Händlir . 2 » der Seilergasse Nr . ivsr.
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Berk» wetz  Joseph , Kupferstecher . Auf dem Neubau Nr . l20.
Bernard  Johann , Kupferstecher . An der Wien Nr . ibz.
Bernhard  Franz , Decorations - Mahler in Gold in der

k. k. Porzellan - Manufactur . Auf dem Thury Nr . Ar.
Bern har«  Franz , Mahler . Auf dem Sulzgries Nr . rv 2 .
Biller  Bernhard , Kupferstecher der kalligraphischen Schrif¬

ten , wie auch in geographischen und historischen Gegen¬
ständen . In der Josephstadt Nr . » 7.

Billmayer  Kranz , Bürger , LandschaftS - und Thiermah-
ler . Zu Mariahilf Nr . , 5 .

Birk  Joseph , Equipagen - Zeichenmeister . In der Joseph-
stad « Josephs -Gaste Nr . 14.

Birner  Franz , Bildhauer . Zu Mariahilf Nr . >02.
Bittner  Earl , Decorations - Mahler in Gold in der k. k.

Porzellan - Manufactur . Auf dem Himwelpfort - Grund
Nr . zy.

Blank  Johann Conrad , übdö , Professor der mathemati¬
schen Wissenschaften und Rath der k. k. Akademie » er
« «reinigten bildenden Künste . In der Johannes - Gasse
Nr . » 78 , Baukunst . ( Siehe Schriftsteller Seite S. )

Blaschek  Franz , Blumenmahler . In der Alferporstadt Wic-
kenburggasse Nr . »z.

Blafchke  Conrad , Kupferstecher . Auf der Wieden Nr . 247.
Bla schke Johann , Kupferstecher . Auf der Wieden Nr . ty2.
Bodemer  Jacob , Email - Mahler . Zu Mariahilf in der

Stiftgasse Nr . » 7.
Boeckhout  H . I . » an , Inspektor der Kupferstichsammlung

Seiner König !. Hoheit de» Herzoges Albert zu Sachsen-
Tesche » ic . In der Grünangergaste Nr . » z » .

Böhm  Carl , Blumenmahler in der k. k. Porzellan - Manu-
factur . Auf dem Thur « Rr . tl ) .

Böhm  Daniel , Bildhauer . Auf der Wieden in > der Al¬

leegasse Nr . ss.

Böhm  Johann , Kupferstecher . Zu Mariahilf Nr . i ; S.

»



Böhm  Simon , Dlumenmahler in der k. k. Psrzellan-Ma-
nufaciur. In der Alservorstadt Nr . 102.

Bondi  Anton , Lehrer der Zeichcnkunst an der k. k. There-
stanischen Nitter - Akademie. In der Iosephstadt Nr . y7.

BorofSky  Ferdinand , Kupferstecher. Auf dem Schottenfe!»
Nr. io.

Dossi  I . D . , Hofmahler Seiner Majestät des Königs von
Schweden , Porträt -Mahler und Mitglied der k. k. Aka-
demie der bildenden Künste. Auf dem Grabe» Nr . »144.

Douc  Franz , Graveur » Zeichenmeisteram gräflich Löwen-
burgifchen Convicte. In der Iosephstadt Nr . ihff.

Drandin  Fridrich Wilhelm, sticht, ätzt in Stein , und
zeichnet mit der Kreide (hat stch durch länger«Zeit auch
mit Leitung von Steindruckercyen beschäftiget). Auf der
Landstraste Hauptstraße Nr . 126.

Braun  Adam , EonversationS- Mahler und Mitglied der
k. k. Akademie der bildenden Künste, k. k. N. Ü. Land-
rechtS- Schatzmeister. In der Nauhensteingaffe Nr . yZ7.

Breitenauer  Franz Laver, Bildhauer . In LerJohanneS-
Gaffe Nr . yso.

Breitenauer  Joseph , Porträt - Mahler . In der Ioseph¬
stadt Nr . 74.

Brenner  Martin , Mahler . Auf der Freyung Nr . ior.
Brinke  Johann , Mitglied des k. k. privil. LheaterS in der

Leopoldstadt und Dccorateur. In der Leoxoldstadt Nr. 511.
Brun  Johann ^ Blumenmahler. Auf dem Thury Nr . 51.
Brunner Joseph, Mahler. Auf dem Neubau Nr. 77.
Brunner  Leopold, Blumen und anderer naturbistorischer

Gegenstände Mahler . Auf der Freyung Nr . »rs.
Brzenek  Joseph , Figuren - Zeichner. In der Alfcrporstadt

Währinger - Gaffe Nr . 275.
Duchberger  Franz , Blumenmahler. In Schönbrunn.
Earl Christoph, Graveur. In Ser Iosephstadt Nr. ; ».



Earl Ernest , Graveur . Zu St . Ulrich in der Neuschoiten-
gaffe Nr . 107.

Carl  Franz , k. k. Münz - Graveurs - Adiunct. Zu St . Ul¬
rich Nr . z.

Carl  Wolfgang , Graveur . In der Josephstadt Nr . ri.
Carmanioly  Johann , DecorationS- Mahler in Gold in

der k. k. Porzellan - Manufaktur . Zu Mariahilf Nr . ys.
East » er Earl , Blumenmahler in der k. k. Porzellan-Ma-

nufactur. In der Noffau Nr . l.
Eastner  Lorenz , Dekoration« - Mahler in Farben in der

k. k. Porzellan - Manufaktur . In der Noffau Nr . r.
Caucig  Franz , k. k. akademischer Rath und Professor der

Historien- Mahlerey. An der Wien Nr . rar.
Cerachi  Joseph , Kupferstecherund Künstler in der Mosaik.

In der Alservorstadt Nr . 40.
Ceregetti  Franz , bürgcrl. histor. öhlmahler und befug¬

ter Fabrikant chgmischer Waaren . Auf der Wieden Nr. sba.
Hat seinen Verschleiß in der Spiegelgaffe Nr . llb ; .

Eeri ni  Franz Edler von, k. k. N . 0 . Civil - Ober - Bau-
Direktor und Rath der k. k. Akademie der vereinigte»
bildenden Künste. In der RauhensteingaffeNr . y; r-

Chargan  Wenzel , k. k. Hof- Theater - Dekorateur. Im
Hof - Theater - Gebäude.

Eimbal  Jacob , akademischer Mahler . In der Leopoldstadt
Nr . lßi.

Ci rin Caspar, Graveur in Gold. Auf dem Spitlberg Nr . z.
Clarot  Johann Baptist, Landschaftsmahlerund Lithograph.

Im Lichtenthal Nr . 7.
Clerc  Jacob Fridrich von, Kupferstecher. In der Leopold¬

stadt Nr . 2b0.
C looß  Joseph , Blumenmahler in der k. k. Porzellan - Ma¬

nufaktur. In der Alservorstadt Nr . sr.
Co rrabini  Anton , k. k. Hofbtldhauer. In der Leopold-

stadt Nr . ti.
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Cosandier  Ferdinand , Zeichner, Lithograph und Form¬
schneider in Holz. Auf der Wieden Nr . z?0.

Eosandier  Fridrich , Schriftenmahler . Auf Lee Wieden
Nr . srs.

Daffinger  Moriz Michael , Miniatur - Porträt - Mahler.
In der Kärnthncrstraste Nr . y42.

Dallinger von Dalling  Alexander , Phiermahler und
Reparateur beschädigter alter Gemählde. Auf der Laim¬
grube an der Wien Nr . yy.

Dallinger von Dalling  Johann , fürstlich Liechten¬
steinischer Gallerie -Jnspector und Landschaftdmahler. In
der Roffau Nr . »so.

Daniel  Leopold, Schriftstecher. Im Alt-Lerchenfeld Nr. lb».
David  Johann , Kupferstecher. Auf der Wieden Nr . 42l.
Decker Stephan , Porträt - Mahler. Auf »er hoben Brücke

Nr . l44.
Del « kost«  Joseph » Blumenmahler. Auf dem Neustift

Nr . so.
Druck Joseph , Porträt - Mahler . Auf der Laimgrube an

der Wien Nr . rr.
De i,,el  Fra »«. Mahlerund Bilder - Restaurateur. In der

Jofephstadt KaisergaffeNr . irr.
Bettler  Franz . Graveur und Mitglied der k. k. Akademie

der vereinigten bildenden.Künste. Auf dem Strotzischen
Grunde in der Roverani-Gaffe Nr . l.

D iei S . L-, Landfchaftjmahler. In der Leopolhstadt Nr. 5l4.
Dirnbacher Frau », Kupferstecher. Ln der Wien Nr . los.
Dirnhofer  Ignaz , Lehrer der Zeichrnkunst an der k. k.

Normal - Hauptschule bey St . Anna. Im Fischhof
Nr . ris.

Docker Georg , erster Architekt bey der k. k. N. Ü. Eivil-
Bau - Direktion. In der Leopoldstadt Nr. »r4.

Doll in er  Stephan , Dekorateur des k. k. priv. Thealerg
in der Leopoldstadt. In der Leopoldstadt Nr . Sll.



Donhoffer Franz , Kupferstecher . Auf den, Lhury !n der
Fleckstedcrgaffe Nr . ; s.

Döring  Anion , Dccorations - Mahler in Farben in der
k. k. Porzellan - Manufacrur . Im Lichtenthal Nr . 207.

Dorn  eck Joseph , Kupferstecher . Auf dem Unter - Neustift
Nr.

Drascht »witz  Wilhelm , Dccorations - Mahler in Farbe»
in »er k. k. Porzellan - Manufaktur . Auf dem Thur»
Nr . yz.

Drechsler  Easxar , DecorationS - Mahler in Farben in
der k. k. Porzellan -Manufactur . Im Lichtenthal Nr . 70.

Drechsler  Jacob , Portrae - Mahler . In der Iosephsta »t
Nr . , 24.

Drechsler  Sigmund , Schriftstecher . Auf der hohen Brüc¬
ke Nr . r ; b.

DubSky Freyherr » on Wittenau  Johann Georg,
N . Ü . stand . Kanzelllst , Inhaber eines WachS-Figuren-
Cabinette « , Wachsbostier . r . Auf Ser Wieden Nr . zs4.

Dunkel  Joseph , Blumenmahler in der k. k. Porzeüan -Ma-
nufactur . Auf dem Himmelpfort -Grund Nr . 75.

Ecker Anton , Kupferstecher und Mahler . Auf der neuen
Wieden Nr . 42l.

Edel  Georg , Jeichenmeister . Auf der Schotten - Basten
Nr >,r . (Siehe Schriftsteller Seite , 4 .)

Edler  Johann Peter , Graveur und Guillocheur . Zu Ma¬
riahilf in der Stiftgasse Nr YS-

Egger  Jacob , Kupferstecher und Bibliothek - Aufseher an
der k. k. Akademie der vereinigten bildenden Künste . I»
Margarethen Nr . irz.

Ehrenreich  Abraham , Kupferstecher . Auf der Wieden
im fürstlich Stahrembcrgischen Freyhause Nr . t , Hof s,,
Stiege Nr . zo , im zweyten Stocke.

Ehricht Ferdinand » Miniatur - Mahler . Auf der Wieden
Nr. r-r.

»l >



Ehrnreitter Jacob (der Ältere) , Decorations - Mahler
in Farben in ver k. k Porzellan - Manufaciur . Auf dem
Thury Nr . 10.

Ehrnreitter  Jacob (der Jüngere ), Blumenmahler in der
k. k. Porjellan -Manufactur . Auf dem Thury Nr . io.

Eisenmeyer  Johann Paul , Porträt - Mahler. Zu Maria¬
hilf Nr. ry.

Eis » er Joseph, akademischer Kupferstecher. In derJsfeph-
stadt Roverani - Gaffe Nr . 14Z.

End er Johann , Kupferstecher. Auf dem Reustift in der Ro¬
verani - Gaffe Nr. id.

Endledsberger  Johann , k. k. Münz - Graveur . Auf der
Windmühl Nr . 20.

Engel  Franz , Architect, fürstlich Johann Liechtenstein' fcher
und gräflich NicolauS Esterhäzyscher Bau - Direktor. In
der Herrngaffe Nr. 25r.

Engert  Erasmus , Historien- Mahler . Auf dem Spitlberz
Nr . l7.

Erminy  Ludwig , Miniatur - Mahler . In der Josephstadt
Nr . 41.

Etzlin Ferdinand, Graveur, Schrift- und Stämpelstecher.
Zu Mariahilf Nr. 104.

Esterhazy  Graf Nikolaus von, Diletant im Radieren. In
der Krugerstraße Nr . i0ir im eigenen Pallaste.

Fahrländer  Franz , Miniatur - Porträt - Mahler . An der
Wien in der Kothgaff« Nr . 42.

Farmberger  Georg , Blumenmahler in der k. k. Porzel-
lan-Manufactur . Auf dem Thury Nr . 21.

Fauner  Joseph , DecorationS - Mahler in Gold in der k. k.
Porjellan - Manufactur . In der Roffau Nr . b7.

Fechenberger  Fridrich , Blumenmahler in der k. k. Por¬
jellan - Manufactur . Im Lichtenthal Nr . Y2-

Selsenberg  Georg Joseph , k. k. Hofzeichenmeister. In
der Anna - Gaffe Nr . 1002.
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Felsenberg Marie , geborne Fischer , radiert in Kupfer.
In der Anna - Gasse Nr . 1002.

Fendi  Peter , Zeichner und Lithograph am k k. Münz - und
Antiken - Vabinette . Auf dem Rcnnweg Nr . 458.

Ferstler  Johann , Lehrer der Geometrie , Baukunst und
deS Zeichnens an der Hauptschule des Ordens der Pia-
risten in der Joscphstadt (beschäftiget sich auch mit histo¬
rischen Gemählden , sowohl in Ühl , als in Miniarur und
Email ). In der Alservorstadt Nr . 200.

Fiala  Johann , DccorationS -Mahler in Farben in der k. k.
Porzellan - Manufactur . In der Alservorstadt Nr . z.

Fischer  Anton , Blumenmahler in der k. k. Porzellan -Ma-
nufactur . In der Rossau Nr . yi.

Fischer  Jacob , Kupferstecher . Auf dem Schottenfeld Nr . 7.
Fischer  Johann , Adsunct der k. k. Eivil - Bau - Direktion

und Mitglied der k. k. Akademie der vereinigten bilden¬
den Künste , Architect . In der Hcrrngasse Nr . 252.

Fischer  Johann , Architect und Mitglied der k. 7. Akademie
der vereinigten bildenden Künste . Auf dem Spitlberg
Nr . l72.

Fischer  Joseph , k. k. akademischer Rath , Kammer -Kupfer¬
stecher , außerordentlicher Professor der LandschafrSzeich-
nung , und fürstlich Esterh - jyscher Gallerie -Director . In
der Rauhensteingasse Nr . Y4S.

Fischer  Joseph , Blumenmahler in der k. k. Porzellan-
Manufactur . Im Lichtenthal Nr . so.

Fischer  Rudolph , RcchnungSrath bey der k. k. Hofbauraths»
Buchhaltung , dann Lehrer der Baukunst und des Zeich¬
nens . Auf dem Spitlberg Nr . l7-

Fix Adam , Bildhauer . Auf der Laimgrub « an der Wie»
Nr . 125-

Sleichaus  Johann , Mahler . Auf der Windmühl Nr . 27.
Fl oder  Anton , lithographirt im k. k. lith . Institute des

Katasters . In der Alservorstadt Nr . 21.
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Kranz  Christoph , Porträt - Mahler . 2m liefen Graben
Nr . 252.

8 ratt >ni  Felix , Blnmenmahlcr in der k. k. Porzellan -Ma-
nufactur . 2 » der Nossau Nr . 25.

Freuler  Bernhard , Landschafismahler. 2n »er Leopold-
stadt Nr . 5.

Frey  Franz , akademischer Mahler und Zeichenmeister.
2n der Bischofgaffe Nr. 654 nächst der BranSstatt im
vierten Stocke rechts.

reo 2acob . Kupferstecher. 2m Bürgcrspitale Nr . iioo.
rey Martin , Kupferstecher und Mitglied der k. k. Akade¬

mie der vereinigte « bildenden Künste. 2 » der Singer¬
straße Nr . SSL.

Fried!  Anton , OecorationS - Mahler in Farben in der k. k.
Porzellan - Manufaktur . Aus dem Himmelpfort - Grund
Nr . 52.

Frisier  Eduard , Porträt - Mahler in der Teinfaltstraße
Nr . 74.

Frisier  Johann , erster Lehrers - Adjunct für die historische
Elementar -Zeichnung a» der k. k. Akademie der vereinig¬
ten bildenden Künste (Mahler ). Auf der Wieden Nr . 537 .

Frisier  2 °fepb , Kupferstecher. Zu Mariahilf Nr . ro.
Fr » nhold  Martin , Blumenmahler in der k. k. Porzellan-

Manufactur . Auf dem Thur» Nr . y.
Fruhwirrh  Ernst Earl , Steinschriftstecher und Stein-

drucker. 2 » der 2 »se»hstadt Nr . 42.
Fuchs Earl , Blumenmahler in der k. k. Porzellan - Manu-

kactur. Auf dem Thur» Nr . 25.
Süllenbaum  Joseph Edler von , Historien - Mahler . 2m

Bürgerfxitate Nr . llvo.
Fünfkirchen  Theresia Gräfin « von,  Tochter der Frau

lZoscpba Gräfin » von Fünfkirchen, gebornen Gräfin » von
«horinsk », Diletantinn tm LanvschastSzeichnkn. Auf de«
Fisqerstiege Nr . Zü».
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Fuxeder Jaeob , Landschaftsmahler. In der Leopoldstadk

neuen Gaffe Nr. IV7.
Gaal  Georg von, Bkbliothecar de» Sr . Durchlaucht dem

Fürsten Esterhazy. Diletant in dcrMahlcrkunst. ZuMa-
riahilf Nr . 72. (Liehe Schriftsteller Seite >7.)

Gäbet  Johann , bürgert. Handelsmann , Diletant in der
Radier - Kunst. Auf der Brandstatt Nr . h; r.

Gail  Matthias , k. k. Hof«Theater - Mahler. Zu Maria¬
hilf Nr . 24.

Gare  Johann , Blumenmahler in der k. k. Porzellan-Ma-
nufactur . Ja der Alservorstadt Nr . 252.

G"a rte n schm i d Gebhard , Wapcnmahler des ehemahlt
bestandenen NiederländischenDepartements der Heral¬
dik. Auf dem Lugeik Nr. 755.

Garter  Dionysius , Portrat -Mahler . In der Alservorstadt
Nr . ; z.

Gärtner  Franz , Decoralions - Mahler in Farbe» in der
k. k. Porzellan-Manufactur . In der AlservorstadtNr . 275.

Gärtner  Gregor , Graveur . In der Jofephstadt Nr . 5; .
Gastier  Kranz . Bildhauer und Mitglied der k. k. Akade¬

mie der vereinigten bildenden Künste. Auf der Laim¬
grube Nr . ss.

Gatter  Franz , LandfchaftSmahler. Zu Erdberg in der Haupt-
straste Nr . 5b.

Gauermann  Jacob , Landschaftsmahlerund Mitglied der
k. k. Akademie der vereinigten bildenden Künste. Auf
der Laimgrube an der lvien Nr . 27-

Gay ling  Joseph , Historien-Mahler . Zu Mariahilf Nr. l.
Geiger,  Bürger und Graveur . Auf dem Spillberq Nr . ,55.
Geiger  Andreas (der Ältere) , akademischer Kupferstecher

und Zeichenmeister. In der Josephstadt Nr . 2g.
Geiger  Andreas (»er Jüngere ) , Kupferstecher. In der

Jofephstadt Nr . 2Y.
Geiger  Johann , Kupferstecher. In der Josephstadt Nr. 2g.



Geisel er Peter , akademischer Bildhauer , Wachsbossie-
rer , und in BildhaucrgegenstänSen beeideter Schatzmei¬
ster des k. k. Hofmarschall -AmteS und Stadt -MagistrakeS.
2 » der Rofsau Nr . rLS.

Gerig  Johann , Portrat - Mahler . I » der Plankengaffe
Nr . , 060.

Gerig  Joseph , Vollerer . Im Lichtenthal Nr . iy4.
Geringer  Johann , Porträt - Mahler . Auf der Laimgrub»

an der Wien Nr . 7.
Gerstner  Joseph « , Schrift - und Wapen - Graveurinn.

Auf Ser Wieden Nr . b.
Geb wald  Krisrich , Blumenmahler . In der Alservorstadt

Nr . 20s.
GeSwald  Philipp , Decorations - Mahler in Gold in der

k. k. Porzellan - Manufaktur . In der Alserosrstadt
Nr . 205.

Geyer  Joseph , Decorations - Mahler in Gold in der k. k.
Porzellan - Manufactur . Auf dem Himmelpfort -GrunS
Nr . 32.

Giacobbe  Peter , Mahler . In der Singerstraße Nr . gyo.
Gleditsch  Paul , Kupferstecher . Auf der Wieden in der

Alleegasse Nr . SS.
Glenk  Wilhelm , fürstlich Hohenlohescher Baurath , «or-

mahls General - Mandatar der Hohenlobefchcn Güter in
Preußisch - Schießen und Pohlens Architekt , besonders
i» Errichtung von Bade - Anstalten jeder Art . In der
LeopoldstadtPralerstraße Nr . Sl2 . (Siehe Schriflsteller-
»erzeichniß Seite 17).

Gm « n dt Johann , Decorations - Mahler in Gold in der
k. k. Porzellan - Maniifactur . Auf dem Thury Nr . 2b.

G öb e l Earl Peter , Historien - und Porträt - Mahler . Auf
der neuen Wieden Nr . 277-

Goldhan»  Kranz , Diletant in der Mahler - undtZeichen-
kunst, Eisenhändler . In der Kärnthnerstraße Nr . »077.



Gollijdarfer Matthias , Graveur . . In der Josephstadi
Nr . irr.

Gotj  Anton , Porträt -Mahler . Auf dem Salzzries Nr . lS7.
Götz Georg Edler von Schwanenflies , akademischer Land-

schaftSmahler . Auf dem Neuban Nr . rar.
Gouge  Johann , k. k. Börse - Sensal , Diletant in der

LandschaftSmahlerey . Aus dem Heidsnschutz Nr . 2Z7.
Grab ner  Fron «, k. k. akademischer Rath und Direktor der

Schule der Anwendung der Kunst auf Manufakturen.
Im tiefen Graben Nr . 21S.

Gräffer  Anton , in der Kunsthandlung bey Artaria und
Kompagnie , Diletant im Radieren . Auf dem Neubau
in der Neustiftgaffe Nr . b». ( Siehe Schriftsteller öei-
te 18.)

Grein eisen  Earl , Porträt - Mahler . Im Alt - Lerchenfeld
Nr . 1Ü8.

Gruber  Georg , Mahler . Zu St . Ulrich Nr . ir8.
Grüner  Vincenj , Kupferstecher . In der Josephstadt Nr . r ».
Grünes,  Graveur . ( Dornahme und Wohnung mir un¬

bekannt .)

Grünling  Joseph , Diletant im Zeichnen und Radieren,
(besitzt eine vortreffliche Sammlung der seltensten Ku¬
pferstiche und Original -Handjcichnungen aus allen Schu¬
len ) . Auf dem hohen Markte Nr . 4yl.

Gsch ladt  Lorenz , Decorations - Mahler in Farben in der
k. k. Porzellan - Manufaktur . Im Lichtenthal Nr . lyy.

Gsellhofer  Carl , Historien - Mahler und Professor der
historischen Elementar - Zeichnung an der k. k. Akademie
der vereinigten bildenden Künste , Zeichenmcister Seiner
kaiserl . Hoheit des Erzherzoges Ludwig . Auf der Wie¬
den Nr . l8y.

Guerard  Bernard von , k. k. Kammermahler . Zu Penzinz
nächst Wien.
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Guldenstein Frepherr »on , lithographirk im k. k. lith.
Institute des Katasters , zugleich Kalltgraph und Zeich¬
ner . Auf dem hohen Markte Nr . 545.

Guntrich  Joseph , Bildhauer , fürstlich Estcrhäzyschcr Sta-
tuar und Mitglied der k. k. Akademie der vereinigte»
bildenden Künste . In der Wallnerstraste Nr . 275.

Gurk  Joseph , Landschaftszeichner , in Diensten Seiner
Durchlaucht des Fürsten Nikolaus von Esterhazy . Zu
Penzing Nr . 178 im eigenen Hause.

Güttner  Ignaz , Bildhauer . Auf derj Wieden Wienstrastc
Nr . 556.

Haan  Joseph Frepherr von , k. k. N . ü . Stadthauptmann
und NegierungSrath , Dtletant in der LandschaftSmahle-
re«. In der Kärnthnerstraste Nr . Y4b.

Habermann  Franz Edler »on , k. k. StaatSrathS -Sfficial,
Diletan « ,n der Landschaft »- und Schlachtenzeichnung.
Auf dem Bauernmärkte Nr . 5SS.

Haberstoek  Franz , Bildhauer . Auf der Laimgrub « an der
Wien Nr . rr.

Hall  Andreas , Porträt -Mahler . Auf dem Neubau Nr . 252.
Hampfelmeyer  Georg , akademischer Kupferstecher . Zu

Mariahilf Nr . , 54-
Hanke  Amon , Mahler . Zu Mariahilf Nr . 22Y-
Harnisch  Johann , k. k. Kamm .-r - Medailleur , Vber -Münz-

Graveur und Direktor der Kunst - Scholaren - Akademie.
In der Himmelpfortgasse Nr . yh4.

Hauck Anton , Blumenmabler in der k. k. Porzellan » Ma¬
nufaktur . Im Lichtentha ! Nr . 47-

Hauslab  Franz Edler von , k. k. Ingenieur - Lieutenant,
Lehrer der Situations - , Geometral - und Perspective-

. Zeichnung an der k. k. Ingenieur - Akademie . In der
unteren Bäckerstraste im Fahnrichhof Nr . «82.

Hautzenberger  Franz , Decorationi -Maliler in Gold in
der k. k. Porzellan -Manufaktur . Auf dem Thuri , Nr . 45.



Hautzenberger Johann , Decorations -Mahler i» Gold
tn der k. k. Porzellan - Manufactur . Auf Sem Lhury
Nr . 4Z.

Hawliczek  Anton , k. k. Wasserbau »Amts - Ingenieur . In
der Leopoldstadt Nr . bl.

Heberger  Augustin , Graveur . Auf der Laimgrube nächst
dem Spiklberg in der breiten Gasse Nr . lSst.

Heideloff  Joseph , Landschaftsmahler und Mitglied der
k. ». Akademie der vereinigten bildenden Künste . Auf
dem Salzgries Nr . 214.

Heinbucher  Edler von Bikkess» , k. k. Oberst - Lieutenant,
Diletant im Zeichnen und Mahlen . In der Leoxoldstadt
Praterstrasie Nr . 4l4.

Heinke  Joseph Procop Freyberr von , k. k. Nieder - Oster.
Negierungsrath und landesfürstlicher Lehen - Propst in
Österreich unter und ob der Enns . Diletant in der Zei»
chen » und Radier - Kunst . J >» Schotten -Hofe Nr . izH.
(Siehe Schriftsteller Seite 22 .)

Heinz  Andreas , Kunstholzfchneider . Auf dem Unter - Neu¬
stift Nr . LO.

H e mp e l Joseph von , Historien - Mahler . In der Seiler¬
gasse Nr . , o«r.

Hendl  Joseph , Historien - Mahler . Zu St . Ulrich Nr . ztz.
Henri«  n Ferdinand , k. k. penstonirter Ober - Lieutenant,

Lithograph . In der oberen Breunerstraße Nr . llZb.
Heitler  Martin , Kupferstecher . Zu Anfänge der Lerchen-

felder Hauptstraste Nr . lbs.
Herbst  Franz , Landschaftsmahler . Auf der Wieden Nr . 474.
Hermann  Earl ». Miniatur - Porträt - Mahler . In der Al»

fervorstadt Nr . S! .
Hermann  Johann , Blumenmahler . Auf der Laimgrube

Sir . zr.
Herr  ElaudiuS , Historien - Mahler in der k. k. Porzellan»

Manufaktur . In Ser Alservorstadt Nr . bl.
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He kr Lorenz, Historien- Mahler in der k. k. Porzellan-Ma-
nufactur und Inhaber einer lithographischenAnstalt. In
der AlserrorstaLtNr . 203.

H «rr» ld  t Johann , Decorations - Mahler in Gold in der
k. k. Porzellan - Manufaktur . Auf dem Thury Nr . 24.

Herz er  Carl , Decorations - Mahler in Gold in der k. k.
Porzellan - Manufaktur . Auf dem Thury Nr . 26.

Herzog  Georg , Bildhauer . Auf Ser Laimgrube in der
Kothgasse Nr . 42.

Heß Johann , Landschaftsmahler. Auf der Windmühl Nr . 4».
Heß Johann Michael , Historien- Mahler und Lehrer der

freyen Handzeichnung in der k. k. Ingenieur - Akademie.
Zu Mariahilf Nr . 24.

Heß Joseph , Historien- Mahler . Zu Mariahilf Nr . 24.
Hildwein  Adam , Architekt. In der LeopoldstaLt Nr . 127.
Hitler  Caspar Adolph, Zeichner und Kalligraph. In der

Singerstraße Nr . sy».
Hinterberger  Carl (der Jünger «) , Decorations - Mah¬

ler in Gold in der k. k. Porzellan - Manufaktur . Auf
dem Alkhan- Grund Nr . io . (Mahlt auch in öhl und
Wasserfarben.)

Hinterberger  Joseph , Blumenmahler in der k. k. Por¬
zellan - Manufaktur . Auf dem Althan - Grund Nr . lv.

Hirsch  Johann , Blumenmahler in der k. k. Porzellan-Ma¬
nufaktur. Im Lichtenthal Nr . 63.

Hirschler  Franz , Sbermahler in der Blumen - Claffe in
der k. k. Psrzellan -Manufactur . Auf dem Thury Nr . yz.

Hlawatschek  Quirin , Landschaftsmahler. Zu Mariahilf
Nr . bq.

Höchle Johann (Vater ), k. k. Kammermahler. JnderHim-
melpfort-Gaffe Nr . ygl.

HSchle Johann (Sohn ) , LandschaftS- und Schlachtenmah-
ler. Auf der Landstraße Nr. z.

Hochnecker  Jofcph , Bildhauer. I » der AlservorstadtNr. 73.



Höfel  Johann , Mahler . JnLerRoti >cnthukttistraßeNr. 72r.
Höfelmaoer  Jacob , akademischer Bildhauer. In der Leo¬

poldstadt Nr . 44l.
-Hoff  Philipp , Decorations - Mahler in Farben in der k. k.

Porzellan - Manufactur . Auf dem Michaclbayerischen
Grund Nr . 4.

Hoffman»  Franz , Bildhauer. Auf dem Spitlberg Nr . i lS.
Hoffman»  Ignaz , Bildhauer . Auf dem Spitlberg Nr . i ltz.
Hoffman»  Johann , Porträt - Mahler . Auf dem Spitlberg

am Glacis Nr . 134
Hoffman»  Joseph , Bildhauer . Auf dem Spitlberg Nr . l ltz.
Höflinger  Joseph , Historien- Mahler. In der Alservor«

stadt WickenburggaffeNr . 2l.
Hofmann  Thomas . Decorations - Mahler in Farben in

der k. k. Porzcllan-Manufactur . Im Lichtenthal Nr . 47.
Höge!  Joseph , Landschaftsmahler. Zu Gumpendorf Nr . rr.
Hohenegg  Wilhelmine Freyinn von , Sternkreuz -Qrdens-

Dame und Hof - Dame , Diletantinn in der LändschaftS-
mahlerey. In der Burg Nr . i.

Höhenrieder  Johann , Ingenieur bey der k. k. General-
Hofbau-Direction . In der Burg Nr . l.

Halbe in  Therese Fraulein von, Diletantinn , radiert un»
mahlt in Guache Landschaften. Unter den Tuchlauben
Nr . 435.

Hölbling  Leopold, Historien-Mahler in der k. k. Porzellan-
Manusactur . Auf dem Himmelpfsrt-Grund Nr . q.

Hollaus  Franz , Blumenmahler. Auf »er Laimgrub« Slift-
gasse Nr . yr.

SS klein  Johann Kilian . Mahler . Auf dem Spitlberg
Nr . , g.

Hü b n er Johann , k. k. Kammer - Wapen- und Petschicr-
stecher. Auf dem Neustift Nr . 24.

Hummel  Carl , Porträt - Mahler . In der Leopoldstadt im
Diana - Bade Nr. o.



H u r t l Franz (Vater ) , Architektur - Mahler . Bürger und
Hausinhabcr . Aut dem Schottenfeld Nr . qo.

Hurtl  Kranz (Sohn ) , Landschastsmahler . Auf dem Schot¬
tenfeld Nr . yo.

Hurtl  Joseph,Historien -Mahler . Auf demSchottenfeldNr . qo.
Hut»  Ignaz , k. k. Münz - Graveur . Auf dem Nennwsg

Nr . 477.
Hutter  Elias , Bossierer in der k. k. Porzellan -Manufatur.

Im Lichtenthal Nr . l7 . (Modeleur in Thon , Wachs und
Gyps , verfertiget Büsten »ach der Natur ic . ic. Leitet
die Classe der Bossierer und Weisidreher .)

Hyrtl  Joseph , Kupferstecher . In der Lcopoldstadt Nr . LL.
2 aich Johann , Wachsboffierer am k. k. Naturalien - Eabi-
> nette . Auf der Wieden Nr . sr.
Ja codi  Thomas , Graveur . Zu Mariahilf Nr . ly.
Jacoby  Joseph , Historien - Mahler . Auf der Laimgruke,

rückwärts auf dem Spitlberg Nr . l »y.
Ja ni rz Johann , k. k. Hof , Theater - Mahler . Zu Maria¬

hilf Nr . , 0L.
Janfcha  Kranz , Decorations - Mahler in Farben in der

k. k. Porzellan - Manufactur . Zu St . Ulrich Nr . y».
Iaresch  Johann » akademischer Kupferstecher . Auf der Wie¬

den Nr . Los.
Jaschke  Kranz . Landschaft «- und Kammermahler bcy Ih¬

ren Kaiser ! . Hoheiten den Herren Erzherzogen Rainer und
Ludwig . Auf der Laimgrude Nr . i7r.

2 eb meyer  Johann , Blumenmahlcr . Auf dem Schotten¬
feld in der Herrngasse Nr . i ? im tigenen Hause.

Jeppmeyer  Peter , Blumenmahler ln der k. k. Porzellan-
Manufaktur . Im Lichtenthal Nr . rb.

John  Fridrich , Kupferstecher . Zu Mariahilf Nr . 4L.
Jordann  Jcseph , Decorations - Mahler in Karben in der

k. k. Porzellan - Manufaktur . 2 « der Alscrvorstadt Drey-
mohrengaffe Nr . L7S.
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Jorgy  Andreas , Zeichner. Zu St . Ulrich Nr . 50.
Jung  Joseph , Kupferstecher. In der Josephstadt FuhrmannS-

gasse Nr. l57.
Junker  Christian, Kupferstecher. Auf dem SaljgrieS Nr . 201.
Kaiser  Fcidrich , Kalligraph und Schriflstecher. Auf den«

SaljgrieS Nr . 20 ;.
Kalliauer  Aneo« , Professor der Anatomie an der k. k.

Akademieder »ereinigten tildenden Künste. In der Al-
servorstadt Nr. »zz.

Kaltner  Johann » »enf. kSnigl. Baierischer Hof-Miniatur-
Porträt -Mahler. In der Wallfischgasse Nr . 10, 0.

Kaltner  Thrresi «, mahlt in Pastell. In der Wallfischgasse
Nr . I0l0.

Kanzel  Joseph , Bildhauer. An de« Wien in der untere!»
Gestattengalse Nr . »is.

KapoSkay  Victoria Fräulein »on , U»ter»srsteherinn im
k. k. Eivil - Mädchen- Pensionat , Diletantinn im Mi¬
niatur - Mahlen. In der Alfervorstadt im Instituts - Ge¬
bäude Nr . lofi.

Karl  Johann , Mahler, k. k. Zimmeraufseher ju Laxenburg.
Karner  Aloyi , Historien- und Porträt - Mahler . Unter den

Luchlauben Nr . SL7-
Käfimann  Franz , Bildhauer . Zu Mariahilf Nr . 20  im

eigenen Hause.
Kästmann  Joseph , Bildhauer. Zu Mariahilf Nr. ro.
Kästner  Johann , Porträt - Mahler in Ühl , Naturgröße.

In der AlservorstadtNr . 200.
Keller  August , Historien-Mahler. In der Leopoldstadt Ta-

borstraße Nr . ZlS.
Kempel  Joseph , Bildhauer. Zu Mariahilf Nr . lZ7.
Kettner  Ferdinand , Miniatur « Porträt - Mahler un»

Kunst- Requisiten- und Musikalien- Händler. Zu Maria-
hilf Nr. 10.



Sininger Dincenz Georg , k. k. akademischer Rath und
Professor der Schabekunst . Auf der Wieden Nr . 2 st.

Kirchl Joseph , Bildhauer . Auf dem Neubau Nr . 2 b0 .

Kisling  Leopold , k. k. Hof -Statuar . Auf der Wieden Feld-
gaffc Nr . iry.

Klei»  Araiij , Bildhauer . An der Wien in der Kothgasse
Nr . izs.

Klertj  Joseph , Graveur . Auf dem Neustift Nr . izz.
Klieb er  Joseph , k. k. akademischer Rath , Direktor der

Schule der Gravier -Kunst an der Akademie der vereinig¬
ten bildenden Künste . Auf Ser Wieden Nr . 2 » .

Knapp  Johann , Kammermahler bey Seiner Kaiserlichen
Hoheit dem Erjhcrzoge Anton . In Schönbrunn im so
genannten finsteren Gange letzte Thür , der Cavallerie-
Reitschule gegen über.

Knies  check Philipp , Kupferstecher . Zu Mariahilf Nr , 3Y.
Koch Ernst , k. k. Hofbaumcister . Aufdem SaljgrieS Nr . 214 .
Koch Joseph Michael , bürgerl . Graveur und Fabrikant ge-

presieee Metallwaaren . Zu Mariahilf Nr . ivl.

Koch Lorenj , Bildhauer . Zu Mariahilf in der Kirchengasse
Nr . iz « .

Koffler  Nikolaus , Landschaftszeichnek und Mahler . Auf
dem Josephs -Platze Nr . 1153.

Kohl  Lorenz ' ) , k. k. Hauptmai !» von Baron Zach Infanterie-

Regiment Nr . 15 . Ritter des königlich Sardinischen St.

Mauritius - und St . LazaruS - Ordens , Ehrenmitglied
der k. k. Akademie der vereinigten bildenden Künste in

Wien , corresxondirendes Mitglied der k. k. Mährisch-

' ) Er war der Erste , welcher eine Beschreibung über di«
Lithographie und Autographi « im österreichischen Kai¬
serstaate lieferte , siehe dessen Werk : Praktische An¬
weisung jur Lithographie.  Wien bey Kaulfuß.
s. isro.



Schlesischen Gesellschaft zur Beförderung des Ackerbaues,
der Natur - und Landeskunde , Provisorischer Unter - Di¬
rektor des k. k, lithographischen Institutes des Katasters.
Diletant in den freyen Zeichnungskünsten . 2 » der Rie¬
merstraße Nr . 8ly . ( Siehe Schriftsteller Seite 2y . ) —

Kohlhofer  Johann , Blumenmahlcr in der k. k. Porzel¬
lan - Manufactur . Im Lichtenthal Nr . zz.

Köhler  Michael , Historien - Mahler in der k. k. Porzellan-
Manufactur . In der Alservorstadt Nr . 45.

Kolb  Kranz , akademischer Kupferstecher ( Schabekünstler ) .
Auf der Melker - Dastey Nr . llbö.

Kölbl  Anton , Drahtzugs - Verwalter im k. k. Hauptmünz-
amle , Diletant in der Kupferstecherkunst . Auf der Land¬
straße Nr , 425.

Koller  Johanna , k. k. priv . Großhändlers - Witwe , Dile-
tantinn in der Blumenmahlerey . Auf dem Michaels -Platz«
Nr . z.

Kopizky  Marcus , Kupferstecher . Auf dem Schottenfeld
in Ser Zieglergasfe Nr . io im eigenen Hause.

Köpp  Anton Edler von Kelfenthal , Lehrer der bürgerlichen
Baukunst und der freyen Handzeichnung an der k. k. The-
reflanifchtn Ritter - Akademie , Landschafts - und Histo¬
rien - Mahler . Auf der Wieden Nr . S4.

Koppel  Sebastian , Mahler . Auf der Wieden Nr . 5l7.
Korn  Peter , DecorationS - Mahler in Farben in der k. k.

Porzellan -Manufactur . In der Alservorstadt Nr . 56.
Kor n Häusel  Joseph , Architekt und Mitglied der k. k.

Akademie der vereinigten bildenden Künste . In derHerrn-
galse Nr . 25 l.

Kovatsch  Joseph , Kupferstecher . In derIosephstadtNr , , 5l.
Kostka Barbara Kraulein von , Wachsboffiererinn in Blu¬

men und Früchten . In der Iofephstadt Nr . 40.
Äothgasser  Anton , GlaSmahler . In der Alservorstadt

Wahringer Gasse Nre . 275.
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Krafft Joseph, Minialur -P -rträt -Mahler . I « der Ragler-

gaffe Nr . 2YI.
Krafft  Peter Paul , k. k. Hofmabler, Miniatur - und auch

Porträt -Makler in 0bl , dann Historien-Mabler und Mit¬
glied der k. k. Akademieder vereinigten bildenden Kün¬
ste. Auf dem SaljgrieS Nr . 1S7.

Kramer  Andreas , Zeichner. Auf dem Strohifchen Grund
Nr.

Krammer  Anton , Blumenmakler in der k. k. Porzellan-
Manufactur . Auf dem Thur» Nr . 6.

Kraus  Jo 'epk, Konversations- Makler und Mitglied der
k. k. Akademie der vereinigten bildende» Künste. Zn der
Naglergaffe Nr . 2S2.

Kraus  Joseph , Landschaftsmahler. 2n der Wallnerstrage
Nr . 27l.

Kretzer  G . S ., Graveur und Schriflstecher. Auf der Wie¬
den Nr. rbo.

Kreuleder  Johann , Porträt - Mahler . 2 « der Weihburg¬
gaffe Nr . c>io.

Kreujinger  Johann , s. k. Hofmahler und Kupferstecher.
Zu Mariahilf Nr . ir.

Krieger  Franz Edler von , Zeichenmeister am k. k. Son-
victe. Auf der Landstraße Nr . 14.

Kr 0 iS Lorenz, Kupferstecher. Zu St . Ulrich Nr . 22.
Kronberger,  Graveur . (Dornahme und Wohnung Mi»

unbekannt.)
Krones  Ludwig , k. k. wir« . Eentral - Haupt - PostwagenS-

Directions - Officier, Diletant in der Zeichen» und Ra¬
dier - Kunst. 2 » der Leopoldstadt Nr . 4L2-

Kronowetter  Franz , Blumenmahlcr in der k. k. Porzel¬
lan - Manufactur . 2m Lichtenthal Nr . 7.

KudriaffSk«  Zohann von , Ritter des kaiserl. Russischen
St . Wladimir - Srdens vierter Klaffe und Direktor des



k. k. Banco «Brücken- und N. ö . Landes- Wasserbau,
«mtes. In der Leopoldstadt Nr. rso.

Kühne!  Paul , Amtszeichner - ey der k. k. General - H«f-
Bau - Direktion. In der Jofephstadt Nr . 174.

Ku Nike  Adolph , Lithograph, Zeichner, Inhaber einer.
Stcindruckcrey. In der AlservorstadtNr . last.

Kupelwieser  Leopold» Porträt - (in ühl ) und Historien-
Mahler . In der Schönlaterngasse Nr . 6»l.

Kurka  Adalbert Joseph , Kalligraph und Steinfchriftstecher.
Aus dem Bauernmärkte Nr . 57 ».

Kürner  Joseph , Decorations »Mahler in Gold in der k. k.
Porzellan - Manufactur . In der Alservorstadt Nr . 2l7.

Kur,  Joseph , Historien-Mahler . Auf dem Graben Nr. kn«.
I»» Vign- (Carl August) , Bildhauer. In der Alservor-

stadt Nr . 1Y7.
kachel Joseph , Blumenmahler in der k. k. Porzellan - Ma¬

nufaktur. In der AlservorstadtNr. il4.
Lampi  Franz Ritter »on, Porträt - Mahler . (Zur Zeit in

Pohlen).
Lampi Johann Baptist Ritter von, k. k. akademischer Raih

und Professor der Historien- Mahlerey. In der Leopold¬
stadt Nr . zz , im eigene» Haufe.

Lampi Johann Baptist Ritter »on (Sohn), Porträt-Mahler
und Mitglied der k. k. Akademie der vereinigten bilden¬
den Künste. In der Leopoldstadt Nr. zzi.

Lamprecht  Georg , Historien- Mahler in der k. ». Porzel¬
lan - Manufactur . Zu Währing Nr. 100.

k! Lang  Andreas , Historien- und Bataillen - Mahler. In brr
Alservorstadt BlumengaffeNr. nr.

Lang  Franz , Graveur . Aus der Wieden Nr . —
Lang  Joseph , k. k. Münz - Graveur , Mitglied der k. f.

Akademie der vereinigten bildenden Künste in Wien, und
Ehrenmitglied der Akademie der Wissenschaftenund Kün¬
ste zu Carrara . Auf der Wieden Nr . 47.
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Lang  Julie , Diletantiim in der Porträt - und Lattdschaftt-
mahlerey Auf der Wieden Nr . 270.

Lang  Ludwig , Porträt - Mahler . 2n der Alservorstadt Blu¬

mengasse Nr . lt2.
Lange  Joseph , k. k penstonirter Hofschauspieker , Historien-

und Porträt - Mahler . Auf dem Graben Nr . »122.

Langer  Sebastian , Kupferstecher . AufderLaimgrubeNr . 12.

Lanzedelly  Johann » Lithograph . Auf der Windmühl
Nr . 1.

Lauch Ignaz , Schriftstecher . Auf der Meden Nr . 4H5.

Lefebre  Franz , Jnfpector der Sammlungen »on Zeichnun¬

gen und Planen Seiner Königlichen Hoheit des Herzoges

Alber «zu Sachsen -Tesche». In der Wallfischgasse Nr . l »22.

(Zeichenkunst .) ^
Leich er Joseph , Cchähmeister bei, den k. k.' Landrechten,

Blumenmahler . In der Nothenthurmstraste Nr . 483.

Leithner  Anio », Kupferstecher . In der Alservorstadt EarlSr

Gasse Nr . 257 . (Hat eine Kupferstichhandlung in der Sei¬

lergaffe Nr . 1084 .)
Lepv  Nicolaus , Bildhauer . Auf der neuen Wieden Nr . Lld-

Lerchenthall »on , Inhaber einer Zeichenfchule. Zu Erd-

berg Hauptstraße Nr . 3YÜ-
Leybold  Earl , Historien - und Porträt - Mahler . In der

Anna - Gasse Nr . 877.

Leybold  Sridrich , k. k. akademischer Nach und Profeffor

der Kupferstecherkunst . In der Anna -Gasse Nr . 877.

Leybold  Fridrich (der Jüngere ) , Porträt - Mahler . In der

Anna - Gasse Nr . 877.
Leybold Gustav , Kupferstecher . In der Anna - Gaffe

Nr . 877.
Lieb  Joseph , Lehrer der Zeichenkunst an der k. k. There

fianischen Ritter - Akademie . In der Alservorstadt Nr . >2c>-

Lieb  Leopold , Historien - Mahler in der k. k. Porzellan -M «'

nufactur . In der Noffau Nr . b ; .
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Lieder Franz , Portrat -Mahler . Auf dem Kohlmarkte Nr . 255.
List Joseph , Kupferstecher im geographischen und kalligra¬

phischen Fache . Zu Mariahilf Nr . 24.
Loder  Matthaus , Historien - und Landschaftsmahler . Zu

Mariahilf Nr . 45-
Loos  Earl . Burger und Graveur . An dem Rothsnthurm-

thore Nr . 71b.
Loos  Sridrich , Kupferstecher . Auf der Landstraße in der

Rauchfangkehrergaste Nr . 78.
Lorenzo  Christian Joseph von , k. k. Wasterbauamts -Zeich-

ner . In der Leopoldstadt Praterstraste Nr . 514.
Lossius  Emannel , Historien - Mahler . Zu Gumpendorf

Nr . 172.
Mahler  Joseph , Official bey der k. k. geheimen Haus - ,

Hof - und Staatskanzclley , Dilctant in der Porträt -Mah»
lerey . Auf dem Graben Nr . bi7.

Mahlknecht  Ehristoph , Mahler . Auf dem Salzgries
Nr . 207.

Mahnk«  Earl , Porträt - Mahler . Auf dem Dauernmarkte
Nr . 582.

Mainelli  Earl , Miniatur - Porträt - Mahler . Auf dem Ju-
denplahe Nr . 542.

Mal cg Joseph , Historien - Mahler und Kupferstecher . In
der Leopoldstadt Schmelzgaffe Nr . 454.

Man h ar dt Jgnqz , Kupferstecher und Mahler . Auf dem
Spitlberg Nr . 17.

Mannsfels  Johann , akademischer Kupferstecher . In »er
Alservorstadt Nr . 1Y7.

Mansfeld  Heinrich , k. k. Graveur . In der Löwelstraß«
Nr . iz.

Marenzeller  Johann , Dlumenmahler in der k. k. Por.
zellan -Manufaetur . Auf dem Himmelpfort -Grund Nr . 7H

atthay,  Emaileur . Auf dem Spitlberg Nr . 12.
a » « r Anton , Historien -Mahle ». In der Wollzeil Nr . 85»

12  '



Megerle Joseph, DecoratisnS-Mahler in Gold In - er k. k.
P . rzellan-Manufactur . 2m Lichtcnthal Nr . »Hz.

Meier  Anto » , Zeichner, Kupferstecher und Mahler . Aus
der Wieden Nr . 242.

Menzel  Franz , bürgerlicher Handelsmann , Diletant in
der LandschaftSmahlerey. 2n der Schottengaffe Nr . 102.

Mesmer  Joseph , k. k. akademischer Rath und Professor
der Landschaftszeichnung. Auf der Laimgrude Nr . 4L.

Meyer  Joseph « , k. k. Hofkanzelley-Wapenmahlerinn. Auf
dem Franciscaner - Platze Nr . yiy.

Michaelsen  Wilhelm , Porträt - Mahler . In der Leopold-
stadt Nr . 2Sl.

Mitii  Ferdinand Edle« von . Nieder - öfter . LandstanS,
Amts-Ingenieur bey »er k. k. Brücken- und Wasserbau-
Direction. In der Leopoldstadt Nr. sby . (Siehe Schrift¬
steller Seite 35.)

Möcker Joseph , akademischerBlumen- und Landfchafts-
wahler. Zu Mariahilf Nr . 4l.

Mohn  Gottlob , GlaSmahler. Auf der Wiedncr Hauptstraße
(auf dem Hungelbrunn) dem k. k. LranSporls-Hause ge¬
gen über , Nr . 4.

Mohn  Ludwig , Landschaftszeichneo, radiert auch. Auf der
Landstraße in der Graigasse Nr . 35Ü.

Mollis  Franz , Kupferstecher (auch Kupferdrucker). Auf
der Wieden Paniglgasse Nr . 74.

Monsorno  Johann , Porträt - Mahler. In der Laurenzer-
Gasse Nr . 7lk.

Moraweck  Sophia , Mahlerinn . Auf der Wieden Nr . iso.
Moreau  Earl , k. k. akademischer Rath , Ritter der königl.

Französischen Ehren - Legion, und fürstlich Esterhazyscher
Architekt. In der Leopoldstadt Nr. y.

Müller  Adolph , Schriftstecher. An dem Rothenthurm-
Thore Nr. dss.

Müller  Franz , Kupferstecher. Auf der Wieden Nr . 436-



Müller Franz , Professor der Situations - , Geometral,
und perspektivischen Zeichnung , und Pyrotechniker . 2m
Prater.

Müller Johann , Graveur . Zu Margarethen Nr . ro.
Müller Aloys » Graveur . Eben daselbst.
Müller Leopold, Kupferstecher . Im Alt -LerchenfeldNr . 2b.
Matterer  Joseph Anton , Historien - und Porträt - Mahler.

Im tiefen Graben Nr . 17 Ü.
Neeffe  Hermann , Mahler im k. k. privil . Theater an

der Wien . An der Wien Nr . 17.
Neidl  Johann , Kupferstecher . In derIofephstadt Nr . y7.

(Hat einen bedeutenden Verlag von Kupferstichen , Bil¬
derbücher » , Billetten und Kunstwerke » aller Art .)

Nesselthaler  Michael , Bildhauer . Ans dem Neubau
Nr . 24y-

Neumann  Christian , Blumenmahler in der k. k. Porzel¬
lan - Manufaktur . 2m Neu -Lerchcnfeld Nr . c e.

Neunlist  Carl , Kupferstecher . In der Iosephstadt Nr . il5-
Neuwirth  Garl , lithozraphirt im k. k. lith . Institute des

Katasters , Landschafts - und Blumenzeichner , auch Kal
ligraph . 2 » der Alkervorstadt Nr . 21 .

Niedermann  Johann , Porträt - Mahler . Auf dem Salj-
grics Nr . 1S7.

Nigg  Joseph , Blumenwahler und Lehrer der Eleven in die¬
sem Fache in der k. k. Porzellan -Manufaktur . Im Lich-
tenthal Nr . tbz.

Nobile  Peter , k. k. Hofhaurath und akademischer Nach.
Direktor der Architcctur -Schule an der k. k. Akademie Lee
vereinigten bildenden Künste . Auf der Seilerstatt Nr , yL7>

Noel  Franz , Ühlmahler . Auf der Laimgrub « an der Wien
Nr . 4Z.

Nowotny  Simon , Faschinen - Werkmeister bey dem k. 7.
Banco - Brücken - und N . Ü . Landes - Wassirbaumte . In
der Leoxoldstadt Nr . rZY.



270

Obenbiegler Ignaz , DecorationS- Mahler in Gold in
der k. k. Porzellan-Manufaktur . Auf dem ThuryNr . Y4.

Oberburg  Fridrich Kreyherr von, lithographirt im k. k.
lieh. Institute des Katasters. In der Jägerzeil Nr . iz.

Oberhoffer  Joseph , Lithograph und Diletant im freyen
Handzeichnen.Nächst dem Kärnthnerthor-Theater Nr. 1VZ7.

OehlerS  Franz , Mahler . (Wohnung mir unbekannt.)
OLivier  Ferdinand » LandschaftSmahler. Auf der Wieden

Nr . , 80.
Seiner  Anton ' ) , k. k. Hof- Theater - Architekt und Mit¬

glied der k. k. Akademie der vereinigten bildenden Kün¬
ste. In der Augustiner- Gaste Nr . 1157.

Ostertag  Wilhelm , Corrector in der Architektur- Schule
an der k. k. Akademie der vereinigten bildende« Künste.
Auf der Wieden Nr. ry.

Otto  Christoph , lithographirt im k. k. lith. Institute deS
Katasters. Auf dem neuen Markte Nr . 1084.

Papi»  Heinrich , Miniatur -Porträt -Mahler und Lithograph.
Auf der Stubenthor -Bastey Nr . 1187, utkwcit der Stie¬
ge am Earolinen - Thorc.

Passt ni  Johann , Kupferstecher. In der Josephstadt Jo¬
sephsgaffe Nr . 18.

' Pauer  Johann , Kupferstecher im geographischen Sache. Auf
der Windmühl Nr. Ll.

Paul  Joseph , Graveur , Zu Mariahilf Nr . 4Z.
Peil  Andreas , Blumenmahlcr in der k. k. Porzellan - Ma¬

nufaktur. In der Rostau Nr . 1.
Pein  Georg , k. k. akademischer Rath und Professor der ar¬

chitektonische» DerzierungSzeichnung, der Optik und
Perspective. Unter den Tuchlauben Nr . SY7.

' ) Don ihm erscheint bc« Gerold:  Die Baukunst in ihrer
X. Anwendung „ ach dem Zeitgebrauchefür Privat - und »f-

"V fcutliche Gebäude.
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Perg er  Eajetan , Corrector in der Schule der Travicr-

Kunst an der k. k. Akademie der bildende » Künste . 2m

Schotten - Hofe Nr . t ; 6.

Perg er  Sigismund von , k. k. Hof -Thiermahler , Historien-

Mahler und Kupferstecher . In der Alscrvorstadt Wah-

ringer » Gaffe Nr . 27Z-
Perlas ca  Dominik , Kupferstecher und Kalligraph . Zu St.

Ulrich in der Neuschottengaffe Nr . iZt.

P « rnold  Joseph Edler von , Nittcr von Berwald und Dern-

thal , k. k. Hof - Agent , Diletant in der Landschaftsmah-

lerey . In der Singerstraste Nr . s »5

Perfche  Johann , Lehrer der vierten Claffe an der Schule

des k. k. Waisen , Institutes . ( Zeichnungen jeder Art

zur Volksbildung .) In der Alservorstadt Earlsgasse im

k. k. Waisenhaus « Nr . 262.
Petter  Anton , Historien - Mahler , außerordentlicher Pro¬

fessor und Mitglied der k. k. Akademie der bildenden

Künste . Zu Mariahilf Nr . 4 ; .

Petter  Franz , Corrector der Blümen - und Früchtenmah-

lercy an der k. k. Akademie der bildenden Künste . Zu

St . Ulrich Nr . 7.
Pfeiffer  Carl , Kupferstecher und Mitglied der k. k Aka¬

demie der bildenden Künste . In der Salvator - Gaffe

Nr . Züs.
Pfeilen  Johann Freyherr von , Lithograph und Kupfer¬

stecher. In der Rauhensteingaffe Nr . yztz.

Pfnotsch  Jacob , Dccorations - Mahler in Farben in der

k. k. Porzellan - Manufaktur . Im Lichtenthal Nr . y.

Pfretschner  Ferdinand , Portrat - Mahler . (Zur Zeit in

St . Pölten .)
Phillisdorf  Philipp von , Lithograph , auch Inhaber ei¬

ner lithographischen Anstalt . Auf der Landstraße Nr . 4g.

P >a»  Anton de. k. k. Hof - Theater - Mahler . Auf derLaim-

grube an der Wien Nr . tZö-



Pi « » Sebastian d« , Porträt - Mahler und Bilder - Repa-
rateur . Auf dem Neubau Nr . 267.

Pichl Aloys , Mitglied der Akademie zu Rom , Architekt
Sr . König !. Hoheit des Erzherzoges Franz , Herzoges von
Modena , und Ihrer König !. Hoheit der Frau Erzher¬
zogin » Maria Beatrix von Este . 2n der Kärnthnerstraste
Nr . yH«.

Pichl Ferdinand , Architect , «hemahliger Lehrer der Bau¬
kunst Ihrer Königl . Hoheiten des Erzherzoges Franz»
Herzoges von Modena ; des Erzherzoges Maximilian , des
Erzherzoges Carl re- 2n der Hinteren Schenkenstrasie
Nr . rb.

Pichler  Joseph , Bildhauer . Zu Mariahilf Nr . S7.
Pi chlor Ludwig , Professor der Medaillen - und Gemmen-

Schneidekunst an der k. k. Akademie der bildenden Kün¬
ste. Auf der Melker - Bastey Nr . S7.

Pienczykowska  Earoline , Miniatur - Mäklerin » . Auf
der Wieden nächst der CarlSkirch « Nr . 100.

Pöhacker  Joseph , Historien - Mahler . Auf der Laimgrube
an der Wie » Nr . 47-

Pölt  Johann , Archireetur - und Landschaftszeichner , gewe¬
sener fürstlich Esterhazyfcher Architekt . In der Alservor-
stadt Nr . ly7.

Ponheimer  Kilian , Kupferstecher . Auf der Wieden nächst
der Carlskirche in der Paniglgasse Nr . ZS.

Pönninger  Laurenz , k. k. Münz «Graveur . In der Js-
sephstadt Nr . 141.

Popper  Georg , Decorations - Mahler in Farben in der
k. k. Porzellan - Manufactur . Im Lichtenthal Nr . 7t.

Poratzky  Leopold , Kupferstecher . Auf dem Neubau Nr . 2.
Poschek  Jacob , Graveur . Auf dem Neubau Nr . 2SY.
Pöfchl Georg , Gold -Graveur . Auf dem Spitlberg Nr . t2.
Pran  der Earl , Architect bei) der k. k. n . ö. Eivil - Bau-

Direction . In der Hinteren Schenkenstrasie Nr . Ld.
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P rechter  Joseph , Blumenmahler in der k. k Porzellan-
Manufaktur . Im Lichtenthal Nr . b5.

Prohaska  Dinccnz , Modellen . Mahler an der k. k. In¬
genieur - Akademie. Auf der Windmiihl Nr . 22.

Pro ko pp Franz, akademischer Bildhauer . In dcrAlservor-
stadt Floriani - Gasse zum heil. Prokox Nr . «7.

Pucheckek Leopold, Dlumenmahler in der k. k. Porzellan-
Manufactur . Auf dem Thury Nr . 74.

Puchecker Philipp , Blumenmahler in der k. k. Porzellan-
Manufactur . Auf dem Thury Nr . 74.

Pu mp e r r e r Joseph , DecoraiionS - Mahler in Farben in
der k. k. Porzellan-Manufactur . Im Lichtenthal Nr . >7.

Quittschreiber  Christian , akademischer Künstler. In der
Aiservorstadt Nr . 40.

Rabl  Jacob , Blumenmahler in der k, k. Porzellan - Manu¬
faktur. Auf dem Thury Nr . 52.

Radlmacher  Carl . Blumenmahler in der k. k. Porzellan-*
Manufactur . In der WeihburggasteNr . yv».

Radnitzky  Joseph , akademischer Graveur . Auf der Wie¬
den Nr . zok>.

Rahl  Carl , Kupferstecher und Mitglied der k. k. Akademie
der bildenden Künste. In der Aiservorstadt Wickenburg¬
gaste Nr .' i ?.

Rahn  E . , k. k. Hof - Papier - Tapeten - Fabrikant , Land-
fchaftsmahler. Zu Gumpendorf Nr . 2Y»

Raimund  Peter , Bildhauer . Zu Mariahilf Nr . 77.
Rammcl  Michael , Historien- und Porträt -Mahler . Auf der

alten Wieden Hauptstrast« Nr . r.
Rechberger  Franz Edler von Rechkron, gräflich Fries '-

scher Gallerte - Direktor und Bibliothekar , Landschafts¬
mahler und Kupferstecher. Auf dem Iofcphsplatze Nr . 1>55.

Reindl  Franz , Corrector in der Schule der Anwendung
der Kunst auf Manufakturen an der k. k. Akademie der
vereinigten bildenden Künste. Im Lichtenthal Nr . y.

12  "



R^ dek Joseph , Eorrector bey der Historien- Mahlerey an
»er k. k. Akademie der vereinigten bildende» Künste.
A» der Wien Nr . 40.

Rein hold  Fridrich , Sbermahker in der Elaste der Or¬
namenten und Decorationcn sowohl bunt alb in Gold,
in der k. k. Porzellan - Manufaktur . Auf dem Himmel-
pfort - Grund Nr . 2Z.

Rcindold  Fridrich, Landschaftsmahles. Zu Mariahilf Nr . 4Z.
Rein hold  Joseph , Bossierer in der k. k. Porzellan - Manu-

factur -(Modelleur). In der Alservorstadt Dreymohren-
gaste Nr. 245-

Reister  Franz , Kupferstecherund Lehrer der geometrischen
und architectonischenZeichnungen am k. k. polytechni¬
schen Institute . An der Wien Nr . l80.

Remy  Ludwig von , Ritter des königl. Franz, milit. Lud¬
wigs - Ordens , k. k. Rath , austerordentlicherRath der
Akademie der vereinigten bildenden Künste, Kanzelley-
Direclor bey der k. k. General - Hof- Bau - Direction.
Auf der Kärnthner - Thor - Bastey Nr . 2l5Y.

Rhoinberg  Joseph Anton , Historien- Mahler . Auf dem
Stephans -Platze Nr . Ü27.

Richard . Albert , Lithograph beym k. k. N. O. Wasserbau-
-mte . In der Josephstadt Roverani-Gasse Nr . 2. (Macht
alle lithographischen Arbeiten, vorzüglich aber Situations-
Plane , Mafchinen-Zeichnungen, Tabellen, kalligraphische
Blatter und Distt - Karten.)

Rieder  Lorenz , Kupferstecher. Auf der Wieden Nr . 281.
Rieder  Wilhelm, Landschaftsmahler. Auf der Wieden Nr.25Z.
Riedl er  Georg , Mahler . Au Mariahilf Nr . ist.
Riegel  Antonin , fürstlich AucrSberg'scher Architekt. In

der LeopoldstadtPraterffraste Nr . 4lS.
Riegler  Franz , Mahler . In der Alservorstadt Nr . l2st.
Rc '- aufch  Anton , k. k. Wasserbau- Amts - Inspektor. In

der Leopoldstadt Nr. §28.
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Rosa  Joseph , erster Custos air der k. k. GeiiiahlL « - Gal¬
lerte , Historie « - Mahler . Im k. k. Belvedere.

Rö stirer  Bernhard , Decorations - Mahler in Gold in der
k. k. Porzellan - Manufaciur . In der Rossau Nr . bl.

Rothenburg  Rudolph von , geographischer Kupferstecher
und Miniatur - Mahler . In der Alservorstadt Floriani-
gaffe Nr . 40 . «

Rot - müller  Anton , Custos der fürstlich Csterhazs 'fchen
Gemählde - Gallerte und Kupfcrstichsammlung , InPec-
tor der Mineralien - Sammlung , Ehrenmitglied der k. k.
Akademie der vereinigten bildenden Künste , LandfchaftS-
mahler und Kupferstecher , auch chemischer Producten-
Fabrikant . Auf dem Neubau Mariahilfer -Straste Nr . 270-

Rottner  Heinrich , Mahier . In der IvsexhstaSt Kaiser«
gaff- Nr . 3«.

Roux  Joseph Ferdinand , bürgerl . Leinwandhändler , Dile«
tank im Radieren . In der Grünangcrgaffe Nr . SZS.

Ru n ck Ferdinand > Landschaftsmahler . Auf der Laimgrub«
an der Wien Nr . 24.

Runk  Morrz , Landschaftsmahler . Auf dem alten Fleifch-
markte Nr . byz.

Rust Carl , zweyter Custos an der k. k Gemählde -Gallerie,
Historien -Mahlcr und Kupferstecher . Im k. k. Belvedere.

Saar  Alexander von , Landschaftsmahler . Im Bürgerspi-
tale Nr . llOO.

Sack  Franz , Controller bey der k. k. Staatsschulden - Til-
gungs -Donds -Haupt -Caffe , Diletant in der Äupfcrstecher-
kunst. In der Stadt im Heiligenkrcuzer - Hofe Rr . b77.

SackGotilieb , Bildhauer und Lithograph . Auf der Laim¬
grub « Nr . 2.

akine  Jacob , Porträt - Mahler . Auf der Wieden Nr . l.
ales  Carl , Porträt -Mahler . Auf dem SaljgrieS Nr . lSb.
alomon  Joseph , Historien - Mahler . Aus der Wiede«

Rr . 242.
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SnndIIer Michael , Mahler und Lithograph . Ln der R,p
sau Nr . 102.

Sartory  Franz , Landschaftsmahler in der k. k. Porzellan-
Manufactur . In der Alfervorstadt Nr . 275.

Sauer  Ignaz ( Zeichnungen zur Volksbildung ) , k. k.
privil . Kunsthändler und Schatzmeister in Kunstsachen.
In der Alservorstadt Earlsgasse Nr . 2SY.

Saurner  Johann , Bildhauer und Mitglied der k. k. Aka-
remie der vereinigten bildenden Künste . Auf der Laim-
grube an der Wien Nr . so.

Schalter  Anton , Eorrector an der k. k. Akademie der bil¬
denden Künste , Historien -Mahlcr in der k. k. Po7zellan-
Manufactur . In der Alservorstadt Nr . 20.

^ liI : :r 3rh »-!» . Mehr « . !!» in her k. k. PorzMn -Nsg-
nufactur . (Derzeit als Pensionär in Nom .)

Schefer von Leonartshof  Johann , Historien -Mahler.
2n der Alservorstadt Herrngaffe Nr . bo.

Scheib lauer  Franz , Blumcnmahler in der k. k. Porzel¬
lan - Manufactur . 2 » der Wallnerstrastc Nr . 2t>7.

Scheller  Christian , Miniatur - Porträt - Mahler . Auf dem
SalzgrieS Nr . 202.

Schenk 2 »seph . Mahler und Bilder - Restaurateur . Auf
rem Spitlberg Nr . SO.

Scheu rer Johann , Landschaftsmahler . Auf dem hohe«
Markte Nr . 522.

Sch iavone  Natale , Porträt - Mahler . Auf der hohen
Brücke Nr . 254 - (Derzeit in Italien .)

Sehia » one  Peter , Porträt - Mahler . Auf der hohen
Drücke Nr . 254 . (Derzeit in Italien .)

Schiefer  Earl , erster Amtszeichner bei) der k. k. N . Ü.
Civil - Bau - Direction . 2n der kleinen Schulerstraße
Nr . tz5Y.

Schiffauer  Johann , Blumenmahler in der k. k. Porzel¬
lan - Manufactur . Auf dem Himmelpfort -iÄrund Nr . so.
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Schiller  Ludwig Eduard » Archi- und Hydrotect. In der

Alservorstadt Nr . 124.
Schilling  Johann , Decorations - Mahler in Gold in der

k k. Porzellan - Manufactur . Auf dem Alihan - Grunde
Nr . io.

Schimon  Ferdinand , Porträt - Mahler . Auf der Wind¬
mühl in der Rosengaffe Nr. b2.

Schindelmeyer  Franz , Kupferstecher. In der Alservsr-
stadt Herrngaffe Nr . 60.

Schindler  Johann , Lehrer der Zeicheukunst an der k. k.
Normal - Hauptschule bey St . Anna , LandschaftLmahler
und Mitglied der k. k. Akademie der vereinigten bilden¬
de» Künste. Auf der Laimzrube an der Wie» Nr . 25.

Schindler  Joseph , Blumenmahler in der k. k. Porzellan-
Manufactur . Im Lichtenlhal Nr . bL

Schlögl  Johann , Blumenmahler. Auf der Laimgrube
Nr . ltzH.

Schmal Earl , Kupferstecher. Im Alt-Lerchenfeld Nr . iri.
Schmal Johann , Mahler . Im Alt - Lerchenfeld Nr . tZS.
Schm eißl  Michael , Lehrer der Zeicheukunst. Auf dem

Spitlberg Nr . t04,
Schmelzer  Joseph , Bildhauer. Auf der Laimgrub» an

der Wien Nr . 4L.
Schmidt  Carl , Porträt - Mahler in Miniatur . In der

Stadt Kärnthnerstraßc Nr . 1072-
Schmidt  Gottfried , DecorationS-Mahler in Farben in der

k. k. Porzellan - Manufactur . Im Lichtenthal Nr , los . '
Schmidt  Joseph , k. k. Münz - Graveurs - AdlUnck. Auf

dem Strohischen Grund Nr. ir.
Schmitt  Ignaz , Decorations-Mahler in Gold i» der k. k.

Porzellan - Manufactur . Im Lichtenthal Nr . 2V7.
S » mittbauer  Joseph , Graveur . Auf dem Spitlberg

Nr . >7.



chmutz Wenzel , Graveur . Zu Mariahilf Nr . tos.
chmutzer Johann , Bildhauer . Auf der neuen Wieden

Nr . Sl5.
Schmutzer Mathias , Blumenmahler . Auf der Windmiihl

Nr . 27.
Schmutzer Philip » , k. k. Münz - Graveurs - Adiunct . Zu

Mariahilf Nr . qS-
Schneck Franz , Portrat - Mahler . Auf der Wieden Nr . 2S0 .
Schneider  Ferdinand , Graveur . Auf dem Neubau Nr . »7 .
Schneitmann  Carl , Historien - Mahler . Auf der hohen

Brücke Nr . »44.
S chnell  Franz , Decoratisns - Mahler fn Gold in der k. k.

Porzellan - Manufaktur . Im Lichtenthal Nr . l40.
Schnorr  Ludwig F . von Carlsfeld , Historien -Mahler . Auf

der Landstraße Grasgasse Nr . ZLö.
Schober  Hermann , Blumenmahler in der k. k. Porzellan-

Manufactur . Im Lichtenthal Nr . zo
-Schödelberger  Johann , Landschaftsmahler , Mitglied der

k. k. Akademie der vereinigten bildenden Künste , und
Lehrer der Zeichenkunst an der von Zoller ' schc» gestifte¬
ten Hauptschule auf dem Neubau . — Auf dem Neubau
Nr . 2 iS.

Schönberg  Johann , Kupferstecher und Kupferstichhänd-
ler . Auf dem Neubau Nr . 2tzZ.

Schönborn  Marie Grafinn von , Diletantinn im Land-
fchaftsmahlen . In der Renngasse Nr . »zz.

Schönlaub  Franz , k. k. Hof - und akademischer Bildhauer.
Zu St . Ulrich in der Ncufchottengasse Nr . » ,4.

Schönlaub  Franz (der Jüngere ) , Bildhauer . Zu Sr . Ul¬
rich in der Neuschottengasse Nr . »>4-

Schön mann  Joseph , Blumenmahler . A» der Wien in
der Pfarrgasse Nr . 5S.

Schön schütz Joseph , k. k. Lieutenant , Lithograph . In der
reinfaltstrasie Nr . 74 .
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Schottner Gottwill , Biumenmahler in der f . f Hof-Pa-
pier -Tapeten -Fabrik der Herren Spörlin und Rahn . An
Gumpendorf Nr . 2yv.

chraub  Joseph , Bildhauer . Au Mariahicf Nr . Z4
ch rock enstein  Johann , Kupferstecher . Auf dem N «>.;-

stift Nr . b ; .
chröder  Joseph . Biumenmahler . In der Leopoldstadt

Praterstraste Nr . SZt-
chroth  Jacob , Bildhauer . An der Wien Nr . Z7.
chrötter  Bernhard Edler von , Portrar - Mahler . Auf

der hohen Brücke Nr . ZS7.
chubert  Earl , Landfchaftsmahler . In der Rossau im

Schulhaufe Nr . 147.
chubert  Ferdinand , Lehrer an der Trivial - Schule im

Alt - Lerchenfeld , Lrnamenten - und Landkartenzeichner.
Im Schulhause daselbst Nr . 2Z4.

chubert  David , Graveur . Im Alt - Lerchenfeld Nr . 127
chufried  Jacob , Landschaftsmahler in der k. k. Porzel¬

lan - Manufactur . In der Alservorstadt Nr . 2b4.
Schulz Franz , Decorations - Mahler in Gold in der k k.

Porzellan - Manufactur . Auf dem Thury Nr . L2-
Schürer von Waldheim  Peter , zweyter Amtszeichner

der k. k. N . L . Civil - Bau - Direction . In der Himmel-
pfort -Gaffe Nr . yaq.

Schwöd Jacob , Bildhauer . Zu Mariahilf Nr . ZS.
Schwöd Joseph , Bildhauer . Zu Mariahilf Nr . qo.
Eecker Adalbert , k. k. Wasserbau - Amts - Ingenieur . In

der Leopoldstadt Nr . 65-
Sedelmaycr  Ferdinand Edler von , Porträt - Mahler in

Ahl und Miniatur . Auf dem Salzgries Nr . t »7.
Eeeder  Franz Johann , Director des Kunstfaches fämmt-

licher mit den Volksschulen vereinigten Zeichnungs -Clak-
sen. In der Leopoldstadt Nr . 258.

Seidl  Mathias , Graveur . (Wohnung mir unbekannt .)
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«ip Earl , Kupferstecher. Auf dem Unter-Neustift Nr . 44.
eltzam  Melchior/ Landschaft«- und architektonischer Mah¬

ler. Auf der Laimgrube Nr . 177.
enneterre  Earl Eduard/ Ingenieur KxärauÛ ne, litho¬

graphischer Zeichner. Zn der HimmclpfortgasseNr . gbl.
iegel  Anton , Mahler . Auf der Windmühl Nr . b4.
ieger  Franz , Bildhauer . Zu Mariahilf Nr . «7.
mIrsch  Johann Earl , Eassa - Osficier be» der k. k. Pri¬

vat - Familien - und Avitiral - Kassen- Ober - Direktion,
Diletant im Blumen - und Früchtenfache, verfertiget
auch Zeichnungen zu Stickereycn aller Art , besonder«
in so genanntem Tupfpapiere (parier czuarree). Zn der
oberen Däckerstraße Rr . 7SL-

0 her Joseph , Kupferstecher . In der Alservorstadt Nr . I4Y
ollinger  Paul , Stümpelschneidcr für Schriftgießer,

Kunstholzschneider, wie auch Verfertiger erhabener Ar¬
beiten in Messing für die Buchdruckerpresse. An der
Wien Nr . 24-

S 0 llneck  Franz , Dekoration« - Mahler in Farben in der
k. k. Porzellan - Manufaktur . Auf dem Thur» Nr . ss.

S 0 n n enthal  Joseph Freyhcrr von, Kupferstecher, illu-
minirt auch mit echtem Gold» und Silber , besorgt Deckel
zum Aufziehen der Kupferstiche; hat eine große Anzahl
Heiligenbilder vorzüglich für den Handel hergerichtet.
In der Jägerzeil Nr . lZ.

S 0 »tag  Ignaz , Figuren -Zeichner. Im Lichtenthal Nr . 7.
Spatz Michael, Blumenmahler in der k. k. Porzellan-Ma¬

nufaktur. Im Lichtenthal Nr . , 7l.
. Spiegl  Johann , Kupferstecher. Zu Mariahilf Nr . 14t.

Spörlin  M ., k. k. Hof - Papier - Tapeten «Fabrikant , Ar-
chttcklür- Mahler . Zu Gumpendorf Nr . 2Y0.

Spreng  Anton , zweyter Lehrer« - Adiunct für die histori¬
sch« Elementar - Zeichnung an der k. k. Akademie der



»«reinigten bildenden Künste (Mahler ) . Auf dem Neu¬
bau Nr . IS7.

Stäche Anton Emanuei , Architektur - Zeichner . (Wohnung
unbekannt .)

Steegmayer  Heinrich , Miniatur - Porträt - Mahler . Auf
der Landstraße Nr . 24y.

Stegmayer  Eduard , Porträt -Mahler . In der Weihburg¬
gaffe Nr . yl4-

Stein  Carl , Chalcograxh im topographischen Bureau des
k. k. General - Quarkiermeister - Stabes . Auf der Wie¬
den Nr . ids.

Stein  Joseph , Wapenmahler . In der Krugerstraße Nr . lOVY.
(Ist Besitzer einer sehr großen Sammlung von Wapen .)

Steinberg  Johann , Eammimahler . Auf dem Haarmarkte
Nr . rro.

S teil , b ö ck Carl , k. k. Oberst - Hof - Postamts - Official,
Diletant in der Landschaftsmahlcrey . Auf der Wieden
Nr . ss.

Stein feld  Franz , Kammermahler be» Seiner Kaiser !.
Hoheit dem Erzherzoge Anton . In der Iosephstadk
Nr . 42.

St « i » kopf  Gottlob , LandschaftSmahler . In der Anna¬
gaffe Nr . S77.

St « >nmüller  Joseph , Kupferstecher . In der Leopoldstadt
im Augarten Nr . ihr.

Steßel Michael , Mahler . In der Iosephstadt Nr . itzl.
Steßl  Georg , Dlumenmahler in der k k. Porzellan -Ma-

nufactur . Im Alt - Lerchenfeld Nr . 204.
Stieler  Joseph , k. k. Kammer - und königlich - Bairischer

Hofmahler . (Bald in Wien , bald in München .)
Stöber  Franz , Kupfersteiber . Auf der Laimgrube an der

Wien in -der Iägergaffe im eigenen Hause Nr . 20.
Stöber  Franz , Mahler . Auf dem Sulzgries Nr . 1S7.
Stöber  Joseph , Kupferstecher . Im Att -Lerchenfeld Nr . 7l



Lt « ll  Franz , Machsboffiereram k. k. Naluralien -Lablnet-
te. Zu Schonbrunn.

Storr  Joseph , Blumenmahler. Im Lichtenthal Nr . 7.
Liren «! Ignaz , k. k. akademischer Rath und Professor der

Manufaktur - Blumenzeichnung. In her oberen Breuner-
straste Nr. iizh.

Ltribel  Joseph «, Diletantinn in Handzeichnungenund in
der Porträt - Mahlerei,. Auf dem Salzgries Nr . 214.

Stubenrauch  Earl Philipp von,  Eostume - und Gar¬
derobe- Direktor bey den k. k. Hof - Theatern. In der
RauhensteingasseNr . Y27-

StuNiböch  Mi -bael, Porträt - Mahler . Auf dem Schotten¬
feld in der Fuhrmannsgaffe Nr . 2t l.

Luchp Adalbert, Porträt - Mahler in Miniatur , Pastell
und Öhl. Auf der Seilerstatt Nr . soff.

Le ppla r Aiiton, Kupferstecher. Zu St . Ulrich in der Neu-
degger- Gaste Nr . yo.

Leusel  Johann , Derorations -Mahler in Gold in der k. k.
Porzellan - Manufactur . In der Alservorstadt Nr . 257.

Theuring  Johann , Münz - Graveur . Zu St . Ulrich Nr. zy.
Tietxsch  Andreas , Porträt - Mahler . In der Joscphstadt

Kaisergasse Nr. 102.
Limlich  Earl , Kupferstecher. Auf der Fischerstiege Nr . 20b
Lkadlik  Franz , Historien- und Porträt - Mahler . In des

Wallcrstrage Nr . 2bZ.
Lopola  Leopold, Historien- Mahler in der k. k. Porzellan-

Manufactur . Auf dem Thury Nr . si.
Lold  Alexander , Dlumenmahler und Melangeur in der

k. k. Hof - Papier - Tapeten - Fabrik der Herren Spvrlin
und Rahn zu Gumpendorf Nr . 2Y0.

Lom -fort  Mathias , Adjunkt deS Zeichnungsfachesam k. k.
polytechnilchen Institute , Blumenmahler. In der Leo-
poldstadr Nr. sio.
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kornwwsky Johann , Bildhauer . An der Wien ln der
Ksthgaffe Nr . 56-

Lrentscnsk»  Joseph , Lithograph, auch Inhaber einer
lithographischen Anstalt. Aus dem Slephansplatze im
gmettel - Hofe Nr . übS-

Überlacher  Joseph , Brückenmeisterbey dem k. k. Banco-
Brücken- und N. S . Landes-Wafferbauamte. Am Tabor
Nr . Z57.

llhrl  Franz , Bildhauer . Auf der Wiudmühl in der obere«
Pfarrgaffc Nr . bo.

U » termüller  Ferdinand , Graveur . Zu Mariahilf Nr . l4l.
Derflassen  Jacob , Historien-Mahler . Auf der Wiede» Nr. «.
Di « Hb eck Earl Ludwig Friedrich, k. k. Hauptmann, Dile«

tant im milit. Zeichnungsfacheund in der Landschafts-
zeichnung. Auf der Landstraße Hauptstraße Nr . 42.

v i ttin g hoff  Earl Frenherr »on , Director der fürstlich
Paar ' schen Kupferstichsammlung. mahlt Landschaften und
Thiere , radiert auch in Kupfer. Auf d«r Wieden Wien¬
straße Nr . 4S7.

Du Vivier Joseph , Nitter des königl. Franz. St . Michaels-
SrdcnS , Landfchaftsmahler und Mitglied der k. k. Aka
demie der vereinigten bildenden Künste. In der Singer¬
straße Rr . yoi.

Dogel  Andreas , Graveur . Auf dem Thury Nr . Sl
Vogel  Franz , k. k. Hofbildhauer. Auf der Wieben it der

Allecgaffc Nr . 28.
Dogel  Johann , Bildhauer . Auf der Windmühl Nr . i :.
Dogel  Joseph , Bildhauer . Auf der Laimgrub« Nr . qb.
Dogel  Josoph , Blumcumahler .' Auf dem Neubau Nr tbv.
Dolkmann  Johann , Bildhauer. Zu St . Ulrich in der

Rovcranigasse Nr . 7b-
Dolkmar  Joseph , Mahler . In der Alfervorstadt Nr . 62.
Dotl  Franz , akademischer Bildhauer. Auf dem Spitlberg

Nr . 27.



Wagner Franz , Graveur . Auf dem Spitlberg Nr . >i ; .
Wagner  Leopold , Mahler . Auf de» Althan - Grund

Nr . , r-
Wald müll er  Ferdinand , Porträt - Mahler . Im Komö¬

dien - Gäßchen Nr . 1040.
Wappenstein  Ascher, schneidet erhaben und in Tiefe Wa-

pen, Porträte , Figuren und Antiken in Stein , Stahl ic.
In der Leoxoldstadt Praterstraste Nr . L20.

Wappenstein  Joseph , Zeichner und Graveur . Eben da¬
selbst.

Weber  David , LandfchaftSmahler. In der Paffauer -Gasse
Nr . 3bz.

Weber  Joseph , Theater - Mahler des k. k. privil. Iofeph-
städter Theaters. Auf dem Breitenselde Nr . s.

Wegmayer  Sebastian , k. k. akademischer Rath und Pro¬
fessor der Blumen- und Fruchtmahlerey. In der Iosexh-
stadt Nr . bs.

Weingarten  Adam , k. k. Hauptmann , Lithograph. In
der Schaufiergaffe Nr . r ».

Wein poltcr  Georg , akademischer Bildhauer . Zu Maria-
hilf Nr . zg.

Weinrauch  Anton » Kupferstecherund Bürger . Auf der
Wieden Paniglgaffe Nr . 77.

Weiß  David , Kupferstecher. In der Iosephstadt Nr . y7.
Weiß  Franz , k. k. Ingenieur -Hauptmann und Lehrer »er

Eivil - und Militär -Baukunst an der k. k. Ingenieur -Aka¬
demie. Zu St . Ulrich Nr . Sb.

Weiß  Franz , lithographirt im k. k. lith. Institute des Ka¬
tasters , zugleich Porzellan - Kunstmahler. Zu Mariahilf
Nr . lZY.

Weixelbaum  Johann , Sbermahler in der Klasse der Hi¬
storien-Mahlerey, und Decorations-Mahlcr in Farben in
der k. k. Porzelkan-Manufactur , mahlt auch.in Öhl und
eniaiüirt . In der Alservorstadt Nr . LLL.
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Welker  Ernst » Landfchafts « und Lhiermahler . (Wohnung
mir unbekannt .)

Wenzel Johann , Blumenmahker . gu Mariahilf Nr . 17.
Werndle von Adelsfried  Johann , Lehrer der Archi»

tectur und freyen Handzeichnung an der k. k. Akademie
der morgenländischen Sprachen . Auf de« Haarmarkt,
Nr . b4t.

Wessely  Joseph , Kupferstecher . Auf dem Strotzische»
Grund Nr . 5l.

Westermayer  Peter , Paul , Kupferstecher . Auf der Laim«
grubt Nr . 173.

Wiedermann  Georg , Architekt . Auf dem Salzgrie-
Rr . iss.

Wilder  Christian , Kupferstecher . Auf der hohen Brück,
Nr . 3SÜ.

Wildmann  Ignaz , Blumenmahker in der k. k. Porzellan«
Manufaktur . In der Alfervorstadt Nr . 24l.

Wimmer  Anton , Blumenmahler in der k. k. Porzellan«
Manufaktur . Auf dem Neustift Nr . »7.

Winter  Earl , Schriflkupferstccher , lithographirt im k. k.
lith . Institute des Katasters , « 0 er zugleich die Kalli¬
graphie der Wapen besorgt . Aus dem Nennweg Nr . 470.

Wikinger  Christian , Dekoration , - Mahler in Farben in
der k. k. Porzellan -Manufaktur . Im Lichtenthal Nr . 203.

Withalm  Andreas , Kalkograph im topographischen Bu¬
reau des k. k. General - Luartiermeister - Stabes . In de»
Alservorstadt NL. 45.

Wittmann Joseph , Graveur . Auf der Landstraße Nr . 372.
Wöber  Bernhard , Blumenmahler i» der k. k. Porzellan-

Manufactur . Im Lichtenthal Nr . lyz.
Wolf  Franz , Porträt - Mahler . Auf ' der Melker - Baste»

Nr . yy.
Wolf  Peter , Porträt - Mahler . Auf dem Strotzische » Grund

Hauptstraße Nr . 4.
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Wölfling er Michael , Dccorations - Mahler in Karben in
der k. k. Porzellan - Manufaktur . Auf dem Thury Nr . y.

Wo Ile in Franz , Blumenmahler in der k. k. Porzellan«
Manufaclur . Im Lichtenthal Nr . 4l.

Wranitzky  Joseph , Graveur . Auf der Wieden Nr . ZvH.
Wrenk  Franz , Kupferstecher und Lehrer der freyen Hand¬

zeichnung in der k. k. Ingenieur - Akademie . Auf der
Wieden Nr . LäO.

Würth  Johann , k. k. Münz - Graveur . In der Himmel-
pfort -Gaste Nr . yst».

Wutky  Michael , Landfchaftsmahler . Im Schotten - Hofe
Nr . , LÜ.

Zalabsk»  Benjamin , Mahler und geichenmeister . Zu Ma¬
riahilf Nr . z , rückwärts auf die Windmühl.

Zauner  Franz Edler von , k. k. akademischer Nath und
Hof - StatuariuS , Ehrenmitglied der Akademie der bil¬
denden Künste in München . In der Johannes - Gaste
Nr . yso.

Zeichner  Franz , k. k. Münz -Graveur , Zu Mariahilf Nr . 7Y.
Ziegler  Joseph , Porirät -Mahler . Auf der Wieden Nr . 4YS.
Zink«  I . W . , akademischer Kupferstecher und Lithograph.

Auf dem Neubau Nr . hg.
Zins meiste»  Joseph , Bürger und Wapenmahler . In der

Nostau Dreymohrengaste Nr . ll ».
Zistler  Joseph , Decorations -Mahler in Farbe » in derb , k,

Porzellan -Manufaktur . In der Leopoldstadt Nr . Iy7.
Zobel  Johann , k. k. kitular - Hof - Architekt . Zu Maria¬

hilf Nr . ly.
Zöhrer  Bartholomäus , Porträt - Mahler . Zu Gumpendorf

Nr . 34-
Zutz  Ignaz , Kupferstecher . In der Leopold- adt Laborstraße

zum weißen Schwan Nr . rrv-
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Kalligraphen (Kunst - und Schön¬
schreiber).

Hirsch  Thomas . (Siehe Schriftsteller Seite 25.)
— Kurt«  Adalbert . (Siche Künstler Seite 2b5).
— Mink  AloyS , Lehrer an der St . Josephs - Pfarrschul«

in der Leoxoldstadt Nr . tzl2. (Auch Lithograph).
— Payer  Joseph , Schreibmeisier und Kalligraph (k. ».

hofkriegSräthlicher Beamter ) , gibt mit hoher Bewilli¬
gung in allen Schriflgattungen gründlichen Unterricht,
und übernimmt alle Arbeiten in der höheren Kalligrg-
phie. In der Salvator - Gaffe nächst dem hohen Markt«
Nr . Z7S. Dessen Wohnung ist im Änderungsfalle stet»
in der Buchhandlung der Herrn Earl Gerold auf de»«
Stephans - Platze «der i» der Kunsthandlung des Herr»
Dermann jiir goldenen Krone auf dem Grabe » ju erfragen.

— Warsow  Ferdinand . In derDorotheer -GaffeNr . llb »,
nächst dem vormahligen Eastn».
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Gemahlde -, Kupferstich - und andere
Kunstsammlungen.

lbrecht (Seiner Königlichen Hoheit des Herzoges ) zu
Sachsen - Tesche» ic. rc. Sammlung von Kupfersti¬
chen . Auf der Augustiner -Bastey im zweyten Stocke des her¬
zoglichen Pallastes Nr . iibo ' ) . — Diese Sammlung ent¬
hält 157,Y52 Kupferstiche , welche in SS4 Portefeuilles , in
Form von Eartoni , mit Maroquin überzogen , stch befinden;
die Römische Schule mit Einschluß der Florentinischen füllt
150 , die Benetianische 54 , die Bologner 54 , die Lombardi¬
sche I « , di« Deutsch « 175 , die Flammändische und Hollän-
»ische 171 , die Französtsche I5l>, die Englische 5st , »onDer-
schieLenen 125 . Di - letztere Ablheilung enthält all , Mei¬
ster aus Spanien , Portugal , Dänemark , Schweden , Poh¬
le» , Rußland , aus der Türkey und China ; Stücke in Schwarz-
knnst seit derzeit ihrer Erfindung durch den Lieutenant von
Siegen , überhaupt das Vorzüglichste der Engländer und
Anderer in diesem Fache ; Abbildungen alter und neuer Denk-
Mähler ; Ansichten öffentlicher Gebäude , Gärten ic . ; Abbil¬
dungen der Alterthümer , die man in H-rculanum und Pom¬
peji gefunden hat ; Abdrücke von den Mahlereyen Raphaels
und andcrer Meister ; colorirl « Ansichten von Gegenden aller
Länder , sogar aus Indien ; Jagden wilder Thiere ic . ic. —
In der Römischen Schule zeichnet sich durch seine Seltenheit
vorzüglich ein Kupferstich von Peter Perugin aus . Er ist mit

' ) Sieh « auch Bibliothek Seit « bs.
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p ? . bezeichnet, und stellt die Abnahme dej Erlösers vom
Kreuze vor. Hr. Hofrath Bartsch hat ihn imL « keintre gr- reur
Vol. XIII . p . 3bl beschrieben. Eben so auch der Kindermord
nach Raphael »on Marc -Antoine » von welchem sich ein Ab¬
druck vor der Schrift und mit dem Nahmen Raphael in die¬
ser Sammlung befindet. Überhaupt sind die meiste» Kupfer¬
stiche von Marc - Antoine und seinen Schülern in sehr schö¬
nen Abdrückenhier vorhanden, und füllen 15 Bande. Be¬
sonders merkwürdig ist die Deutsche Schule durch die Arbei¬
te» auS den erste» Zeiten der Kunst durch die Monogramistcn
Martin Schöngauer, Israel van Mechen und vor allen durch
da- Aupferwerk von Albrecht Dürer , welche all« »on glei¬
cher Schönheit sind. Noch befinden sich hier zwey äußerst sel¬
tene , bisher nirgends aufgefundene, unvollendete Stücke:
Nr . i Adam und Eva und Nr. 73 : Wirkung der Eifer¬
sucht. — 2 » der FlanunändischenSchule ist außer dem Wer¬
ke des LucaS van Leyden vorzüglich zu bemerken: Die große
Agar ; ein eben so seltener als schöner Abdruck. Unter den
Arbeiten Rcmbrandt'S sind auch mehrere sehr seltene Stücke;
eben so unter den Leistungen seiner Schüler Bol, LiedenS»
da» Dliet, Rcnessc, »an Battuno und 2 - de Het«. Auch aus
der Holländischen Schule sind die seltensten Stiche aufzuwei-
sen. Die Französische und Englische Schule zeichnet sich vor-
iüglich durch d!« schönsten Abdrücke vor der Schrift von den
berühmteste» Meistern aus . Hierunter : Drevet , Edelinck,
Maffon, Nanteuil , Balechou und Poilly ; —Woollett, Sharp,
Sherwin , Stead ic.

Di « Sammlung der Handzeichnungen  enthält
ungefähr 14,000 Stück (in 237 Bänden) der berühmtesten
Meister aus allen Schulen, und besonders selten« Stücke der
ältesten Florentinischen Künstler vom 2ahre ll25 , «ähmlich
Non Oiotto cki konckone, ckean Oimsüno und stlieolso.ki-
"n ° ; vom 2ahre rroobis löyö ; 25 Meister von izoo bii t «io;
und»ß Meister von I40o- lSvo ; 3tz Zeichnungen von Michaelir
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Angel « , Zt) »on Andreas delSarto » 112 von Raphael ln

2 Länden u . s. >v . bis auf unsere Zeit . — Die Handzeich-

«ungen aus der Deutschen Schule »on Schöngauer und Is¬

rael van Mechen sind eben so berühmt und selten , als die

»on Albrecht Dürer , »on welchen 157 Zeichnungen In

3 Theilen vorhanden sind ; ferner :-S2 »on 2 - Heinrich Roos,

270 von C . W . E . Dietrich re., kurz , jede Schule desteht aus

einer großen Anzahl Blätter von den berühmtesten Meistern,

wie z. B . von Rubens 14b ; von Rembrandt 140 ; »on Ni¬

kolaus Poussln ir6 ; von Claude Lorrain 42 , worunter die

Flucht in Ägypten soo st. Silbermünze kostet ; »on Mig-

narh zo ; von Sebastian Bourdon y ; »on l .« Sueur 23;

von le biun 26 ; von Lasp - I lkughet , genannt poN8,ia,
24 re. rc. — Beyde Sammlungen werden in bestem Zustande

erhalten und noch vermehrt ; auch ist die Besichtigung der¬

selben nicht verweigert . Als Direktor der Sammlung der

Zeichnungen ist Franz Lefebre ' ) , und als Direktor

der Kupferstichsammlung Joseph » an Boeckhout " ) «n-

-estelll.

Artaria  und Campagne (Die Herren Dominik ) , k. k.

privil . Kunst - und Musikalien - Händler , besitzen (nebst ihrem

Berlage und Assortiment ) «ine bedeutende Sammlung
von Kupferstichen  sowohl alter als moderner Meister aus

allen Schulen ; dann eine» ansehnlichen Vorrats » von Hand-

zeichnungen . In ihrer Gemätldesammlung werden Werke
der berühmtesten Mahler alter und neuer Zeit nicht »er¬

mißt . Die Herren Besitzer sind geneigt , Kunstliebhabern und

Kennern die Besichtigung dieser Gegenstände zu gestatten.

') und " ) Sieh « Künstler Seite 266 und Seite 245-



Badenfeld (Dc* Herr« Earl von) , Gutsbesitzer«
und Mitgliedes der k. l. LandwirthschaftS- Gesellschaft in
Wien re. Gemähldesammlung.  gum Stoß im Him¬
mel Nr . rv » im eigene» Hause. — Diese Gallerie enthält
»orziiglich« Gemählde aus allen Schulen.

Braun (Des Herrn Adam ' ) , beeidete» Kunstschatzr
Meisters und Mahlers , Gemähldesammlung.  In der
SlauhensteingasseNr . y; 7 im r . Stocke. — Diese Samm¬
lung besteht aus ungefähr so Stück , worunter vorzüglich
bemerkenSwerthsind : Die Geburt Ehristi von E. Quelli-
nuS; Scestück von van den Velde ; Mädchen mit Blume»
von G. van Eckhout; Thierkopf von P . Potter ; die hei»
lige Agnes von Guercino ; Einsiedler von Baudiz ; Landschaf¬
ten von Rembrandt und WynantS ; Historien- Stück von
Solnnena ; der englische Gruß von Procaccini ; der Erlö¬
ser der Welt von N. Meng« ; Gesiügelstück von Hondekoeter;
SalomonS Urtbeil von G . Barbarelli ; Köpfe von A. 2^
Braun selbst. — Die Gattinn LeS Herrn Braun besitzt eben¬
falls eine treffliche Sammlung von beyläufig so Stück mo¬
derner Bilder . —Kennern und Kunstliebhabern wird die Be¬
sichtigungdieser Gemähld« nicht verweigert.

Bretfeld - EhlumezanSky (Der Herrn Franz I«
trph Freyherrn von " ) Gemähld «- und Kupferstich-
sammlung.  Auf der Wasserkunst- Bastey Nr . ilyl im
«igenen Haute. — Di - Gemähldesammlung  besteh«
zwar nur auS ungefähr hundert Stück , jedoch gröl. en
TheilS aus wohlerhalte»«» originalen vorzüglicher Meister-,

' ) Siebe Künstler Seit « 246.
" ) Sieh « auch Seite Sy, lS7 und lyr.
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durchgehendS in schönen vergoldeten - lahmen . Diese Samm¬
lung hat eine » zweyfachen Zweck zum Grunde , nähmlich,
nebst jenem der Kunst , auch den , daß st« zugleich ein wich¬

tiges Beyhülfsmittel zur Geschichte bildet . Daher kommt e«,
daß der größere Lheil derselben aus Original -Porträken be¬
rühmter Männer von dem Pinsel ausgezeichneter in - und
ausländischer Dreister besteht , als z. B . »von Albrecht Dü¬
rer , Holbein , Rembrandt , Nicolaus Mignard , Bronzino,
Mansredi , Skreta , Kupetzky, Lucas Cranach , van der Helst,
Teniers , Hallwax , Seibolt , Ferdinand Bol , Mengs , Luini,
Ostade » Porbus , Maximilian Handel »c. Einen vorzüglichen

Platz hierunter behaupten : Porträt Kaiser Maximilians des I.
von Albrecht Dürer ; Porträt der Eleonore von Portugal , Ge¬
mahlin » Kaiser Fridrichs des III . (V.) von Herbein ; Porträt

des ilonri Kurs velkia », Illarezui « cks tünizmsre , Groß -Stall-
meisters von Frankreich und unglücklichen Lieblings König
Ludwigs des XIII . (Kniestück fast in Lebensgröße von Niko¬
laus Mignard ) ; Porträt Earls des I . , Königs von England
(nach van Dyck ) von van der Helst ; Original -Porträt Rem-
brandts , von ihm selbst gewählt ; Original - Porträt Luini 's,

von ihm selbst gewählt ; Original -Skizze van Dyck 's zü dem

großen Porträt « Earls des 1. , welches cr in Lebensgröße
nach London verfertigte ; Judith , von Lucas Cranach ; zwey
Porträte Kupetzky's , von ihm selbst, in der nähmlichen Klei¬

dung und Stellung , jedoch ein Mahl in seinem ro . und
dann in seinem 40 . Jahre ; Porträt des Herzoges Hercules
von Ferrara , von Bronzino ; Wenzel Eusebius Fürst von

Lobkowitz und Maximilian Graf von Lamberg , beyde Oberst¬

hofmeister Kaiser Ferdinands des III . , t(»n Earl Skreta;
Maximilian Piccolomini , aus Rubens Schule ; schöner AraueN-
»opf, von Anton Raphael Mengs.

Die Kupferstich fammlung  dürfte sich leicht auf
zehn taulend Stück belaufe » , ist zedoch nicht nach Ländern,



Schulen uni Meister » abgetheilt , sondern noch Gegenstän¬

den » welche die verschiedenen Kupferstecher der älteren und

neueren Zeit behandelt haben . In dieser Sammlung zeichnet

sich vorzüglich die Abtheilung der Porträte aus , welche al¬

lein ungefähr dre » tausend Bildnisse der berühmtesten oder

berüchtigtsten Personen aller Zeitalter und aller Länder ent¬

hält » und abermahlt nebst dem Zwecke der Kunst zugleich

den der Geschichte »erfolgt . — Unter der Abtheilung von

Holzschnitten,  mit welcher auch eine eigene Sektion

der Bibliothek (viele Incunnabeln und andere seltene Werke

aus den ersten Zeiten der Buchdrucker - und Formschneide-

kunst enthaltend ) , in Verbindung steht , verdien « besonders

der berühmte , aus 40 Blättern bestehende Triumph - Einzug

Kaiser Maximilians des I . , von HannS Birkmayer , an wel¬

chem aber auch Albrecht Dürer Anfangs selbst gearbeitet ha¬

ben soll, Erwähnung . Dieses schon an und für sich kostbare

und seltene , von Sandrat im 2 . Theile Seite 2Z2 ange¬

rühmt « Werk , welches niemahlS ganz fertig geworden seyn

soll , und von welchem nur hin und wieder einzelne Probe¬

drücke erschienen sind , erhält ein noch weit HSHeres Interes¬

se , feit dem man bestimmt weist, dag es ganz nach de» Kai¬

sers eigener Angabe verfertiget wurde , indem in dem Ar¬

chive zu Innsbruck der Aufsatz des Entwurfes selbst , nebst

vielen von ihm gedichteten Reimen , zur Ausfüllung der leer

gebliebene » Schrifttafcln »orgefunden worden ist.

Collalto (Des Herrn Grafen Eduard von) , k. k.

wirklichen geheimen Rathes und Kämmerers , Gemähl-

desammlung.  Auf dem Hof Rr . 420 im eigenen

Pallaste . — Dies « Sammlung ist sehr zahlreich , und um-

f»8t Gemäblde der besten Meister aus allen Schule » , vor¬

züglich aber aus der Italiänischen . Herrliche Stück « von

Guido Reni und Dsininichino werden den Kunstkenner be-



sonders «»sprechen. Schade , dag die Sammlung wegen Man¬
gels a» Locale nicht ganz ausgestellt , daher auch nicht all¬
gemein besichtiget werden kan ». — Der Herr Graf besitzt
auch «in« Bibliothek , vorzüglich reich au Italiänischen Wer¬
ken , und eine Mineralien - Sammlung.

Ezernin - Sludenzith (Des Herrn Grafen Rudolph
von ) , k. k. Kämmerers rc7, Gemähldefammlung.  In
der Wallecstrasie Nr . 2ö ; im eigenen Pallaste . — Ihr Grün¬
der ist der jetzige Herr Besitzer , und die Zeit ihrer Grün¬
dung fallt in das Jahr tSOv. Sie zählt über ; ao Geinahl-
de » worunter , ausier Gemählden der Jtalianer , Franzose»
und Spanier , meistens Darstellungen Niederländischer Mei¬
ster sind . Borzüglich ' im historischen  Fache : Eine heili¬
ge Familie von Safso Ferrato .; eine heilige Familie von
Earlo Maratt « ; eine - eilige Familie von B . Luini ; der
twölfjährige Jesus im Tempel unter den Schriftgelehrten
von Luc . Giordano ; ein Bethender vor einem ChristuS -Bil-
d- , di « büßende Magdalena , beyd« von Titian ; Esther vor
Ahasvcrus »on Dominichino ; die Abnahme Christi vom Kreu¬
ts von Daniel von Dolterra ; Salomo 'S Urtheil von Eir»
Derri ; Denus den Amor kosend , von M . A. Franceichini;
Johannes am Jordan von Sei . Bourdon ; Cleobis und Bi¬
ts » ziehen ihre Mutter im Wagen zum Tempel der Juno,
»on Nie . Loir ; die Taufe Christi von Nie . P - uMn ; Elias
laßt , die Todten begraben , ebenfalls von Poulsin ( wahr¬
scheinlich aus seiner früheren Zeit ) ; Opferung des Je¬
sus im Tempel von Michael Corneille ; das Traumgesicht
AlcmenenS , und die bey ihr wachende Juno , von Cb - Al-
PhonsuS Fretnoy ; die drey frommen Frauen bey dem
Grabe Christi , von Rubens ; die beihcnde Maria von
2 - Holbein ; die Abreise des » erlornen SohueS aus de«
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väterlichen Hanse »an I . Weenix ; eine Bataille (vorzüglich

schön) »an Heinr . Derschuuring ; die Befchneidung Christi

von »an Syk ; Eariolan und feine Mutter Deturia init ihrem

stehenden Gefolge , dann ein« liegende Magdalena , »an Kü«

ger ; Di «»s Rückkehr nach Syracus , Hersdis Versöhnung

Mit seinen Heyden Söbnen , Phocion »erschmäht dieGeschen,

ke Alexanders des Großen , Copselus besänftiget Lurch fein

Lächeln die an ihn abgeschickten Mörder ; alle vier »on Kr.

Caucig . — Die vorzüglichsten Eonversations - Stücke

sind : Das Atelier eines Mahlers , der eben ein Mädchen

Mahlt , »on Peter de Hoghc ; Spielgesellschaft »on Gerh.

Dow ; musicirende Gesellschaft von Rembrandt ; «ine auf ed¬

le Art sich unterhaltende Gesellschaft , nebst einem Gegen¬

stücke einer gemeinere « Unterhaltung von David Ryckaert;

der Mahler E . Netscher selbst , mit seiner Krau und seinem

Kinde ; «ine Dame mit einem Herrn von Gerh . Terburg;

dann mehrere Gemählde von Sstade und Teniers . — Land¬

schaften:  Mehrere , worunter ein Gemählde ganz vorzüg¬

lich, und «in anderes , einen Seesturm »erstellend , eine Sel¬

tenheit ist , »on Jac . Ruysdaal ; zwo» überhöhete Darstellun¬

gen von Wasserfällen in nordischen Gegenden «onAld . Ever-

dingen ; dann noch Landschaften »on Pynackrr , Berghem,

Cornel . Huysmann , Caspar Poussin , I »h. »an Goyen,

Artois ic. — Thierstücke:  Eine vorzügliche gierde dieser

Sammlung ist ein außerordentlich schöner P . Potter . An

einem heiteren Frühlinzimorgen drängen Kühe sich zu« er¬

sten Mahle in 's Freye auf die Weide . Dieses ist der Gegen¬

stand des in jeder Hinsicht vortrefflichen Bildes ; denn Com-

position , Zeichnung , Beleuchtung und Färbung , mit außer,

ordentlich netter und doch frcyer Pinselführung gepaart , bringen

die höchste Wahrheit hervor . ( Das Gemählde hat etwas über

einen Schuh Breite .) Eine gemischte Herde zur Weide tra¬

bend , »on Heinrich Roos ; eine Fuchsjagd und mehrere Ad»

ler , »on Fr . Snayers ; «in « Kuh mit 2 Schafen » von Earl
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du Iardin ; mehrere Kühe von A. Euyp ; ein Hahn und 2
Hennen von Melchior Hondekoeter ; nrehrere Stücke von
Earl Ruthärdt ; die Zurückkunft »on der Jagd vonPH . Wou-
wcrmannS ic. — Porträte:  Die «orjüglichsten sind : «in
Mann und feine Frau »on Barth , »an der Helst ; ein männ¬
licher Kopf »on einem unbekannten Meister ; ein Mann in
halber Figur , »on I . M . Mireveldt ; ein Doge von Vene¬
dig , halbe Figur , »on Tintorett »; §er Doge Andreas Gritti
»«» Venedig , halbe Figur , »on Titian ; ein Krieger , Sai
Schwert ziehend , »on Pietro stell» v - ocki » ; jwey männ¬
liche Porträte von »an Dyck ; ein männliches Porträt »on
Beruh . Strozzi ; »in männlicher Kopf , Lebensgröße , dann
ein kleiner , beydc von Aibrecht Dürer ; Rembrandt 's Mut¬
ter , bethend »orgestellt , »on ihm selbst gewählt ; Admiral
Abercrombie von Iosua Reynolds . — EinBlumenstück »on I . ».
Huysum ; zwey kleine Blumenstücke »on Rache Ruysch ; ein schö¬
nes Architectur -Stück , das Innere einer Kirche »orstellend,
von Em . de Witte ic . :c. — Don derzeit der Abreise des Herr»
Grafen , die gewöhnlich zu Anfanzse des Iunius Statt fin¬
det , ist bis zu Anfänge Sctcbers täglich gestattet , diese Gemahl«
Lefammlung zu besehe». Während der Anwesenheit des Herrn
Eigenthümers ( im Winter ) ist der Besuch derselben in so
fern erschwert , als der Herr Graf die Gemächer , in denen
die Sammlung ausgestellt ist , selbst bewohnt . Sei »« Huma¬
nität hindert jedoch keinen Künstler oder Kunstfreund , auch
während dieser Zeit »on ir Uhr Vormittags bis r Uhr Nach¬
mittags diese Kunstfchätze zu geniesten . Man beliebe sich nur
dießfalls an den Hausverwalter Herrn Fabricius zu wenden.

Drack (Des Herrn Johann B .) , Inhabers und Direc-
tors eines Erziehungs - Institutes , Gemähldesamm-
lung.  jluf dem hohen Markte Nr . S4Z. — Diese Gcmähl-
desammlung ist nicht sehr zahlreich , besteht aber aus Werke«
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der besten älteren und neueren Meister aus verschiedenen
Schulen.

Eisvogel (Des Herrn Leopold) , Bürgers und Haus-
Inhabers , Kunstsammlung.  In der Leopoldstadt Prater¬
straße Nr . LlZ. — Diese Sammlung , in geschmackvoll de-
corirten Zimmern «erkheilt, enthält : l ) Gemählde ; hierun¬

ter ^ jüglich: jivey Winterstücke von l'Orient ; jwey Schlach-
tcnstücke aus »emTürkenkriegc von Bredael ; jivey Gemähld«
»on Murillo , Bettelnde verstellend; militärischeUnterhaltung
von Eornellis ; Bauernautruhr von Dreughel; jivey Schlach¬
tenstücke von Bourgignon ; Kind in einer Landschaft von
Guido Renivon  vaterländischen Künstlern : Cavallerie-
Gefechte und Thierstücke von Höchle Sohn ; Scknveijer Volks¬
fest ( in Niederländischer Manier ) von Höchle Daker. —
2) Aus Schnihwerken ; ->) aus Elbenbein, hierunter »orjiig-
lich eine Dose , worauf der Tod des Priamus und der This-
be aus Elfenbein vorgestellt ist (meisterhaft gearbeitet) ; dann
herrliche Arbeiten des berühmten Heß ; ll) aus Holj ; hier¬
unter eine Pyramide , worauf die 'LebenSgcschichte und der
Tod des heil. FranciscuS Scraphicus (aus lyy Figuren be-
stehend) in UsutrsUel» dargestellt ist; ferner ein Becher,
aus Elfenbein gedreht, den (wie mir der Herr Besitzer ver¬
sicherte,) König Philipp der II . von Spanien verfertiget»
und aus welchem Kaiser Earl der V. beym Religions-Frieden zu

Augsburg getrunken haben soll, z) Aus Schmelzmahlcrey; hier¬
unter vorzüglich ein Gemählde von Raphael. 4) Aus Mosaik;
hierunter einige interessanteFrüchtenstücke. Außerdem Ange¬
führten sieht man noch viele andere Merkwürdigkeiten. —

Mit Vergnüge» und wahrer Freundlichkeit jeigct der Herr
Besitzer seine Schätze, wenn man sich wegen Bostimmung
der Stunde vorher an ihn wendet.
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Efferh - zy von Galantha (Der Herrn Fürsten Ni-

«olaui , k. k. wirkl . geheime » RatheS , Kämmerers , Ge¬
neral - FeldzeugmeisterS re . re. rc. , Gemählde - und K u-
pferstich ŝammlung.  Zu Mariahilf Nr . 40 im fürstlichen
Pallaste . — Alles , was von Temählden , Hanözeichnungen,
Kupferstichen rc. vorher zerstreuet zu Laxenburg , Pottendorf
und in anderen Schlössern der Herrn Fürsten , war,  wurde
sei« mehreren Jahren in diesen (nun vergrößerten ) Pallast ge¬
kracht , wo sie in einem besonderen Theile des Gebäudes»
ganz zur Gallerie gewidmet » in großen Sälen «ufgestellet
find . Di « Gemählde sind nach Schulen geordnet . Die Jta-
liänische Schule enthält ly4 Stück (in 4  Zimmern ) , w»r-
unter die vorzüglichsten von Raphael , Thirlandajo » S . del
Piombo » E . da Sesto , G Dasari , Roffelli , Domi .richino,
Guido Reni , Albani , Dignali , Cigoli , L. Giordano,
Sawator Ros« und Romanelli sind. — Die Spanische Schu¬
le ( in Einem Zimmer ) enthält rz ; . darunter sind die merkwür¬
digsten von DelaSquez , Murillo , Ribera , Moja , Pereda,
A . Sans und Zenego . — Di « Deutsche Schule , der auch
noch die Engländer Rein , Dest und Moreau angeschlossen
find , umfaßt sr Stück (in z Zimmern ) . Die ausgezeichnet,
sten sind L. Sranach , Elzheimer , Dietrich , MengS , Ange¬
lika Kaufmann . — Di «Niederländische und Holländische Schu¬
le , aus 27y Stücken bestehend , ist in 4  Zimmern aufgestel-
let . Unter denselben zeichnen sich vorzüglich au « : Rembrandt,
TenierS , Breughel , H. Roos , Metz» , Dstad « , I . und S.
RuySdaal , I . Both , van der Neer , Artois , van Goyen»
Lerkheyden . — Aus der Französischen Schule sind Ly Gc-
Mählde in zwey Zimmern «ufgestellet . Die bemerkenSwerthe-
sten hierunter von Bouet , Pouffin , cks I» kl!r « , S . Bour¬
don , le Brun , Blanchard , Claude Lorrain , Rig «ud , Mig-
nard und Huet . — Die Summe aller Gemählde hesteht al-

Sieh « auch Seite yr und >27.



so «US 647 Stück in fünfzehn Zimmern aufgestellet . —
Nebst dieser Gallerte ist noch ein neues Gebäude Ser Aufbe¬
wahrung von Kunstschatzen gewidmet , wo in Einem großen
Saale sr vorzügliche Gemählde «US allen Schulen aufgestel-
let find , und zwar von Leonards da Dinci , Luini , Bellin »,
Francia , Garafolo , Palma , Ssrr -ggi » , Mola , Guercin » ,
Holbein , H. N»oS , Cuyp , RuySdaal , Dekker , WynantS,
Nulhardt , Berghcm , S . de Bliezer , Wouwermanns , «an
Dyck , Mirevelt , PH. de Champagne , Poussin » Stella und
Claude Lorrain . — Zn eben diesem Saale find auch Statuen
von Eanova , Schadon », Tarlolini , Labaureur und Fabre.

Die Sammlung von Kupferstichen  und Hand¬
zeichnungen  ist in der Gallerie in drey Zimmern ver¬
theilt . Die Kupferstich « bestehen ungefähr aus LS,Ovo Stück:
hierunter ausgezeichnete L »na kort ». Diese Sammlung ist
ebenfalls in Schulen geordnet . Die Unterabtheilungen der
Schulen richten sich nach den Gegenständen , und diele wie¬
der nach chronologischer Ordnung , damit der Künstler und
Kunstliebhaber , jeder nach seinem Wunsche , di« verlangte»
Gegenstände beysammen findet.

Die Sammlung der Handzeichnungen bestehet aus mehr
als 2000 Stück ; hierunter befinden sich viele »orzügliche von
Ztaliänifchen , Altdeutschen , Niederländischen und Holländi¬
schen Meistern . — ES verdient bemerkt zu werden , daß der
bey weitem größte Theil dieser schätzbaren Sammlungen erst
seit ungefähr zwanzig Jahren von dem jetzigen Fürsten Ni¬
kolaus durch beträchtliche Ankäufe in Italien , Frankreich,
England und Deutschland zusammen gebracht worden ist.
Den Grund zur Kupferstichsammlunz legte der Ankauf Ser
berühmten Kollowrath ' fchen Sammlung zu Prag , welche aber
kaum deck vierten Theil des jetzigen Ganzen ausmacht . — Die
nöthigen Werke über die Kunst im weitesten Umfange findet
man im Gallerie - Gebäude zu ebener Erde in der fürstliche»
Bibliothek aufgestellt . — Direktor der Gallerie ist Herr Joseph
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Fischer ' ) ; Eustssder Gallerie ist Herr A . Rothmüller " ) . —
Zum allgemeine » Eintritte ist der Dinitag gewidmet.

F e ch t s p i e l e r ( Des Herrn Martin ), bürgerlichen Han»
dclsmannes , Gemähldesammlung.  2 » der Teinfalt¬
straße Nr . 6 « . "

Aelsenberg (DeS Herrn Georg Joseph k. b. Hof¬
leichenmeisters , Gemähldesammlung.  2 » der Anna-
Gasse Nr . 1002  im Hcrzogenburger - H - fe . — Eine wohlge-
«vählte bedeutende Sammlung von Gemählden der vorzüg¬
lichsten Meister , und zwar eine 5 Schuh - dhe , 4 Schuh
1l Zoll breite Madonna von Albrecht Dürer , dann Gemähl-
de von A . del Karto , von van Dyck , Poelenburg , ran Kessel,
Paul Veronese , Locatelli , A . Sstade , »an Goyen , Ossenbeck,
Albani , Brenghel ( Höllen ) , M . A . Earavaggio , » an Eckbout,
G « Hoet , Pasqualin » da Vicenza , Brauer ic . — Der Herr
Besitzer ist geneigt , Kunstkennern un » Liebhabern , wenn man
sich mit ihm über die Stunde vorher einvcrstehet , seine
Sammlung zu zeigen.

Fischer (Des Herrn 2oseph ) , Rothes und Professors
an der k. k. Akademie der vereinigten bildenden Künste » ic . fs-
Gemähldesammlung.  2n » er Raubensteingassc Nr . y4S.
Diese Sammlung ist zwar nicht sehr beträchtlich , doch wohl-
gewählt . Mehrere Landschaften von Everdingen , Montber

' ) Siehe Künstler Seite rri.
" ) Siehe Künstler Seite 275 .
' " ) Siehe Künstler Seite 250.
f ) Siehe Künstler Seite 25 l.



und Glaubte sprechen vorzüglich an . — über dieß besitzt Herp
Fischer eine Sammlung schöner Kupferstiche und Antiken.

Franck (Des Herrn Johann Jacob Ritters von) , Nie¬
der - Österreichischen Landstandes und k. k. privil . Großhänd¬
lers , Kupferstichsammlung  im Portrat - Fache . I«
der unteren Breunerstraße Nr . ll25 . — Diese Sammlung
umfaßt ungefähr zooo Stück , und ist besonders wegen der
Schönheit der Abdrücke vor der Schrift und wegen der viele«
Blätter von den besten Künstlern merkwürdig.

Fries (Des Herrn Grafen Moriz von *) , Gemähl-
desammlung.  Auf dem Josephs - Platze Nr . ltSS im
eigenen Pallaste . — Im Parterre ist zuerst ein Museum
von Gegenständen älterer und neuerer Sculp-
tur und Dronce - Arbeiten.  Im ersten kleineren Zim¬
mer stehen mehrere Hetrurische Gefäße , nebst kleinen Bron-
re - Figuren , von F . Richetti im Jahre 17»7 in Rom ausge¬
führt . Römische Mosaik - und Scagliola -Arbeiten hängen an
den Wänden . Im zweyten großen Zimmer glänzt in der
Mitte Theseus auf dem erschlagene » Minotaurus ; eine Grup¬
pe in Lebensgröße , aus Eararischem Marmor von Eanova
im Jahre 1723 verfertiget ; das erste große Werk , womit Ea¬
nova sich iu Rom bekannt machte . ( Raphael Morghen bat
diese Gruppe gestochen ; die Platte besitzt Herr Graf Fries .)
Unter den Sculptur - Arbeiten an den Seitenwänden dieses
Zimmers sind vorzüglich zu bemerken : Ein Gladiator von
Ägyptischem schwarzen Marmor , welchen der »erstorbene Graf
Joseph von Aries , Bruder de» jetzigen Besitzers , aus Italien
mitbrachte ; Paris , halbe Lebensgröße , antik , ab'er restau-

' ) Siehe auch Seit « yz und iry.



rjrt , in dir Gegend von Nom gesund «« ; die Düsten des
Herrn Grafen Fries und seiner Gemahlinn , einer gebornen
Prinzessin » Hohenlohe , von Cbaudet in Pari » im Jahre l «04
verfertiget ; Hymen , an einem Altäre stehend » vom Profes¬
sor Zauner in Eararischem Marmor . — Die Gemählde-
sammlung,  durch den ganzen Pallast »ertheilt , be¬
steht au » ungefähr roo Stück . Die Haupt - Suite ist in
drey Zimmern de» ersten Stockwerke ». Im ersten Zimmer:
Die sterbende Maria von Burgund , von Albrecht Dürer , (mit
der Jahreszahl «SIS ) ; Jupiter und Merkur » von Eckhout;
Dauernschenke von Adrian »an der Neer (ali Tagesland¬
schaft dieses Künstler » selten ) ; Flammändische » Fest von Pe¬
ter Eodde ; der todt « Christus von Anton »an Dyck ; Schlacht¬
stück von PH. Wouvermann » ; Winlerlandschaft von Isaac
van Ostade ; — jweytcs Zimmer : l .» Slackouu » eoi dmkiuo
von A. del Sarto ; Landschaft mit Wasserfall von Annibale
Carracci ; Amor von Guido Reni ; Sybillen -Kopf und Chri¬
st»» von Giorgione ; heilige Familie von Parmesan ; lü »-
üonu » reist , von Sassoferrato ; Papst Clemens Ser XU . von
Meng » ; — im dritten Zimmer vorzüglich Gemählde neuerer
Meister : Orpheus , Madonna mir dem Kinde , beyde von
Füger ; Eonradin von Schwaben von Tischbein ; Tod der
Cleopatra von Hetfch ; Tod des Antonius von Pitz ; Erup¬
tion de» Vesuvs und Lava - Stromes von Wutky ; Hasenhet-
»e von Wilhelm Kobell -c. — In einem Billard - Zimmer
hä »gen drey graste Seestück « von Casanova ; im Gesellschafts¬
saale ist eine Reihe vorzüglicher Gemählde aufgestellt , di«
der kunstliebende Herr Graf auf einer Reis « durch Frankreich
in den Jahren 1S03—t «04 sammelte ; hierunter : Sonnen¬
untergang von Hermann Saftleve » ; Landschaft von Pouf-
ssn ; Bertuminu » und Pomona von Rembrandt ; Porträt de»
Rembrandt von Ferdinand Bol re. — In den Zimmern des
Herrn Grafen find : Aurora und Cephalus von Albano , Chri¬
stus u,ch di« Samariterinn von L . Carracci ; Porträt der
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Königin » «o» Sicilien , Johanna von Arragsnien , »ou Ra¬
phael ; Marine in vollem Sonnenscheine von Staude Lor»
rain ; Brutus mit seinen Söhne » w. von Füger ; Flucht der
Destalmnen von Eaucig ; Landschaften von Schönberger -) .

In der Sammlung von Handjeichnungen und
Kupferstichen (aus mehr als 100,000 Stück ) sind vor
anderen bemerkenswert - : Eine Grablegung von Raphael,
Entwurf mit ' der Feder ; Mutter Gottes , EhristuS und Jo¬
hannes , von A . Earracci mit Rothsiein gezeichnet ; Entwurf«
auf Pergament von Parmeggianino ; Zeichnung mit Gold
«ufgehöht von Marsaccio ; Entwürfe »0« Guerein » , Elans
de rc. ; Viehgruppen von H. Roos ; Sepia -Zeichnungen nach
Raphael und Julis Romano von Girzenti ; — von neueren
Künstlern eine große Suite von Zeichnungen von Wächter«
Dies , Molitor , Rechberger , SchallhaS . Vom Direktor Füger
sind 20 Entwürfe zu KlopstockS Messiade " ) hier ; die Eom»
Positionen sind auf blaues Papier mit Tusch entworfen un-
weiß aufgehöht . Do » Wilhelm Kobell ist ein« reichhaltige

' ) Sehr viele Gemählde aus der Kunstsammlung des Herr«
Grafen sind von Agricola radiert , von Rahl gestochen,
und von Piringer in tint » geätzt rc. worden.

" ) Diese »ortrestlichen Entwürfe sind von John für die Hol¬
ländische Übersetzung der Mesirade von Meerman , mit
Ausnahme von Nr . 1 , in gemilchter Manier ( in Groß«
Quart ) und mehrere Blätter von Leybold (Vater ) mit
dem Grabstichel ( in der Größe des Originales , in Groß-
Folio ) in Kupfer gestochen worden . Bey Nr . l , wo der
Mittler seinem göttlichen Vater verspricht , das große
Werk des Erlösers zu vollenden , nahmen die Holländer
einen Anstand , die Gottheit in menschlicher Gestalt ab-
zubilden . Der Kupfer zu dem ersten Gesänge ist daher
nicht nach Füger 's Zeichnung , sondern nach einer von
Herrn Professor Eaucig gemacht , welche den göttlichen
Mittler allein , vor einer Lichlwolke stehend , »orstellt.



Suite militärischer Scene » von Russischen, Französischen und
österreichischen Truppen in Aquarell -Zeichnungen vorhanden.

Die Kupferstichsammlung enthält die besten Arbeite»
älterer und neuerer Künstler . Einen eigenen Werth hat Lie¬
se Sammlung für die Kupferstecher dadurch , daß von mehre¬
ren berühmten Meistern Ätzdrücke ihrer größeren Arbeiten
»orhanden sind ; z. B . von Woollett . Hier ist auch eine voll¬
ständige Sammlung radierter Blätter von Divant Der,on,
berühmt Lurch sein Prachtwerk über Ägypten . Diese Samm¬
lung enthält über 400 Blätter . — Herr Graf Aries hat
auch die große interessante Sammlung von Porträten und
anderen Materialien » welche Lavater zu seinem physiogno-
mifchen Werke benützte , von feiner Familie erstanden . —
Die Abdrücke der Kupfer sind ausgejeichnet , so wie auch die
Sonfcrvakion derselben vortrefflich . — Ar . von Rechberger ' )»
ein geborner Wiener , welcher sich bey Fridrich Brand bil¬
dete , ist Inspekteur der Kunstsammlungen , und steht die¬
lest! Geschäfte mit eben so viel Bildung als Liberalität vor " ) .

Gemähl - e - Gallert« <A . K .) !m Belvedere , einem
kaiserlichen Lustschloss- . Auf der Landstraße Rcnnweggaffe
Rr . 544 . — Diese Gallerie ist nicht allein Lurch den Werth
und die große Anzahl der Gemählde , sondern auch durch die
Beyträge , welche sie zur Geschichte der Kunst reichlich dar-
biethet , ungemein merkwürdig . Ihr Entstehen und Anwach¬
sen verdankt sie der Liebe Ser Österreichischen Fürsten zu Len
Künsten . Kaiser Earl dem IV . , vorzüglich aber Maximilian
dem l . , verdankt d>e Gallerie Werke ihrer Zeit , die mm
nirgends in solcher Anzahl und Schönheit antrifft , nähmlich
von Albrecht Dürer rc. ; — Rudolph dem ll . aber die Ge-

' ) Siche Künstler Seite 275.
" ) Bertuch 's Reis « von Thüringen nach Wien ic.
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mählde Eorreggio 'S uns anderer großer Meister , »orjüglich

des Bartholomäus Spanger . Den wichtigsten Kunstschatz er¬

hielt sie jedoch »on Erzherzog Leopold Wilhelm von Üster-

reich , General - Gubernator der Niederlande , dessen Kabi¬

netts - Mahler David Teniers (der Jüngere ) war , und der

für seinen Herrn eine kostbare , meistens aus Jtaliänischen

Stücken bestehende Galleri « in Brüssel sammelte , die um

das Jahr 1657 nach Wien kam , wo sie einen wichtigen Theil

in Jtalianischen und Niederländischen Gemäblden und die

vortrefflichen Stücke von Teniers selbst erhielt . Don dieser

Zeit an blieb diese Sammlung immer in Wien und am glei¬

chen Orte in der so genanntcn k. k. Stallburg . Hier em¬

pfing sie von Zeit zu Zeit Vermehrungen , «m meiste » aber

durch Kaiser Earl den VI ., der sie im Jahre t7 ! S unter der

Aussicht des Ober - Bau - Direktors Grafen Gundacker «on

Althann «ergrötzern und in n Zimmer »ertheilrn liest. S»

blieb sie unveränLert , bis sie unter Marien Theresiens und

Kaiser Joseph « Ses II . Negierung in den Jahren 1776 und

1777 in das obere Belvedere versetzt wurde , wo sie noch ist.

Wer Wien und die dortige Lag « kennt , wird mit einstimmen»

Satz es nicht möglich sey , Kunst und Natur besser -u vereini¬

gen . Zum Dortheile dieser Lage kam noch ein zweyter , nicht

Minder wichtiger , die Schicklichkeit dcS Gebäude «. Dieses

von Eugen , Herzog von Savoyen , im Jahre 1724 erbauet«

Lustschlost fand sich Lurch inwendige Aimmereintheilung und

Höhe der Stockwerke so bequem zu dieser Absicht , datz man

denken sollte , dieser Held hätte damahls schon den Gedan¬

ken gehabt , der Kunst einen Tempel zu bauen . Kaiser Jo¬

seph der ll . liest nun die Gallerie durch Christian von Me-

chel , welchen er im Jahre 177» von Basel nach Wien berief,

in eine systematische Ordnung bringen , deren Ausführung

im Herbste des Jahres 17S1 vollendet ward . Es wurden iu

allen G -mählden neue gleiche , vergoldet « Rahmen gemacht»

welche 70,ooo Gulden kostete» ; jedes Gemählde erhielt eine
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Nummer , und den bekannten oder doch vermuthlichett Nah¬
men des Meisters . Erstgcdachter Mcchel verfertigte nach die¬
ser Einrichtung und nach diesen Nummern ein »Derzeichniß
der Gemähtde der k. k. Bilder -Gallerie ( gedruckt Wien 17SZ),"
welches >; oo Gemahlde enthält . 2 » den folgende » Jahren
hob Kaiser Joseph der II . viel « Klöster auf , und ließ die
guten Gemahlde aus denselben , besonders aus den Nieder¬
lande » und Italien , »ach Wien bringen ; auch vermehrte er
durch Ankauf und anderen Erwerb seine Gemähldesammlung.
Diese Umstände machten , daß der neue Gallerie - Director
Joseph Rosa im Jahre l78ü mehrere Veränderungen daselbst
»ornahm . — Leopold der II . konnte , vom Tode ereilt , seine
großen Entwürfe nicht «usführcn , dafür aber bracht « die
Kunstliebe Seiner jetzt regierende » Majestät einen neuen
Glanz in diese herrliche Gemähldesammlung . Denn unter so
vielen Schätzen der Kunst waren bis zu den Jahren l7Y0bis
I7Y5 nur sehr wenig von den ersten Slorentinischen Künst¬
lern . den Wiederherstellern der Kunst . Kaiser Franz der I.
aber brachte zu Stande , was seine Vorfahren lange gewünscht
hatten ; durch Tausch nähmlich suchte er die kaiserliche Gal-
lene und di« großherzogliche zu Florenz mit Werken , die
hier und dort mangelten , wechselswcise zu bereichern . Denn
dadurch , daß beyde ihren Überfluß abgaben , gewannen bey-
de , und verschafften sich einen neuen Glanz , ohne von dem
alten zu verlieren . Diese Veränderungen veranlagten den
oben erwähnten Herrn Rosa z»r Herausgabe eines Cataloges»
unter dem Titel : »Gemahlde der k. k. Gallerie . In r Ab-
theilnngen . (Gedruckt Wien 17YÜ.)* Bcy den feindliche » In¬
vasionen in den Jahren rnoL und lvoq wurde der größte
Theil der Gallerie anderswo in Sicherheit gebracht , und das
Zurückgebliebene hat einigen Verlust erlitten . Seit der letz¬
teren Zurückkunft der Gemahlde ist das Ganze in folgende
Ordnung gebracht . Der Eintritt in die k. k. Bilber -Gallcrie

fuhrt in einen große » Saal , welcher ganz von Gold und



307

Marmor glänzt , und dessen Decke mit allegorischen Fr «Sco-Ge-

mähldes ^ von Carlo Earloni versehen ist , welche Arbeit die¬
sem Mahler vom Herzoge Eugen übertragen wurde . Die ar-

chilcctischen Nebenwerke sind von Marc -Anton Ehianini und

dessen Schwiegersöhne Caietan Fanti . An diesem Saale istdat

Porträt des Erzherzoges Leopold Wilhelm , von dessen Hof¬

mahler Johann van den Hoecke; daS Porträt CarlS des VI .,

- «mahlt von Franz Solimena , die Köpfe deS Kaisers und

des Grafen von Althan ausgenommen , welch« von Johann

Gottfried Auerbach sind ; Porträte in Lebensgroße von Ma¬

ria Theresia und Kaiser Joseph dem ll >, gemahlt von An-

to» von Macon (einem gebürtigen Wiener ). Dieser Saat

theilt das Gebäude in zwey Flügel , deren jeder sieben Zim¬

mer und zwey Cabinette enthält . In den sieben Zimmern

recht - »am großen Saale sind die Gemählde van der Jtaliä-

uischen Schule » und zwar im ersten LS Stück aus der Vene«

tianischen Schule seit der Zeit deS Giorgio «« ; hierunter sind

besonders merkwürdig : Christus »an Paul 'Veronese ; die Ehe¬

brecherinn vor Christus von Aleffandra varotari ; die Feld-

Messer von Giorgione ; der Leichnam Christi «on G . Palma;

Porträt der Konizinn Katharina Eornara van Cvpern , von

Tintoretto . Im zweyten Zimmer sin» ebenfalls Gemählde

«US der ersterwähnte » Schule , 54 an der Zahl ; hierunter:

Christus dem Volke vargestellt (dar größte Bild in Deutsch¬

land vou Titian ) , und dessen Grablegung , ebenfalls von

Titian ; di« heil . Justina von Pardenone ; Maria Heimsu¬

chung von Patina Vecchio >c. Im dritten Zimmer jene der

Römischen Schule seit Raphael , S4 Stück ; hierunter zeich¬

nen sich aus : Die heilige Margaretha und die heilige Samt,

lie , beyde von Raphael Sanzia ; die heil . Maria von B . Pe-

ruzzi ; das Hinscheiden LeS heil . Josephs von Carlo Marat-

ta ; Maria Verkündigung von Meng « ; MoscS von M . Va¬

lentin ; Maria von Sasso Ferrato rc. In diesem Zimmer

sieht »i« Büste Seiner Majestät Franz des I - »an Pacetti,
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Professor an der Akademie in Mailand (mit der Jahreszahl
isrb ). Im vierten Zimmer sind die Gemählde der j, ' orenti-
«ischen Schule seit Michael Angela und Andreas del Gart » ,

an der Zahl. Besonders merkiviirdig sind: Ein Jüngling,
welcher den Globus hält , von Michael Angrlo , aus Stein
gemahlt , unter dem Rahmen il 8„°nio cii Aiek -ele Angela
v »on »rotti bekannt ; Leichnam Ehristi von Andreas del Sar-
to ; heil. Maria von Carlino Dolce ; Herodias von Leonardo
da Vinci ; heil. Familie von Bronzino rc. Im fünfte» Zim¬
mer sieht man die Gemählde der Bolognesifchen Schule oder
der Earracci, ZS Stück. Meisterstücke sind: Die Taufe Ehristi
von Guido Nein ; Johannes , in der Wüste predigend, von
Barbieri ; Venus und AdoniS von A. Earracci ; Grablegung
Ehristi , von eben demselben ec. Im sechsten Zimmer wur¬
den di« Gemählde aus der Lombardischen Schule seit Cor¬
reggio, 4; an der Zahl , ausgestellt. Hierunter zeichnen sich
aus : I » von Correggio; Ganymedes von eben demselben;
Eimon wird von feiner Tochter im Gefängnisse gesäugt,
von Eigniaui ; der verlorene Sohn von Barbieri ; Johannes
der Täufer von Murillo ; das Rosenkranzfest von Earavag-
gio ; heil. Franciscus SeraphicuS von Ludov. Earracci ; Chri¬
stus unter den Gelehrten von Ribera ; die sterbende Cleopa¬
tra von Canlassi; Judith von Allen ic. Im siebenten Zim¬
mer fanden die Bilder aus allen oben genannten Schulen
und noch einige von Neapolitanischen Mahlern ihren Platz,
27 Stück. Als vorzüglich nennt man : Der Sturz des Bösen
von Giordan» ; heil. Petrus von Mcngs ; verlorne Sohn
von Dattoui . — Das schöne Plafond - Gemählde, Len Cur»
tius , wie er sich in den Abgrund stürzt, »erstellend, ist von
Paul Veronese. — In de» sieben Zimmern links vom Mit¬
telsaale findet man Gemählde aller Gattungen aus der Nie¬
derländer Schule , 4b an der Zahl ; hierunter sind vorzüglich
bemerkenswerth im ersten Zimmer: Adam und Eva von
Champagne; Mannskopf von Hoogstraten; Ser Bohnen-
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könig von Jordaens ; RembrandtS Mutter und Rembrandt,
von ihm selbst gemablt ic. 2m zwcyten Zimmer 27  r
Landschaft von Ruisdaal ; Christus vor Pilatus von Hont«
Horst; Familien - Stück von VclaSquez, lvobey er sich selbst
abgebildet hat ; Seestadt von Vackhuysen; Petri Gefangen¬
schaft von Steinwyck ; Maria Verkündigung von Caspar
Craher ic. 2m dritten rs : heil. Hermann , Samson 's Ge«
fangennehmuug , König Carl der I. von England , heilige
Rosalia :c. , alle von van Dvck. 2m vierten rr : Mit lauter
Werke» von Rubens geziert; hierunter : Maria Himmelfahrt,
der heil. Ambrosius; der heil. 2gnaz ; der heil. Xaver ; Ru¬
bens eigenes Porträt . 2m fünften 15 : Bildniß der Gemah¬
lin» des Rubens , Helen» Sorman ; heil. 2ldefonsus, Mschof
von Toledo ic. 2m sechsten si : Landschaften von Artois;
heil. 2gnaz , »0« domselbc» ; Vogelschießen von Tenicrs;
Gemählde - Eabinett , von eben demselben; Thierstücke von
Cuyp ic. 2m siebenten 42 : Leichnam Christi von Dlepen-
beck; Früchtenstück von 2 °h- de Heem, Fürstin ä'amour,
von Rubens ic. — 2m zweytcn Stockwerke im ersten Zim¬
mer rechts sind 107  Gemählde aus der Altdeutschen Schu¬
le ; hierunter : ein Altar von Wolgcmuth ; ein anderer (wahr¬
scheinlich) von Hans Burgmayer ; Stücke von Cranach, Ambers
ger ; die Marter der ersten Christen (mit der 2ahreszahl lövt»
und die heil. Dreyfaltigkeit (mit der 2ahreszahl lSl >) < von
Albrecht Dürer ; Stücke von Holbein ic. 2m zweyten: Stüc¬
ke aus der alten Niederländer und alten Jtaliänifche» Schu¬

le , 70  an der Zahl ; hierunter : Grablegung Christi von An»
tonello da Messina; Maria »on G . B . Lima ; Antiochus von
van orlay ; Madonna von P . Perugino ; Petrus und An¬
dreas von Baxaitj (mit der 2 »hreszahl ISIS) ; Maria von
Sr . Trancia ic. 2m dritten : Gemählde aus der alten Slam-
Mändischen Schule. Unter er sind vorzüglich bemerkenswerth:
Maria von »an Eyk , einige von Lucas »an Leye» , Hiero¬
nymus von Quintin MeffiS; Grablegung Jesus und heil.



Johann «- der Täufer »on Terard von Hartem rc. Im vier»
ten Zimmer wurden die Gemählde aus dem Mittelalter,
114 an der Zahl , ausgestellt . AlS die schätzenSwerthesten er»
kennt man : Christus zum Kreuztode verurtheilt und noch
mehrere andere von Johann Breughel , die vier Jahres»
jeiten von Lalkenbourg , Crösus und Solon von Frau»
Frank ic. Links im jweyten Stocke sind im ersten Zimmer
Gemählde Italiänischer Meister aus der alten , mittleren und
neuen Zeit , unter 4Ü Stück schätzt man : Landschaften
»on E . Pouffin und Zuccarelli ; Ansichten von Sanaletto ic.
Im jweyten Zimmer fanden 5S Stück »on Flammändifche»
Mahlern aus Sem Mittelalter und von einigen Deutschen
Meistern der neueren Zeit ihren Platz . Den Vorzug behaup»
ten : Christus und dieKleinenvon Maurerdsi -b >m 77 . Jahr«
seines Lebens gemahlt ) ; Landschaften von Rebell ; Geflügel

»onsTamm ; Blumenstück von Knapp ; Porträte ( die Kinder ) ,
»on Seyboll ic . Im dritten Zimmer sind Gemählde »on .
Deutschen , besonders von österreichischen Mahlern , bo an
der Zahl . AlS die achtbarsten wurden anerkannt : Christus
»on Strudel ; Porträt von Kuxctzky ; KlopstockS Ankunft im
Elysium »on Abel ; Hermann und Tdusnelde »on Angelika
Kaufmann ; Architektur - Stück von Platzer ; drey von Sü»
gcr ; jwey vo» Dietrich ; Blumenstück von Drechsler ; di«
Schlacht von Hochkirchcn am >4. Oktober 17 SS »on Shri-
stian Brand : c. Im vierten Zimmer sind 45 Stück »on
Alammändifchen und Deutsche » Künstlern . AlS vorzüglich de»
nierkenSwerth erkennt man : Allegorien »on Anton LenS;
Landschaft von Schönberger ; Thierstücke »on Joseph Rosa;
Wasserfall »on Tivoli ; r Mahl , einer von Hackert , der
ander « »on Wutky ; Nachtstück von Wutky ; des Land»
wehrmanneS Abschied und Ankunft , beyde »on Peter
Krafft ie. — An jeder Ecke des Gebäudes ist ein « achteckig«
Rondelle angebracht DaS eine dieser Eck - Eabinette , ge¬
nannt das grüne , enthalt neunzig Stück ; hierunter der



Urin -Doclor »on Dow , die Kranke »on Mieri » ; Landschaf¬

ten von Berghem ; Dorfbarbier »on Jsaac »an Ostade;

Räuber zu Pferd « von Wouwermann « ; Seesturm »on Pe¬

ter » ; Gestügelstück von Dyt ; Bauerntanz »o» Peter Laar;

Seesturm »on Loutherbonrg re. ; da» ander « , genannt da»

weist«, 55 : Di « Einnahme ! »on Namur »on Huchtenbourg;
rin Mädchen beym Schreibtisch , von Therburg ; ein Mäd¬

chen mit einer Laterne »on Schalken ; Landschaft »on »an

der Neer ; 2 Köpfe »on Balth . Denn «» , Landschaft «on Ja¬

kob Artois . Im dritten , das goldene genannt , ist das mar¬

morne Brustbild des Staats - Ministers Dürsten Wenzel von

Kaunitz - Rietberg , welches im Jahre I7 » l ausgestellt - wurde.

ES ist auS Cararischem Marmor von Joseph Ceracchi ( einem

Römer ) , 7S0 verfertiget worden , hat aber wenig Ähnlich¬

keit mit dem Originale . Hier ist auch da» allegorische Bild auf

die beglückte Rückkehr Seiner Majestät deil jetzt regierenden

Kaisers im Jahre isl4 von dem k. k. Hofmahler Heinrich

Aüger . Da » vierte Cabinett ist zu einer Capelle LeS Palla¬

stes eingerichtet , woselbst täglich Messe gelesen wird . Da»

Altarblatt ist »on Solimena . — Zu ebener Erde sin» sechs Zim¬

mer und zwey Cabinette , worin viele interessante Gemähld»
»on den ersten Meistern aus allen Schulen sind ; j . B.

im ersten Zimmer links Thierstücke von Snayer » , Steen,

Lassan » , Tenier » , Titian ic . Im jweyten Zimmer Stücke

»on Salvator Rosa , Dourguignon , das Englische Parlament

«on Hickl ( mit y5 Porträten ). .In diesem Zimmer steht auch
die Statue de» Erbauers des Belvedere , Prinzen Eugen.

Im dritten Zimmer : Pferde von I . G Hamilton ; Allego¬

rien von JanstnS l». Da » Eck- Cabinett wird al » Magazin

verwendet . — Im ersten Zimmer recht» Gemählde von Ott»

Denniu », Pesaro , Paul Veronese ic . Hier ist die Starue Kai¬

ser EarlS de» VI . ' Im zweyten Zimmer Stücke von Padua-

nino , Tintoretto , Bcmbi ic ., welche Herr Dice -Direetor Ro¬

sa au » Venedig Oitgebracht hat . Im dritten Zimmer Stück , von
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Parozzi » ; I« aooenni (» Stück ) von L. Caraccio ; von Salvator
Rosa ; Palma Vecchio ic . 2m Eck - Eabinette sind jwey Bas¬
reliefs in hartem Metalle von Donner ; Mar » , Venus und
Amor (Gruppe ) aus Eararisehem Marmor von Leopold Kies¬
ling ; Perseus und Phineus , Gyps -Modell von Käßmann . —
Die Gallerte hat gewöhnlich einen Direktor und zwey Eu-
stoden ' ) . Sie ist Dinstags und Freytags für jedermann
offen , und zwar vom 2y. September bis 2L. Aprill von
y Uhr Vormittags bis 2 Uhr Nachmittags ; vom 24 . Aprill¬
aber bis zo . September »on q bis »2 Uhr Vormittags und
von 2 bis b Uhr Nachmittags ; doch sind die Festtage und
solche Tage ausgenommen , an welchen sehr schmutziges Wet¬
ter ist. Es ist nicht erlaubt , mit Stock oder Degen in di«
Gallerie zu gehen . Junge Künstler , welche Originale die¬
ser Gallerie copiren wollen , haben sich dssihalb an den Di¬
rektor zu wenden.

Geymüller (Oes Herrn Ritters von ) , Gemähl-
desammlung  zu Petzieinsdorf nächst Wien , umfaßt eini¬
ge hundert Stück ; hierunter sind vorzüglich bemerkens-
werth : Schweinsjagd von Snayers ; Spanische Reiter »on
Casanova ; Schlachtenstücke »on Bourgignon ; Thierstücke. «on
Ruthardt ; Parade -Pferde »on Hamilton ; Tod Abels »on Fü¬
ger ; Landschaften von Dies und von Carl Schallhas ; meh¬
rere gute Ruisdaals ; Landschaft »on Cverdingen.

Grittner (Des Herrn Michael ) , bürgerlichen Han¬
delsmannes , Gemähldesammlung.  Auf der Brand-
siatt Nr . tzrs . — Diese Sammlung besteht aus Werken
verschiedener alter und neuer Künstler . — Der Wunsch

') Siehe Künstler Seite 27 L.



»cs Herrn Besitzers geht dahin , nichts Weiteres darüber z»
sage» .

Grünling (Des Herrn Joseph ) , k. I- privil . Groß-
Händlers , Sammlung von Handzeichnungen und K u-
pferstichen.  Auf dem hohen Markte Nr . S2S zur silbernen
Schlange im dritten Stocke . — Beyde Sammlungen verdie¬
ne » nicht sowohl der grosien Anzahl der Blätter wegen , als
vielmehr wegen der geprüften und anerkannten guten Qua¬
lität der Gegenstände einen Platz unter Wiens vorzüglichen
Privat - Sammlungen . — Unter den Qriginal - Hand-
zeichnungen,  aus 2» Portefeuilles mit ungefähr 2000
Stück , befindet sich vom Jahre izoo bis auf unsere Zeiten
von den vorzüglichsten Künstlern aller Schulen eine grosie
Anzahl Zeichnungen , welche in früheren Zeiten dem kunst¬
liebenden Publicum als eine Zierde der Sammlungen der
Herren P . I . Reynolds , Peter Lei» , Johann Barnard in
London ; P . Mariette und Eaylus in Paris ; Becker undSchou-
man in Dresden ; Schmidt in Hamburg , bekannt und beliebt
waren , und welche der dermahlige Herr Besitzer im Laufe von
zehn Jahren mit strenger Auswahl und beträchtlichem Kosten¬
aufwand « au sich gebracht hat . Da der Herr Besitzer mehr,
auf Verschönerung und Verbesserung , als auf Vermehrung
der Anzahl bedacht ist , so gewinnt diese Sammlung durch
Lanschverkehr fortwährend an Gehalt . — Die an Kupfer¬
stichen in bedeutend größerer Anzahl vorhandenen Portefeuil¬
les enthalten vorzüglich alte und seltene Blätter , aus allen
Schulen , und unter den gesammelten Werken Albert Dü¬
rers,  LucaS Leyden '- und Marc - Antonio '- »ermißt man
nur wenige der seltensten Blätter . Don einzelnen großen
Seltenheiten verdient dai 6io «o üi stl - nte ^n- jn SO Blätr
>ern einer Erwähnung . Diese find im Originale , außer die¬
ser Sammlung (meines Wissens ), nur in der k. » Hof-Biblio¬
thek in Wien , und »ostet«« den Besitzer 2vvv Franc » in Pari»

14



«ki öffentlicher Versteigerung . (Die alten Eopien dieser Kar«

ten wurden in Wien »er 7 Jahren um 500 st. auctionsmäßig

erstanden .) — An radierten Niederländer Blättern »onRooS,

Patter , Rembrandt , Lstade , Watterlo , Breenberg , Ber-

ghem , »an der Neer ic . ist ein reicher Dorrath in den be¬

sten Abdrücken vorhanden . Aber de- Besitzers Vorliebe und

Hang für alte Blätter entfernen fein Streben für neue und

lebende Künstler nicht , und ihre schätzbaren Werke umfassen

«inen wichtigen Theil seiner Sammlung ; so findet sich das

vollständige Werk des k. k. Hofrathes Adam von Bartsch

in den ersten Abdrücken hier vor . — Kunstliebhabern wird

die Besichtigung dieser Gegenstände täglich von 2 bis 5 Uhr

Nachmittags mit Vergnügen gestattet.

Harrach (Des Herrn Johann Grafen von ' ) Gemäh l-

Le - und Kupferstichsammlung.  Auf der Freyung im

tfgenen Pallaste Nr . 2Zy . — Die Gemähldesammlung
enthält Stücke von verschiedenen Schulen , worunter sich

besonders aus der Jtaliänischen Schule ausgezeichnete Stüc¬

ke befinden . — Die Sammlung der Kupferstiche,  in bey-

nahe 200 Portefeuilles aufbcwahrt , enthält ausgezeichnete

Stücke der verschiedenen Schufen . Dieser Sammlung liegt

die ehemahlige Hertellifche zum Grunde , welche der Herr

Graf um 22 .000 Gulden erkauft bat . Sie wird stets ver¬

mehrt . Die damit verbundene Sammlung von Earrica-

turen  ist auserlesen und einzig in ihrer Art . — Da diese

Sammlungen die von dem Herr » Grafen bewohnten Zim¬

mer einnehmen »nb einen Theil seiner Beschäftigung aus-

machcn , so können sie nur , auf vorläufige Anfrage , in Ab¬

wesenheit des Herrn Grafen Kunstkennern und Liebhabern

gezeigt werden.

") Siehe auch Seite 07.



Hauser (Des Herr » Aloys ) , k k. Fortificalions - und
bürgerlichen Steinmetzmeisters , Gemähldesammlung.
In der Alservorstadt Nr . 200 . — Diese Sammlung besteht
aus Gemählden älterer und neuerer Meister . Bemcrkcns-
werth sind unter vielen anderen : Flora von Tamm , zwey sehr
schön ausgeführte Landschaften von Umergang , Conversa-
tions - Stücke von 2 anny »c.

H o f b a ue r (Des Herrn Johann Caspar ) , k. k. Hof-
und bürgerlichen Stück - und Glockengicstcrs , dann Haus»
Inhabers in der Kothgafse Nr ^ itzg , Gemähldesamm-
lung. — Diese Sammlung ist zu Mariahilf im Fleisch-
mannischen Hause Nr . gz im ersten Stocke aufgestellt » und
enthält bey ZVO Gemählde der besten Meister aus allen
Schulen , vorzüglich aber Stücke von Jtaliänischen , Nieder¬
ländischen , Französischen und Deutschen Künstlern . — Der
Herr Besitzer ist geneigt , seine Sammlung zu zeigen , wenn
man ihm vorher Nahmen und Charakter bekannt gibt , und
sich über die Stunde mit ihm «inversteht.

Hoppe (Der Frau von ) Cabinett . 2m Dürgerspitale
Nr . tivst . — Unter mehreren anderen Gemahlden sind hier
eine Landschaft von Paul Potter und der Kopf eines Arme¬
nischen 2 »den von Lembrandt ") sehenswürdig . Dieses Ca-
binett enthält auch sechs Tablcaux und mehr als 60  Havd-
zeichnungen des berühmten hiesigen Künstlers von Molitor.
Aber nicht nur der Kunstkenner findet in diesem Cabinette
manches Vortreffliche , sondern auch der Mineraloge . Diesen
wird eine Suite von Edelsteinen von minderer Größe,

' ) Mit des Mahlers Nahmen und der 2ahreszahl ibz «,;
wie als» der Mahler 24 2ahr « alt war.

14  '



«ber von gewählter Schönheit , wovon der größte Theil aus
dem berühmten Cabinelte des »erstorbenen Herrn ei'Lngnz,
gus Paris kam , ansprechen.

Jäger (DeS Herrn Andreas ) , Bürgers und Hausin-
haberS zu Mariahilf Nr . 2» , G - mähldesammlung.  be-
stehct aus Gemahlden der vorzüglichsten Meister , unrer an¬
deren : DasUrkbeil des Paris von Rubens Miferdcstücke von
Stubbs ; zwey Grmahlde von Wouwcrmanns ; Bauern -Eon-
»ersaiion von gorg ; der heil .' Hieronymus von Guido Reni;
Landschaft von »an der Hagen ; Landschaft von Weenix;
Kchlachtenstück von Bourguignon ; zwey Landschaften von
Ferg ; Geburt Christi von ran Lint ; Knabe von Dietrich ; Hi-
storien -Stück von Lazariui ; Jnfeclen von Elias »an der Broeek;
Früchtenstück von de Heem ; Christus vom Kreuze abgenom-
mcn , von van Leven ; ein - Madonna von Maurer (eines der
vorzüglichsten Grmahlde dieses Künstlers ) ; vier Landschaften
von Brand rc. ic . — Der Herr Besitzer ist geneigt , gegen
vorherige Übereinkunft wegen des Tages und der Stund « ,
ferne Sammlung zu zeigen.

In validen - Haus (K. K.). Auf der LandstraßeNr.
Die D -nkmähler der Kunst in diesem Hause »heilen sich

in jene von geschichilichem Bezüge und in die des besonderen
Interesse » für Kunstverständige . Zu Liesen gehört der mar¬
morne Aliar in der Hauskirche und dessen Tabernakel , d!«
Abnahme Christi vom Kreuze vorstellend , von dem berühm¬
ten Bildhauer Georg Raxhacl Donner , einem gebornen Nie¬
der - Österreicher . — Unvergänglichen vaterländischen Werth
ha« da» Bild < in Lebensgröße ) de» großherzigen Gründers
der ehrenvollen Versorgung der Invaliden in Nieder - Öster¬
reich , des kaiserlichen HofraiheS Ferdinand Sreyherrn von
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Lhavonnat , gewählt von Maximilian Hannl , welches sich in

»er Auditoriats - Kanzelley befindet . — Die großen Gcmähk-

de von Peter Krafft ' ) der für den österreichischen Waffen«

rühm ewig denkwürdigen Schlacht von Aspern  und jenes

großen universal - historischen Sieges bey Leipzig " ) sind

die Zierde des Saales , das erste von den Bürgern Wiens,

das zweyte von den Ständen Nieder - österreichs dem Hause

gewidmet . Auf dem ersten Bilde zeiget sich der königliche

Sieger in der unwiderstehlichen Persönlichkeit seiner wahr¬

haft plntarchischen Schlacht - Momente . Hinter ihm Sürst Jo¬

hann von Liechtenstein . Den Generalissimus umgeben die Ge¬

nerale Bellegarde , Hiller , Rosenberg und Hohenzollern . Wei¬

ter rückwärts zeigen sich die General « Wimpfen , Stipsitz,

Grünne , Wartensleben , Stntterheim ; die G - Avj . Slclnin-

ger und Collored » , Gen . Smola , ö L. Rothkirch , Sürst

KinSky von der Böhmischen , 0 . L. Saint -Quentin von der

öfter . Landwehre . Dorn links der sterbend « heldenmüthige

Artillerie -Lieutenant Sadraczil , rechts di« gestorbenen Gene¬

rale Souier und Durosnel — Der Moment des zweyten Bil¬

des ist, wie der Keldmarschall Sürst Earl zu Schwarzenberg,

zu Pferde heran sprengend , die drey erhabenen Allürien ,

Franz , Alexander und Sridrich Wilhelm , mit der Kund»

von dem entscheidenden Siege begrüßt . DieEorps -Eomman-

danton Grafen Giulay , Klenau , Eolloredo - Mansfeld , der

Erbprinz von Hessen - Homburg » Fürst Moriz Liechtenstein,

S - M . L. Bianchi , die Grafen ' Bubna , Neixperg und Meer-

veld , die F . M . L. Reisuer und Koller , der Adjutant Graf

Stephan Szechenyi , der Schwedische General Löwenhielm,

der § . Z. M . Baron Duka , G . Adj . F . M . L. Kutscher « ,

' ) Siehe Künstler Seite 2b» .
" ) Nach beyden Gemählden sind Kupferstiche vorhanden,

und zwar der Sieg bey Leipzig von Scott in London,
und die Schlacht von Aspern »on - fahl in Wien ge¬

stochen.
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Fürst WolkowSky , Graf Ouwarof , General Knesebeck und
Graf Ernst Walleostein , Graf Radetzky , die Generale Lan¬
genau und Trapp , die Adjutanten Fürst Wenzel Liechten¬
stein , Graf Johann Paar , Clam -Martinitz und Schullenburg»
Baron Wcrnhardt und Pfeil ic. sind portratirt . — Diese
beyden Denkmähler österreichischer Kunst und Ruhme «, wel¬
che sich im Saale einander gegen über befinden , verbindet
ein Eyclus von Büsten der berühmtesten Österreichischen
Helden , von Herrn Klieber , Director der hiesigen Graveur-
Akademie , aus Sandstein gehauen und broncirt . Die Nah¬
men dieser gefeyerte » Feldherren sind : Raimund Fürst von
Montecuculi , der Siegers bcy St . Gotthard am Raab -Flusse
den 2» . Julius itzda ; Ludwig Wilhelm Markgraf von
Baden , r «s Sieger « bey Szlankement -wischen Peterwar¬
dein und Semlin den ly . August lvyl ; Guido Graf von
Stahremberg » des Siegers bey Sarragossa am 20 . August
I7lo ; Franj Eugen , Herzog von Savoyen - Carignan , der
fünfzig Jahre den Sieg an Österreichs Sahnen fesselte , und
die gefahrvolle Kriegsmacht der Osmanen und Ludwigs des
XIV . durch die überraschendsten Siege zertrümmerte ; Lud¬
wig Andreas Graf von Khevenhüller , des Wiedereroberers
von Österreich im Jahre 1742 ; Leopold Graf von Daun,
des Siegers bey Planian , den is Junius l7L7 ; Gideon
Ernst Freyherr von Loudo», des Siegers in den Feldern von
Schlesien und furchtbaren Bezwingers der OSmanen ; Franz
Moriz Graf von Lacy , des großen wissenschaftlichen Grün¬
ders von Österreichs Kriegsmacht.

Die Bibliothek  des Hauses ist im Entstehen , und
wird in der Folge ein Mehrere « darüber gesagt werden.

Kaunitz - Rietberg (DeS Herrn Aloys Fürsten von) ,
k. k. wir « , geheimen Rathes und Kümmerers rc. re>, Ge-
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mähldesammlung . 2 », fürstlichen Gebäude in der Do-

rotheer »Gaste Nr . liio — Diese Sammlung ist in den

fürstlichen Wohnzimmern rertheilt , und enthält viele vorzüg¬

liche Stücke , z. B . : Mutiu » Scävola vor Porsenna von

Rubens ; den heiligen Ambrosius, dem Kaiser TheodosiuS den

Eingang in die Kirche versagend, von eben demselben; Sa-

lomons Unheil von Pouffin (radiert von Agricola) ; dasBild-

niß des Herrn Fürsten von Kaunitz von Iagemann re.

Kegle » ! cS vonBuzin (Des Herrn Johann Gra¬

fen ' ) , k. k Kämmerers . Gemähldefammlung.  Ans

dem Schaumburger - Grund Nr . l4 im eigenen Pallaste. —

Sie wurde von dem gegenwärtigen Herrn Besitzer im Jahre

iSlZ gegründet , und besteht bis setzt nur aus 45 Stücken,

jedoch sind diese von vorzügliche» Meistern der Italiänischen

und Niederländische« Schule gut erhaltene Gemählde. Die

vorzüglichsten sind Bronzino : BenuS, Amor und eine Gruppe

von zwev Kindern »erstellend; Jacob Ivrdaens : Die Flucht

in Ägypten " ) ; l Fyt : Thier - und Frachtstück" ' ) ; Schi-

done : Heilige Familie ; van Steen ; Peter Laar (Bambocco

genannt) : Eine Schmiede ; Thomas Wyck; 2 Brackenburg,

zwey vorzüglich schöne Landschaften von einem wenig gekann¬

ten Mahler , »an Niemegen.

' ) Siehe auch Seite los.
" ) Der gleichzeitige, von Pontius gestochene Kupferstich die¬

ses Gemähldeä ist in diesem Cabinette vorhanden.

" ' ) Selten wird man einen Fy« mit einer menschlichen

Figur finden, und eben diese ist die größte Zierde dieses

Bilder , vielleicht von dem Meister de Sy«, Rubens,

selbst hinein gemahlt.
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Lamberg - Sprinjenstein (Des Herrn Grafe » An¬
te » von) , k. k. wirklichen geheimen RaiheS und Kämmerers,
Präses der k. k. Akademie der vereinigten bildenden Künste,
Gemähldesammlung.  In der Wallfischgasse Nr . ioiy
im jweyten Stocke . — Der erwähnt « Herr Graf war eine
Zeit lang k. k. Minister in Neapel , und benützte Lies« Gele¬
genheit , seinen Geschmack für Alterthümer und Kunst zu be¬
friedigen . Er machte eine Sammlung von etruskischen Vasen
und von Gemählden , welche er bey seiner Zurückkunft in
Wien ausstellte . Die Vasen - Sammlung ist um so mehr zu
schätzen, da sie gegenwärtig , feit dem die berühmte Samm¬
lung des Ritters von Hamilton vom Meere verschlungen
wurde , eine der ersten in ganz Europa ist. Sie befindet sich
letzt im k. k. Antiken - Kabinette ' ) . — Die Gemählde¬
sammlung  besitzt der Herr Graf noch, und sie besteht aus
wohlgewähltcn Stücken der Flammändifchen , Nieder ! wi¬
schen und Jtaliänischen Schule , hieruister t B : Der Lie¬
ger von Rubens ; die Familie Carls der I . , Königs von
England , dann Cupido von van Dyck ; eine Frau vonRem-
trandt ; Bacchus mit Ceres , Venus mit jwey Amoretten
von Poelemboirrg ; Lhierstücke von Weenix ; MeereSsturm mit
Schiffbruch von Loutherbourg ; jwey Schlachtstück « von Cour»
tois ; dann mehrere Stück « von Leisters , P . Potter , Wouwer-
mans ic . , welche in fünf Zimmern eingetheilt sind . Auch
sind daselbst jwey Kunstwerke der Bildhauer «» aufgestellt,
eines ein antiker Triton aus Bronce , das andere Herkules
als Kind , eine Schlange tödtea « , aus Marmor von Parot»
Der Herr Besitzer gestattet Kunstkennern ohne Schwierigkeit
den Zutritt.

' ) Siehe Münien - undAntlfen -Cabinetl (k. k.) Seit « »» .
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Leich er (Des Herrn Joseph' ) , beeideten Dilderschätz-
»neisterS bey dem k. k. N. 0 . Landrechte, und Mahlerey-
schäymeisterS-Adiunct he» der k. k. Zollgesiillen-Administra¬
tion in Österreich unter der Enns , Gemählde - und Ku¬
pferstichsammlung.  In der Stadl nächst dem rochen
Thurm beym Schabdenrüfsel Nr. 4SZ im «weiten Stocke. —
Die Geniähldefammlung besteht aus mehr alS i«X>Stück,
worunter sich»orjüglich auSzeichnen: Die Taufe im Jordan
von Bordone; eine Landschaft von van der Velde; der schla¬
fende AdoniS von FranceSchini; MannSkopf von Titian;
Abrahams Opfer von Battoni; jwey mythologische Vorstel¬
lungen von TenierS(Vater) ; zweyLandschaftenvonBianchi;
der Durchgang durch das rothe Meer von Nieulant; der
Heiland von Caracci»; jwey Landschaften von Jacob von
Artois; Maria mit Jesu von Paul Mathe«; die Kreuzigung
Christi von Kranck(dein Jüngeren) ; jwey Ansichten von Ve¬
nedig von Canaletti, siafsiert von Tiepolo; Loch mit seinen
jwey Töchtern von Tintoretko; Josephs Entfliehnng von Po-
tiphar« Weib, von Johann Michael Baron voa Rothmaycr;
«in Arüchtcnstück von Hamilton>c. — Die Kupferstich,
sammlu « g enthalt viele Blatter verpesten Meister.

Liechtenstein (Dei regierenden Herrn Fürsten Je¬
hann von" ), Ritters des goldenen DlieKeS, GrosikreujeS deS
Marien- Theresien- Ordens, k. k. wirklichen Kämmerer«,
FeldmarfchalleS ic. re. , Gemähld » und Kupferstich»
sammlung.  In der Sloffau Nr. ii0 . — Schon am Ein-
gangSthore in den Vorhof de« PallisteS und Garten« wird
jedermann durch die Attribute der Künste und durch die eben
so tündige al« wahre Aufschrift: vor Lunet, ckou Lüneo-

' ) Siehe Künstler Seite 2ÜÜ.
" ) Seite lto und lrr.



-lern siokonu kürst von lsieckteostein , ängekündiget, welch'
eine» herrlichen Genüsse» er sich zu erfreuen hat. Der Ort,
wo di« Gemählde  aufgestellet sind, ist durch die schöne
Architektur einer der sehenswürbigstenPallaste Wien». Er
wurde zu Anfänge des letzten Jahrhunderte » »on de« Für»
sten Adam »on Liechtenstein nach dem Grundrisse de» Do»
minicus Martinelli erbauet ; »on dem nähmlichen Fürsten,
welcher die Gallerte zu errichte» anfing , und sie al» ein
unveräußerliches Fideicommiß erklärte , die aber seine Nach¬
folger , die Fürsten Wenzel» dessen Mosaik- Porträt in der
Gallerte sich befindet, und Franz und Aloy», sowie dergege»-
rvärtig regierende Fürst, bey jeder Gelegenheit zu bereichern
suchten. Schade , daß seit der „siercriptioa sies tabieaur et
ries pieees sie seulpture ^ue renlerme I» 6 »Ierie sie 8 . .'V.
kranycassiosepliPeines sie s-ieeittenstein . Vienne 17 ÜO" kein
Katalog mehr erschien. —Die Aufmerksamkeit verdient zuerst
die prächtige marmorneTreppe, für welche der Römische Kaiser
Franz der 1.70,000 fi. augebothen haben soll. Sie ist unstreitig
die schönst« dieser Hauptstadt. Di « Plafond» sind von Anton
Belucci , und auf jeder Stiege ein großer und vier kleine.
Der große Eintrittssaal in die Gallerte, welcher ein 82 Schuh
längliche» Viereck bildet, ist durch iS marmorne Säulen ge¬
stützt, mit Gemchlden und einem Plafond »on dem Jesuiten
Pozzo (die Apotheose des Hercules »orstellend) und mit meh¬
reren Statuen »ach Antiken geziert. Die Gemählde sind, wie
folgt , »ertheilt : Erste » Stockwerk.  Jtaliänische Schule.
Erstes Zimmer enthält ir Gemählde. Die Apotheose de»
Adonis und der Denn» und die Plafond» sind »on France»-
chini. — Zweytes Zimner mit 22  Gemählde», worunter »or-
hüglich Michael Angel» Saravaggio , Venus »on Correg¬
gio , Andr. del Sarto , Guercino , Guido und mehrere An¬
dere sich auSzeichncn. — Drittes Zimmer mit 2k> Gemähl-
den» y von Guido Reni . unter welchen die Geburt Chri¬
sti , St . Hieronymus, Charitas und Magdalena berühmt



sind. Ferner Carlo Dolce , die Bethsabee von Carlo Maral-

ti rc. Die Plafonds dieser jwey Zimmer sind von Belucci . —

Niederländer - Schule . DiericS Zimmer. Länglicher Saal mit

iS Gemählden , worunter die d großen Gemählde auf Lein¬

wand von Rubens , die Geschichte des DeciuS »orstellend,

sich befinden. Diese Reihe von Darstellungen wurde aus der

Derlafsenschaft eines Herzoges von Eleve um so,000 fl. erkauft.

Auch sind hier 4Gemählde von FranceSchini. Unter vielen Anti¬

quitäten , metallenen Statuen , Büsten ic . ist besonders der Raub

der Sabincrinnen als Pocal , aus einem Stücke von Elfenbein

geschnitten von Rauchmüllcr im Jahre tb70 , als ein Meister¬

stück, nebst Modellen von I . Bologna , sehr merkwürdig.

Die s Gemählde der Plafonds , so wie jene des sünfien und

sechsten Zimmers , sind von FranceSchini. — Fünftes Zimmer

mit 4S Gemählden , größten TheilS von van Dyck, Don beson¬

derer Schönheit sind die Prinzessin » Taxis und Wallenstein

und die Grablegung Christi . Nebst anderen von Rubens ist

auch noch hier das triumphierende Rom , zur Geschichte deS

DeciuS gehörig , dann Gemählde von van der Helft . — Sechs¬

tes Zimmer mit Z4 Gemählden , worunter besonders die Him¬

melfahrt und die Porträt « der Söhne des Rubens , von Ru¬

bens selbst gewählt , sich befinden. — Siebentes Zimmer mit

44 Gemählden ausgezeichneter Schönheit von Berghem ic.

Der Plafond ist von Belucci.
Zwenke  r Stock.  AuS der Italiänifchen Schule . Er¬

stes Zimmer, in welchem syGemählde sich befinden von Tie-

polo , die Kreuztragung von Baffano , Gemählde von Su-

rini ic . Die Plafonds sind so, wie in den folgenden Zim¬

mern , von Belucci . — ZweyteS Zimmer mit 42 Gemählden,

worunter sich auSzeichnenr SnanerS , Costa, Valentin , de Maß,

und eines von Peter Krafft ' ) . — Drittes Zimmer mit 4»

> Siehe Künstler Seite 2ß4.



Gemählden . Dorjüglich sind : Die Fürstinnen Liechtenstein
und Ssterh -izy von Madame I -s vrun ; Procaccini , Ru¬
bens , Sstade , Schalken , Meng «, Guido Rent , H . Rossrc . —
Viertes Zimmer mit 34  Gemählden . Hierunter : Swaneveldt,
Spagnolet » , Adam Braun , Risbrccht , Brand rc. rc . - Fünf¬
te« Zimmer mit 57 Geprählden , worunter besonders gut er¬
haltene von Titian , Raphael , Dominichin » , Tempesta , Tin-
torett » , Pouffin und der berühmte chounnes von äul . kom »-
uo stch befinden . — Sechstes Zimmer mit 52 Gemiihlden
von Canaletto , Raphael , Andr . del Sarto , Tintoretto , Par-
megianino rc. — Siebentes Zimmer mit St Gemählden von
A . Sacchi , Titian , Franceschini Albani , Bronzino , Leon,
da Vinci , Morillo , FerraboSci rc. — Aus der Niederländer-
Schule . Achtes Zimmer mit »55 Gemählden von Wouwer-
«fianns , Berghem , Dernet » Teniers , Romain , van der Vel¬
den , van der Neer rc. — Neuntes Zimmer mit »or Gemähl-

den von Rembrandt , WouwermannS , Sr . l^ uellinus , va»
Huysum , Teniers , Rnthardt , Rothenhamer , Gherard Seghers.
— Zehntes Zimmer mit »5l Gemählden von Rombout «, Haintz,
Breughel , Moucheron , Dornflith , Peters , Potter , Ruthardt,
Unterberger rc. — Eilfkes Zimmer mit »25 Gemählden au«
dem fünfjehnten Jahrhunderte , meisten « der Deutschen , Nie¬
derländischen und der Holländischen Schule , als Th . Har-
lem , Haerings , Luc . Cranach , Holbein » Breughel , L. Ley¬
den rc. — Zwölftes Zimmer mit 55 Thier - , Früchten - und
Blumenstücken von Weenix , de Heem , Ruthardt , Snayers,
Tamm , Segheri » Hondekoeter rc. — Dreyzehntes Zimmer
mit 7b Gemählden von Teniers , Lourguignon , Dock , Huy-

' ) Don diesem Künstler , welcher Hofmahler des Fürste»
Liechtenstein war , befinden sich 27 Gemählde in der Gal¬
lone ; eine <ür da« Studium der Kunst gewifi seltene
Suite ; di« Gemählde sind meistens au « »er Geschichte

'des Apoll » und der Piana.



fum , WynaktS , Sandrart rc. — vierzehntes Zimmer mir
22 Gemählden . Herrliche Stücke von Marc » Ricci , Easano,

»a , Loulherbourg i Milet , Rosa ic. — Fünfzehntes Zimmer
Mit 4L Gemahlden ; meisterhafte Arbeiten von Bourgouig-

«on , Weenix , Pousiüi , Perin del Dago , Quercin », Abelrc . —
Sechzehnte « Zimmer mit 40 Gemählden ; ausgezeichnete von
Dineli , Muscheron , Solimena , Euyp , Weenix , Canaletto,

Procaccini , Botb , Frank ic . Die Plafonds alle von Belucci.
Diese (nach der k. k. Gallerie die erste in Wien ) enthält über

l lvo vorzügliche Gemählde . — Sic ist so , »vie die Kupfer»
stichsammlung , unter der Direction der bepden Gallerie -Jn«

spectorcn Herren Joseph Bauer und Johann Dallinger von
Dalling Dey schönem Wetter im Sommer kann sie täg¬
lich besehe» werden , und man hat sich bey dem Portier desi»

wegen zu melden . — Zu Ende des Gartens ist ein schönes, von
Martinelli erbautes Gebäude , dessen sechs Zimmer ebenfallt

Mit Gemahlden verschiedener Meister geziert sind.
Die Kupferstichsammlung  verdankt dem Fürsten

Franz AloyS ihr Entstehen , welcher die berühmte Baron »o>t
Gundel 'sche Sammlung an sich brachte . Sie wurde seitdem
sehr erweitert , und wird beständig fortgesetzt . Sie ist in dem

Pallaste des Fürsten in der^ errngafse aufbewahret.

L ist (DeS Herrn Franz " ) , Kupferstechers , Gemähk-

desammlung.  Zar Mariahilf Nr . 24 . — Eine eben s»

wohlgewählte als gut conservirte Sammlung . Sie enthält
Gemählde von Rubens , le Duc , RuiSdael , TenierS ( dem

Vater ) . GraSbek , Poelembourg , A . Ostade , van »er Velde,
Weenix (dem Vater ) , Höllen - Vreughel , Saftleven re.

' ) Siche Künstler Seite 24S.
" ) Siehe Künstler Seite 2Ü7.



Mechetti (Des Herrn Peter ) , k. k. prlvil . Kunst - ,
Alabaster - «nd Musikalien - Händlers , Gemähldesamm-
lung,  dann eine bcdcuiende Sammlung von Kameen
und geschnittenen Carniole », Onyxen und ande¬
ren Steinen , welche von Pichler , Cabara und anderen

berühmten Künstler » gearbeitet sind , kann man täglich am
Michaelsplaye Nr . »is ; besehen . Vorzüglich ist in dieser
Sammlung merkwürdig : Christus , aus Elfenbein , rk> Zoll
in der Länge , aus Einem Stücke gearbeitet , welches von
alle » Kunstverständige » für die Arbeit des Benvenuti Cel-
lini gehalten wird ; ein Stück von solcher Schönheit , daß
bekanntlich sich in Deutschland kein ähnliches findet.

Paar (Der Erben des Herrn Fürsten Carl von ) Ku¬
li fe rsti ch s a m m l u ng . 2 » der Wollzeil Nr . 7Y2 im ei¬
genen Pallaste . — Sie bestehet aus mehreren Taufenden der
ausgesuchtesten Blätter » und wird stets vermehrt . — Die
Oberaufsicht hat der als Künstler rühmlichst bekannt « Herr
Baron von Dittinghoff

Ratakowsky (Des HeriEsranz von) , Wirlhschafts-
rathes , Gemäbldefammlung.  Auf dem Ballhausplatze
Nr . ro . — Diese Sammlung bestehet aus beynahc 200 Stück
von den »orsüqlichsten Meister », worunter sich besonders auS-
seichnen : Landschaft von Pousii » ; der Fischzug Petri von
Rubens ; Andromede von eben demselben ; der Schwur der
Circe von Zordaens ; Madonna vcn Correggio ; Porträt von
Renibrandt ; Landschaft mit Figuren uns Vieh von Berghem;
waldige Landschaft und Scestück von Ruisdael ; Seestück von
Claude Lorrain ; Landschaft von »an der Neer ; «in Gehar-

' ) Siehe Seite 2»r.
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nischker von Salvator Rosa ; Mutterliebe von Quellinu » ;

Madonna von Guido Reni ; jwey Landschaften von WildenS;
der ungläubige Thomas von Titian ; badende Oreade von
Dominichin» ' ) ; Landschaften von Heinrich Roos , Carl Lu
Jardin » Johann Both und Waterloo ; ländliches Fest von

TcnierS; zwey Blumenstückevon Drechsler (von seiner letz¬
ten » beste» Art) ; Landschaft von Pynacker; Thieestück von

WouwermannS ; jwey Landschaften von Dietrich ; der Erlöser
von Andreas dcl Sarto ; Madonna mit Jesu und dem heil.

Antonius von van Dock; Christus unter den Schriftgelehr¬
ten von Ribera (Spagnoletio ) ; Susanns im Bade von Schal¬
ken rc. — Der Herr Besitzer macht sich ein Vergnügen dar¬
aus , wenn Kunstliebhaber und Kenner sowohl, als auch
ausübende Herren Künstler seine Sammlung besehen wollen;

nur wünscht er , vorher von dem Besuche benachrichtiget j«
worden.

Ritter - Akademi 5 (Der k. k. Theresianischen" ) S e-

henSwürdigkeitcn der Kunst.  Auf der Wieden Nr . >56.
— In dem initiieren Saale des rechten Flügels der Akademie
ist ein marmornes Denkmahl , auf welchem von Bronce daS

wohlgeiroffene Brustbild Seiner Majestät deS Kaisers <v̂ n
Zauner " ' ) zu sehe» ist: mit der Inschrift kr »»- ,,, :» II . Sug.
Xorttjranioo Hierosianae sieetitutori AI. I' . (loines I 'raiiois-

rowr . AIIX.OXOVIII — In eben diesem Saale befindet sich

ein 21  Schub langes und iS Schuh hohes Bild von Du Vi-

v!er s)' die Schlacht Key Aspern »erstellend, welches Seine
Majestät der jetzt regierende Kaiser Franz der I. dahin ge¬
schenkt hat. — I » dem akademischen Gotteshaus« ist daS den

' ) Wurde von Herrn Rabl gestochen.
" ) Siehe auch Seite >14, »54 und »7».

und s) Sieh « Künstler Seite 285 und 286.



Hochaltar schmückend« Gemählde , den Erzengel Michael ver¬
stellend , wie er , mit dem Flammenschwerte in der Han - ,
den Engelsturz bewirkt , von Peter Strudel Freyherrn von
Strudelderf merkwürdig . — 2 » dem Empfangszimmer des
Herrn Direktors ist die Abbildung Seiner jetzt regierenden
Majestät in Lebensgröße , von dem berühmten Künstler und
Rothe der k. k. Akademie der vereinigten bildenden Künste,
Ritter von Lampi ' ) , und in der Eapelle daneben ein vor¬
treffliches Altarbild , die Jünger in EmmauS , von dem Kunst»
ler Nocchi in Rom.

Ruß (Des Herrn Earl ) , Tustos an der k. k. Gemähl-
de » Gallerie , Sammlnngvigener Gemählde.  In
dem oberen Belvedere auf dem Rennweg Nr . 544 . — Dieser
eben so geschickt« als ffeißige Künstler , welcher es sich zur
Licblingsbahn gemacht ha« , »er Geschichtmahler un¬
seres Kaiserhauses  zu seyn , hat in seiner Wohnung
ein « reichhaltige Sammlung herrlicher Gemählde aus Rudolphs
deS I. thatenreichem Leben, und aus jenem des ritterlichen Max.
Auch hat er »iele andere merkwürdige Scenen aus der Ge¬
seichte Österreichs dargestellt . Eine ausführliche Anzeige und
die vollkommene Würdigung der Arbeiten von Ruß fin¬
det man in Hormayr 's Archiv (Jahrgang ltzly : Nr . yS. —
1 »rl : Nr . 55 . ) und im Eonversatlon - Blatte '( Jahrgang
ISrl i l . Band Nr ^ r .) . Einige der interessantesten Gemähl¬
de sind : Rudolphs Laufe ; Rudolph «ersucht im Waffensaal«
ein Schlachtschwert zu heben ; Rudolphen wird seine künftige
Größe weisgefag «; Albrecht von Habsburg segnet seinen Sohn
in der Gruft zu Mury ; Rudolphs erste Fehde ; Rudolphs
Vermählung ; Rudolph empfängt die Kaiserkrone ; Rudolph
biethet dem Priester fein Pferd an ; Maxens Zweykampf zu

*) Siehe Künstler Seite rü;



Worms; Veronika von Tefchnitz; der Ursprung der Nah¬
men» Mertermch; Fridrich der SMöne in feiner Gefangen¬
schaft von Ludwig dem Baier besucht; Albrecht der Lahme
vor dem brennende» Basel; Altrecht der ll mit seiner Ge¬
mahlin» für di« drey  Kronen, welche er in Einem Jahre
erhalte» hat , dankend ic. ic. — Mit wahrer Österreichischer
Freundlichkeit und Biederkeit führt der Künstler jeden, der
ihn besuche, in sein kleines Heiligthum.

Schauspiel er - Gallerie.  In zwey Zimmern sin»
in demk. k. Hof- Theater nächst der Burg nachfolgendeGe-
mählde berühmter Schauspieler aufgestellt: Joseph Weid¬
mann; Maria Anna Adamberger; Joh. H. Fridrich Müller;
Joseph Lange als Hamlet; Conrad Steigentesch; Mad.Stierle;
Mad. Nouseul; Anna Stephanie; Wcißkern; Katharina Ja-
quet; Christian Weidner; Prehauser; Mad. Sacc» und
Brockmann. Sämmtliche Gemählde sind von Hickl, und be»
jedem die Geburtsjahre und andere Notizen der betreffenden
Personen angeführt. — Noch sind in dieser Galleri«: Das
Porträt des Schauspielers Siegfried Gotthard Eckart, ge«

-tiannk Koch( das beste Gemählde dieser Sammlung) ; —
dann Hr. Korn als Hugo in Müllneri Schuld, und Herr
Koberwein als Correggio, beyde von Schimon gemahlt; Ma¬
dame Noose von einem unbekannten Mahler. — Die Erlaub¬
nist zur Besichtigung dieser Gemählde wird von der k. k.
Hof-Theater-Direktion«rtheill.

SchSnborn -Buchhalm (Des Herrn Franz Philipp
Grafen von' ), k. k. wirklichen geheimen Rothes und Kämme¬
rers re-, Gemähldefammlung  ist theil« im gräflichen
Pallastein der Stadt Renngaffe Nr. iss , theili in dem gräf-

") Siehe auch Seite ll7.
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kichen Gebäude in der AlservorstadtHerrngaffe Nr . 5g. —Die
Gemählde, welche in dem Stadtpallaste aufgestellet sind, be¬
laufen sich über ISO, und sind unstreitig die vorzüglichsten.
Hierunter : Vier Stück von Johann VZeenix; sclweibendeFrau
von Metz» ; Diana und Loco siomo von Guido Reni;
heilige Katharina von Carlo Dolce ; zwei, männliche Por¬
träte von Giorgone Barbarelli ; Venus von Guercino da
Cento ; zwey Landschaften(die mit der Jahreszahl ib7Z vor¬
züglich schön) von WynantS ; Diana von Schalken ; Amor
von van Dyck; Teller mit Früchten von Johann de Heem;
vier Stück von Holbein; vier Stück von Huysum; Baucrn-
zcche von Adrian Sstade ; zwey Stück von Wouvermanns;
Thetis , von Tritonen und Naiaden umgeben, von Rubens,
Christus rufet die Kleinen zu sich, und Samsons Gefangen-
nehmung, von Rcmbrandt ; ein Alter sitzt bcy einem Globus
mit brennendem Lichte von Gerhard Dow ; zwey Landschaf¬
ten »on RuySdael; Bärenhehe von Rudhardt ; vier Stück von
TenierS ; eine Einkehrhalle von Johann le Duc (in Hinsicht
der Grosse des Bildes schon eine Seltenheit ) 1c. rc. — ES
ist nicht nur erlaubt , die Sammlung zu besehen, wenn man
sich an den HauS- Inspektor wendet» dem die Aufsicht dar¬
über aufgetragen ist, sondern eS sind auch Staffagen be¬
reit , wenn Mahler >c. copiren wollen. Zum Besehen der
Sammlung sind die Vormittagsstunden (von g Uhr an) die
geeignetste«.

Sonnleithner (De « Herrn Joseph) , k. k. Regie-
rungSrathcs ' ) , G emähl de sa  m m lung . Auf dem Gra¬
ben Nr. l lZZ. — Diese Sammlung besteht aus Porträten
(Ühlgemählden) der vorzüglichstenTonkünstler, und das

' ) Siehe Schriftsteller Seile 4g und Tonkünstler Sei¬
te S4g.



Lestrehen des Herrn Besitzers geht dahin , sie «»n Zeit zu
Zeit zu vermehren . Solchen , welchen es zu ihrem Zwecke

dienlich seyn könnt « , nimmt der Herr Besitzer keinen An¬

stand , feine Sammlung zu zeigen.

Stadion - Thannhausen (Des Herrn Johann Phi-
lip ^ Nrafen zu) , Großkreuzes und Ritters vieler Srden,

k. k. wirklichen geheime » RatheS , Kämmerers und Staats -,

Sonferenz - und Finanz - Minister « ic . rc. , Gemählde-

sammlung.  In der Himmelpforegasie Nr . yü» . — Eine

wohlgewählte Sammlung der ausgezeichnetsten Künstler.
Hierunter ein Bachanal von Honthorst » sowohl seiner Aus¬

führung als seiner besonderen Größe wegeu ein sehr vor¬

zügliches Gemählde.

Thurn - Hoffer und DalsassinalDeS  Herrn Franz

Grafen ) , k. k. Kämmerers und Präses der Gesellschaft des

Ackerbaues , der Künste und deS Handels in Görz re. , G e-

mähldesammmlung.  Ai fgestellt in einem Saale der
k. r . Burg im Amalien - Hofe . — Unter den vielen herrli¬

chen Werken , welche sich in dieser Sammlung befinden,

seyen hier nur einige wenige aufgeführt : Die Geburt des Er¬

lösers von Raphael ; Christi Himmelfahrt von Dominichino;

Christus von Leonardo da Vinci ; die heil . Familie von A.

del Sarto ; Galathea von Ar . Albani ; Bethlchemischer Kin¬

dermord von Belasquez ; Johannes der Täufer von Eorreg,

gio ; heil . Familie von Titian ; die heil . Cäcilia von Gmd»
Reni ; der heil . Hieronymus von Spagnoletto ; eine Winter-

landschaft von Breuzhel ; eine Pinta von Hannibal Caracci;

zwey Landschaften von Salvator Ros» rc. rc.



Tugendsam (Des Herrn) , Bürgers und Handels¬
mannes dey der weiten Rose im Paternoster- Gäsichen
Nr. LbS, Gemähldesawmlung. — Diese Sammlung,
enthält »orzüglich« Gemähld« aus verschiedenen Schulen.

Uni versal - Spiral« (In dem) oder im allgemei¬
nen Krankenhauke in der Alfervorstadt Nr. igz ist in » em
f» genannten Augen- Klinik- oder«phthalmologifchen Saale
die Büste Seiner Majestät deS jetzt regierenden Kaisers mit
der Inschrift: k'rsneiooi krimi ^UAU8ti kotrio katrise in-
»tituti Üuju8 opütllalmologici iundstori» piae »e gralae et
vieüieorum et aegrotorum veneratioui oolemniler positum
LlllLLLVI. In eben diesem Saale ist auch das Porträt de«
(verstorbenen) Professors der Augenheilkunde, Beer,  von
Frank gewählt. — In dem Saale der medicinischenKlinik
ist das Porträt Kaiser Josephs des II. , dann des verstorbe¬
nen Direktors Valentin von Hildenbrand. — In dem Saal«
der mcdicinisch- chirurgischen Klinik die Porträte des letzigen
Direktors RailHann, von Niedermann, und des Professors
Reinlein, von Maurer gewählt. — In dem Saale der chi¬
rurgischen Klinik das Porträt de« Professor« Kern.

Universität ' ). Gemähld«  mehrerer K-otorum
«nagniiicorum. In dem alten Universitäts-Gebäude Nr. 74g
in dem so genannten Consistorial-Saale. — In diesem Saa¬
le sind an der oberen Seite die Porträte Ihrer Majestäten
Franz desI., Römischen Kaisers, und seiner Gemahlin» Ma¬
ria Theresia von Kreuzinger; dann Franz des I. , Öster¬
reichische» Kaisers, und seiner Gemahlin« Maria Theresia,
von Ritter von Sampi» angebracht. Ferner sind hier di«

') Siehe auch Seit« irb - isr - lSS.!
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Porträte Seiner Königl . Hoheit des Herzoges Ferdinand von
Würtrmberg , als Anführer der Studenten im Jahre I7st7
und Sr . Excellenz des Grafen Saurau von Ritt «? »o» Lampi.
Die Büste des Sreyherrn von Quarin ( aus Eararischem Mar»
mor von Fischer ) ist ebenfalls eine Zierde dieses Saales.
Rings herum hängen die Porträte mehrerer Uocwrnn , ma-
xnilioorum , und zwar : Haiden , Paulus de Sorhai , Johann
Georg Kees , Jacquin (von Ritter von Lampi ) » Zeiller und
Stifft von Siegel.

Universität . Gemählde berühmter Dokto¬
ren . In dem medicinischen  Hörsaale ( imjiveytenStoc¬
ke LeS neuen Universitäts - Gebäudes Nr . 75b ) ist die Büste
des Freyherrn Gerhard »an Swieten , welche ihm die Kai¬
serin «, Maria Theresia im Jahre I7bq hat setzen lassen . Sie
ist aus hartem Metalle von Messerfchmidt verfertiget worden.
Dann sind hier noch die Porträte von Jacqui », Leber , Pro¬
haska , Rudtorfer , Hartman » und Mayer . In eben diesem
Gebäude , im juridischen  Hörsale ( im ersten Stocke ) sind
die Porträte der Freyherre » »on Kressel und Qualtenberz,
de- Freyherren Bourguignon von Baumberg , Petzeck, Pehcm»
Stephan Rautenstrauch , Simon «on Stock , Joseph Eybek,
Sonnenfels , Schröter » Martini » Riegger , Joseph Edlen »on
Hcinkc , Scheidlein , Fölfch , Zeiller und Egger . — Im ersten
Stockwerke eben dieses Gebäudes ist in dem grosien Sa <u
le , der sich durch seine kühne Bauart vorzüglich auszeich-
net , und welcher zu Sen Versammlungen der Professoren»
zu feyerlichen Verhandlungen und öffentlichen Disputationen
seine Widmung hat » der meisterhaft von Guglielmi gemahl-

' ) Hier sind auch di« Fahnen aufbewahrt , welche das akade¬
mische EorpS in den denkwürdigen Epochen »on ib »S
und 17Y7 an seiner Spitz « ha « «»
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ke Plafond , welcher die Portrate Franz des I ., Römischen Kai¬
sers und Marien Theresens , die y Musen und andere allego¬
rische Figuren der Wissenschaften zeiget . A» den vier Wän¬
den dieses Saales sind allegorische Vorstellungen der «ier
Facultäten . 2 n diesem Saale wird nächstens ein von Knapp
lfiehe Kiinstlerverzeichnist Seit - 2ß2 ) verfertigtes Gemäblde
zu Ehren des Freyherrn Nikolaus von Jacquin aufgestellt
werden . Dieses Gemählde stellt einen Saal vor , durch Säu¬
len von rothem Marmor mit grünen Vorhängen einfach ver¬
ziert , und an den Wänden mit Nischen »ersehen . Ein Blu¬
menstrauß , aus allen 2» Elassen des Linneischen Systemes,
die ausgezeichnetsten Lieblinge Florens enthaltend , erhebt sich
aus einer Bronce - Dase auf einem Piedestale , an dessen
Stirnseite sich die lännea hvreslis und die äaclzninia mu-
rron - t , über Iacquin 'S Büste zum sinnvollen Kranze ver¬
schlingen ' ).

Wezl irr - Plankenstern (Des Herrn Johann Frey¬
herrn von) Gemähldesammlung.  In der Alservorstadt
Herrngaffe Nr . sy . — Diese Sammlung besteht aus beynahc 200
Gemählden , worunter sich vorzüglich auszeichnen : die Tor¬
tur in den Kerkern der Spanischen Inquisition , gewählt von
Aleffandrini , welchem der König den Eintritt in diese Ker¬
ker erlaubte ; Jagdstück von Snayers ; Landschaft von Lucas
»on Uden ; historisches Stück von Procaccini ; Madonna von
Paul Veronese ; Madonna von Alexander Veronese ; Land¬
schaft von Roland Savery ; zwev große Seestücke »on Man-
glard -c. — Kunstliebhabern wird die Besichtigung dieser Ge¬
mählde nicht verweigert , wenn man bey dem Herrn Baron
um die Erlaubnis hierzu ansucht.

' ) Eine ausführlich « Beschreibung dieses Bildes sieht in
Hormayr ' s Archiv re. Jahrgang 1S21. Nr . rs.
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Merkwürdige Büsten , Grabmahler
und Statuen *) .

<4 ugustiner (In dem Hofkloster der ehrwürdigen k . p . " )
in der Augustiner - Gasse Nr . ii58 , sind besonder - merkwür¬
dig : 1) Die Schatzkammer . 2) Die Herzen aller »erstorbenen
Glieder aui dem Srzhause Österreich in silbernen Töpfen mit
passenden Inschristen in der Maria - Loretto - Capelle " ' ).
2) Die Familien - Grüften »ieler ansehnlichen Adeligen.
4) Die Monumente Kaiser Leopolds des II . . von Zauner ver¬
fertiget , dann des k. k. Feldmarschalles Leopold Grafen von
Daun und seines Vaters f ) in der sogenannten Todten -Eapelle.

' ) Sieh « auch Seite yst, 104 , 107 , 115 , 121 , 184, 1YZ,
lys , 21» , 224 , 226 , 221 , 24tz , 2YY, 201 , 2V2 , 207,
211 , 2lS , 21Y, 222 , 222 , 227 , 222 und Z2S ; dann
weiter unten bey Brunnen , Gärten , Kirchen
und Pallä  stcn . -

" ) Siche auch Seite 8y , 157 und iyz.
" ' ) Hierunter auch die Herzen des Kaisers Matthias des ! . ,

dann dessen Gemahlin » Mari » Anna , welche früher in
dem Kloster der Slarisserinnen waren ; ferner das Herz
Kaiser Ferdinands des II . , welcher zu Grätz in Eteper,
mark den 15. Februar ib27 starb,

f ) Inden neuesten Beschreibungen von Wien steht, »dass die
Kaiserin » Maria Theresia ihrem Leibärzte Gerhard »an
Swieten ein prächtiges marmornes Denkmabl in der
Augustiner - Kirche hat fetzen lassen , welches aber später
daraus wegzenommen wurde (um für das Grabmahl Kai¬
ser Leopolds des ll . Platz zu gewinnen ) , und seitdem in



5) Diele Reliquien und Heiligthümer . 6) Da « von dem de?

rübmlen FreSco - Mahler Anton Maulbcrisch gewählte Hoch-

altarblatt , len heiligen Augustin als Bischof in der Glorie

rorstellend . 7) Das Grabmahl Ihrer Königlichen Hoheit
Christin « . Gemahlin » hei Herzoge » Albert zu Sachseu-
Teschen ie . ic Dieses Grabmabl kostet 20ck>00 Ducaten . Et

drückt die geistigen Vollkommenheiten der Verstorbenen , ihre
Wohltbätigkeit , Entschlossenheit , ihren Wtttb , mit Hindeu¬

tung auf die Trauer des Gatten aus . Der berühmt « Bild¬

hauer Hkitrer Sanova stellte dieses allegorisch auf folgende
Weife dar : Man erblickt aus der Man » der Kirche elwat

hervor tretend eine 2SAusi hohe Pyramide von violettgrauem "

gefleckten Eararischcn Marmor , welche auf einer b Aust
b Zoll breite » und 2S Kuü langen Basis ruht . Von der Ba¬

sis führen jwey breite Stufen zu einer Pforte , die sich alS

Eingang zu Sem Grabe in der Mitte der Pyramide öffnet.
Eben hat sich linker Hand ein Trauerzug genähert , und

schreitet feyerlich über die Stufen nach dem geöffneten Gra¬

be zu. Zunächst »er Pforte sieht man die Tugend,  eine
»vcibliche Gestalt in langem Gewände mit aufgelöseten Haa¬

ren ic. Ali Begleiter umgeben die Tugend jwey Kackeltra-

gerinncn , zart « Mädchen , welche sie in das geöffnete Grat

geleiten , und mit ihr durch Blumengewinde zur Gruppe sinn¬

reich verbunden sind. Zn einer kleinen Entfernung auf der

unteren Stufe folgt die W ohlr h ätig keit, «ine weibliche
Sigur . Sie führt am rechten Arme einen hülfloscn , blinden
Greis , »essen Siechte sich an einem Stabe fest hält , während

einem Ganze des Klosters gezeigt wird - Zch fand aber
das Monument , ob ich gleich alle Gänge des Klosters
durchs«- , nirgends . Auf mein « Krage : wo es hingekom¬
men wäre , führte Mich der Kirchendiener in ein « Kam¬
mer an der Kirche, und zeigte mir den Kopf des van Swie-
«en, der dort al» «in Überrest des MonumeliteS aufbo-
«ahret wird.



ein fünfjähriges Mädchen, fliit kindlicher Andacht die kleinen
Händchen faltend , zwischen beyden steht, und so den Gedan¬
ken versinnlichet, daß wahre Wohlthätigkeit jedes Alter um¬
fassen müsse. Daß die Feyer einer geliebten Gattinif gilt,
drücken die auf dem Architrave über der Eingangspforte ein-
gegrabcnen Worte : Ilxor ! optimse Lil-ertn» einfach und
schön aus . Zur deutlicheren Bezeichnung der Verstorbenen
schwebt auf dem oberen Theile der Pyramide die Figur der
Glückseligkeit,  und trägt in dem Schlangenzirkel de»
Unsterblichkeit das Porträt iEhristinenS mit der Umschrift:
N - ri» Ctirirtin » Luetlisc ». Der Glückseligkeit gegen über
reicht ein fliegender Genius den Verdiensten der Erzherzo¬
gin«, einen Palmenzweig. Auf der obersten Stufe vor der Py¬
ramide liegt ein in Trauer versunkener Löwe, daS Sinnbild
der Seelenstärke der Fürstin« vorstellend. Auf den Löwen
stützt sich ein geflügelter Genius , das Sinnbild der Zärtlich¬
keit und der Empfindung des Gatten . Mit webmüthigcr
Trauer liegt dieser Genius auf den Stufen , und gibt sich in
di« Arme des MuthcS das Sinnbild der ihm entrissenen
Gattin ». Er blickt nach dein hinter dem Löwen gelehnten
Teutonischen Schilde, auf dem »«»österreichische Wapen ein«
gegraben ist. Die linke Hand de» Genius ruht auf einem
runden , Etruskischen Schilde , weil Sachsen durch die Her,
zöge von Braunfchweig a:>S dem Hause Este abstammt

' ) Mausoleum oder Grabmahl Ihrer Kaiserlichen Hoheit
Mari - Ehristina, auSgesührt durch Herrn Chevalier An¬
ton Sanora . AuS dem Französischen de» Herrn von de
Niverre. Wien tSVS b-y Artari » und E -mpagnie, mit
einer Abbildung »on Jacob Merz. Außer dem ist auch
«ine Abbildung diese« Monumentes in einem großen,
prächtigen Kupferstiche, gezeichnet von del Trat », und
gestochen von P . Bonato, bey Artarig nnd Eowpagnie in
Wien erschienen.

IS
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Hofkriegsrathi . Gebäude ( Im k. k.) auf dem

Hof Nr . »rl . — Hier sind im Saale , worin die Sitzungen

des k k. Hofkriegsrathes gehalten werden , die auf Anord¬

nung Kaiser Josephs de« II . von Joseph Serachi aus wei¬

ßem Sararilchen Marmor verfertigten Büsten der Feldmar-

schälle Lac» und Loudon ausgestellt . Sie find um f» bemer-

kenswerther , da der erhabene Monarch die In¬

schriften selbst dazu angegeben hat.  Auf dem Pie»

destale zu Lacy's Büste steht : stlauritio eumma o»-

otrorum peoefectn ^ t;>ii üelli se ^ue ae >̂Leis artisius clo-

rn », illio rincers , tii« patriom iuvictom reckckere ckocuit,

sui in ocientis militari institutoria et amici üosspleuo H.

Lug . xrat ! »nimi oui monumeutum lreio (die ) poor ju«-

»>t «7SZ ; — auf jenem von Loudon 's Büste aber : 6 «<j «o-

pon , voluit 17SZ — (Bedarf Held Loudon noch eines ande¬

ren Monuments , als das ihm in dieser Inschrift di« Hand

keines Monarchen setzte?)

Statuen auf öffentlichen Platzen.

Graten (Auf dem) steht die Dreyfaltigkeitssäule , wel¬

che Kaiser Leopold der I . im Jahre lbqz zu Folge eines Ge¬

lübdes , das er wegen der im Jahre lt >7y zu Wien stark gras¬

sierenden Pest gethan hatte , setzen ließ . Die Säule ist aus

weißem Salzburger Marmor , bß Fuß hoch. An der Haupt¬

seite des Fusigestellts ist eine in Form eines Berges zusam¬

men gesetzt« Steinwasse , worauf die symbolische Figur des

Glaubens steht ; zu dessen Füßen die Pest (ebenfalls Sym¬

bol) , von einem Engel mit einer Fackel zu Boden gestürzt,

liegt . Auf dem Fußgestelle oben kniet Kaiser Leopold , und



t» sein«» Seit « lind Worte , welch« er zu sprechen scheint,
ans eine Kupfertafel mit vergoldeten.Buck-staben eingegraben.
Die Wapen der österreichischen Monarchie sind an de» tzll-
seiten des FusigestelleS. Auf der dreyseitigenPyramide über
dem Susigestelle sind die neun Ehör« der Engel , und ganz
oben ist die heil. Dreyfaltigkeit. Die Gruppen an der Säu¬
le stellen die Ankunft des heil. Geistes, das Abendmahl
Jesu , die Erschaffungder ersten Menschenund die Noah'sche
Familie vor , und sind, nebst den an der Säule befindlichen
Engeln, am besten gearbeitet. Der Bildhauer dieses Kunst¬
werkes war Strudel . ES hat tzü,S4b st. gekoste«.

Hoff (Auf dem) ist eine Säule , welche die heil. Maria
vorstellt. Sie wurde im Jahre lbb7 ebenfalls von Kaiser
Leopold dem I. errichtet. Sie ist aus gegossenem Metalle«
24 Susi hoch, und steh« auf einem Piedestale von Marmor.
L>ben ist das Bildniß Mariens (aus Metall ) , mit dem Dra¬
chen zu ihren Süsien, unten stehen vier Engel auf steinernen
Srkgestellen, höllische Ungeheuer bekämpfend. Die Säule
sammt den Figuren wiegt ros Zentner an Metall . DaS Gan¬
te , mit einer marmornen Baüustrade umgeben, ha« rr -rsr
Gulden gekostet.

Hoben Markte (Auf dem) ist ein Denkmahl, von Kai.
ser Earl dem VI. im Jahre 17SL errichte«. ES stellet einen
auf vier Esrinthischen Säulen gestützten Tempel vor , worin
der hohe Priester Marien mit dem heil. Joseph vermählt.
Über dem Tempel schwebt der heil. Geist. An jeder Säule
steht ein Genius in LebenSgrösie, mit einem Trauungijeichen
in der Hand. Das Ganze ist aus Marmor ; der Tempel von
Baron Sischer, die Figuren von Anton Conradini , «ine«

«s -



Denetianer . Letztere wollen de» Kennern nicht gefallen ; aber
ungetheile ist der Beyfall . dem man der Arbeit an dem Tem¬
pel , vorzügliche an der Kuppel desselben,

Josephs. Platze (Auf dem) ist die Statue Josephs
des II . — Der jetzt regierende Kaiser Franz der I . hat
seinem unvergeßlichen Oheime Joseph dem ll . ein erhabenes
Denkmahl errichten lasten . Dieses besteht in der kolossalen
Bildsäule Josephs , in Bronc « gegossen , von Zauner , , wel¬
cher bey der Ausführung des Ganzen feinen eigenen Ansich¬
ten , die in »er Kunst de« Metallgustes Epoche machen wer¬

de« , folgt « ' ) - Dieses Meisterwerk wurde am 2» . November
1SV7 ( also nach lt Jahren , von 17YL an ) beendiget und
feyerlich eingcwejht . Auf dem Josephs - Platze waren recht«
die k. k. Arcieren - , links die k. Ung . Leib - Garde , beyd«
zu Pferd , aufgestellt . Vor - und rückwärts deS Monument«
aber , welches durch ein Zelt verhüllt war , stand die k. k.
Trabanten - Leibgarde . Außer diesen Garden bildete ein Gre.
nadier - Bataillon ein zwevkcS Viereck . Sowohl innerhalb
desselben , als auf den im Umkreise errichteten , mit Tuch

behangenen Gerüsten , waren gegen booo Zuschauer aus den
gebildeten Ständen versammelt . Auf dem SpikalSplatze war
ein Bataillon Infanterie , auf dem MichaelL - Platze aber
ein Bataillon Bürger - Garde in Parade aufgeftellt . Um 12
Uhr erschienen Seine Majestät der Kaiser , begleitet von der
Durchlauchtigsten Familie , von den obersten Hofämtern und
den Kapitänen der Leib-Garden auf dem Baleonc , und wur.
den mit klingendem Spiele von den paradierenden Truppen

' ) ES ist hier nicht der Ort , dieselben anzuführen . Man
findet das Ausführliche hierüber in Earl BertuchS Be¬
merkungen auf einer Neise au « Thüringen nach Wien
»on tsos bi- »tzvß. Weimar isos.



Z4I

bewillkommne». Jetzt näherte sich Herr Zauner Seiner Maje-
siät , und überreichte Allerhöchstderselbenein Exemplar der
in Degen'« ' ) berühmter Sfficin gedruckten Prachkausgab»
der Beschreibung dieses Denkmal,lej , Lurch welches er sich
in den ersten Slang der Künstler keines Jahrhunderles em¬
por geschwungen hat . Mi «Huld nahmen Seine Majestät das
Werk auf. Zauner entfernte sich, und aus ein gegebenes
Zeichen fiel die Decke, welche das Monument verhüllt hat¬
te. Trompeten und Pauken ertönten , alle Glocken in Wien
wurden geläutet , von den Wällen donnerten die Kanonen»
und das Militär gab drey Salven . Abends war Frey-Thea-
ter. — Zum Beweise der ausgezeichnetsten Zufriedenheit über
die glückliche Ausführung dieses Denkmahles hat der Kaiser
den Zof - Statuar Zauner mit der taxfreyen Erhebung in
den Adelstand, einer goldenen, mit Brillanten reich besetz¬
ten Tabatiere, in welcher lo .ooo fi. lägen, und einer lebens¬
länglichenPension von drey tausend Gulden jährlich belohnet.
Di « bey der Einweihung übergebene Beschreibunghat f»l» ,
gendsn Titel : »Denkmahl Josephs des ll . , auf Befehl Sei¬
ner Majestät Franz des I. errichtet durch Franz Zauner»
k. k. Hof - Statuarius und Direktor an der ck. k. Akademie
der bildenden Künste in Wien ; erklärt von Joseph Ellmau-
rer , Archivar und Eustos der Bibliothek und Kupfcrstich-
sammlung an derselben Akademie. Wien gedruckt bey Degen
1807.- Fol. mit einer Abbildung des Monuments, von Jacob
Merz radiert. Über die Bedeutung der Statue sagt Herr
Ellmaurer : »Auf dem ganz massiven Piedcstale sitzt der Kai¬
ser zu Pferde im RömischenEostume, mit der stach ausge¬
streckten Rechten feinem Volke den Schutz verkündigend, den

' ) Damahls k. k. privil. Buchdrucker und Buchhändler;
nun k. k. N. Ü. Regierungsrath, Direktor der k. k. Hof.
und Staat »-Ärarial - Druckercy, und der Fabrikation der
Staat «- Kredits - Papiere , auch mit dem Prädikate Edler
von Elsenan in den Adelstand erhoben.



jede sei«» Handlungen bezeichnet«, mit de« Linken den Zaum
chattend. Der Kraft »errathende, aber gemäßigteSchritt de«
Pferdes ist der dargestcllten Handlung seines GebietherS ent¬
sprechender, als jede andere Bewegung. Der Kenner wird
an dem Baue desselben den Deutschen Schlag finden >e.»
Die Höhe des ganzen Monuments betragt 5 Klafter LSchuh
v Zoll ; die Höhe des Pferdes vom »orderen Standfuße bis
iibcr die Mähne de» Kopfes r Klafter 1 Schuh r Zoll; die
Figur des Kaisers wäre stehend irj Schuh. Der Granit des
PiedestalS wurde unter Herrn Zauners Leitung in Matthau¬
sen gebrochen, und zwar so glücklich, daß jede der vier Le-
sainen aus einem Stücke fexn konnte. Das Pierestal hat
durch drey Fußplatten und durch die weit »» springenden
Sockel eine große breit« Basis. Auf den beyden langen Sei¬
ten »es Piedestals sind -wey Bronce - Tafeln eingelaffen, mit
Allegorien auf die Verdienste Josephs um sein Reich, und
zwar eines bezieht sich auf Josephs Reisen, auf denen er
Kenntnisse zur Verbreitung wahrer Eultur und Aufklärung
für seine Länder sammelte; das andere deutet auf die Frey-
machung des Hafens »on Triest. Diese Basreliefs haben
1 Klafter 4 Schuh l Zoll Breite , L Schuh 4j Zoll Höhe.
In die schmale»ordere und Hintere Seite des Piedestals sin»
Schrifttafeln (s Schuh 3 Zoll hoch, L Schuh r Zoll breit)
eingelassen, die gleichfalls sammt der Schrift im Ganzen
gegossen sind. Die Inschriften entwarf zuerst Denis» sie wur¬
den aber von dem Numismatiker Abbe Neumann etwas ab¬
geändert. Auf ein» liefet man : II ., qui ealuti pud-
lieae vixit non ckiu, seck totus ; auf der anderen : b'raneis-
on» Koro, et ^uetr . kmp. ex siatre nepo» alteri psrenti,
xoeuit isoS . Um das Monument stehen vier große Pilaster
»on Granit , l Klafter 2 Schuh S Zoll hoch. Die auf den¬
selben angebrachten Medaillons ( l Schuh 7 Zoll im Durch¬
messer) bezeichnen die (nach den unter Joseph dem U ge¬
prägten Schaumünzen) merkwürdigsten Epochen seiner Re-
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gieruug. Die erste auf dem vorderen rechten Pilaster wurde
auf Josephs Geburt geprägt ; fie stellt den Herkules vor, wie
er die jwey an ihn gesendeten Schlangen jerdrürkt. Die In¬
schrift ist : I>l»tu« 174t . 13. Flartii . — Die jweyte , auf Jo¬
sephs erste Vermählung (den Hymen, wie er seine Fackel am
Qpferaltare anzündet , »erstellend) hat die Aufschrift: Lclir
connukinv celelirat Viuckol». H. Octob . 17bv. — Die dritte,
auf Josephs Krönung ,um Römischen König«, stellt eine Frack
vor , welch« «ine Thurmkrone auf dem Haupte hat , auf ei¬
nem Thronsessel sitzt, und ein Steuerruder und das Horck
des Überflusses hält. Die Umschrift lautet : Olori» »ovi ee-
cuU. LI . et cor . Lranoof . 17b». — Die vierte (Auswurfs»
Münj« bey dieser Krönung) zeigt «ine «der den Wolken schwe»
bende Weltkugel, und über derselben das Auge Gottes. Um¬
schrift: Virtule et Lxemplo. — Auf dem »orderen Pilaster
link» ist die von Joseph gestiftete militärische Verdienst-
Medaille. In einem über Trophäe» schwebenden Lorber»
kranje stehen di« Worte : ver Tapferkeit . — Die jwey¬
te , auf Josephs und Leopolds, seines Bruders , Ankunft in
Rom daselbst geprägt« Münj « stellt die Stadt Rom in
einer weiblichen Figur vor , welche in einer Hand «inen
Speer , in der anderen eine Kugel hält ; zu ihren Füßen ru¬
het der Tiber - Fluß. Die Umschrift heißt : Lom- eanltan»
ob fratrnm flngg. »ckvcolum I7tzy. — Di « dritte , aus Jo¬
sephs Reisen nach Italien geprägt , stellt den Kaiser im Rö¬
mischen Eostume ju Pferde vor , Minerva vor ihm einher
gehend. Inschrift : It»U» » Laesare perln -lrat , , 7by. — Di«
vierte, auf Joseph» erst« R-ise nach Siebenbürgen, zeigt uns
den Kaiser, wie er , von der Freyzebigkeit begleitet, zu ei.
nein mit Siebenbürgens Bapen geschmückten Siasrihore ein¬
reitet. Aufschrift: 8. l>. (). l). opiim, I'riuc . Ickventu, ,Vng.
I77Z. — Auf dem Hinteren Pilaster links ist das erste Me¬
daillon ebenfalls auf Joseph« Ankunft in Siebenbürgen ; der
Kaiser sitz« in Rünüscher Kleidung jü Pferde; »or ihm steht



eine Frau , Siebenbürgen verstellend , und reicht ihm di«
Hand . Umschrift : kslicit »» Drei »«. Protect !» >ug . 1775 . —
Das zweyte, auf di« Srganisirung Galizien « («ine männlich«
Figur im antiken Eostume hält die Urkunde in einer Hand,
und reicht die andere über einen Kornscheffel ) hat die Auf¬
schrift : Oonventu Orchiu. perpctuo iu Oalicia et h,o<l. cou-
«titoto ^ 7 » r . — Die dritte Münze , zum Denkmahle der
!n Lemberg errichteten Universität ; «ine mit Lorbern um¬
wundene Lyra (neben derselben eine Eule und das Galizische
Wapen ) vorstellend , hat die Inschrift : Optimar . »rt . Iu <li » ia
6alicis coustitut . Xcaclerui » h,eopoi . 1784 . — Auf der vierten
schweben zwey Gcsetzeafeln in Wolken ; die Umschriften : vi-

Instilutio Vinclod . 1784 , deuten auf die Errichtung des Ar¬
men - Institutes in Wien . — Die erste auf dem Hinteren Pi¬
laster rechts ( zwey aus den Wolken ragende Arme sich die
Hände reichend ) wurde auf die Toleranz geprägt . Aufschrift:
Ooncorüi » Aeligiuuum . — Die zweyte , die Hauptfeite des
Gebäudes der medlcinisch - chirurgischen Josephs - Akademie
vorstellend , deutet auf die Errichtung derselben , und hat die
Inschrift : Lurauclis roilituui ruorltis et vuluerihus . .z( »-
tiem !» meüico - Chirurgie » iuetitut » Viennae 1785 . — Die
dritte ( der Genius der Kunst die Jugend zum Tempel der
Minerva führend ) wurde auf die Erweiterung der Akademie
der bildenden Künste geprägt , wie dieses die Worte : I» gc-

178b . beweisen . — Das vierte Medaillon stellet den Lehrer
des Taubstummen - Institute « mit zwey Zöglingen vor . Die
Umschrift heißt : Lur -li mutii ûs »olUcituchiue ct munisiceu-
t >» priiicip !» »ocietsti »ihi ^ue utile » roääiti . — Diese 16
Haut - Reliefs sind mit matt gearbeiteten Lorterkränzen um¬
geben . Zwischen diesen vier Denkmählern tragen kleinere
Granitpfeiler di« Letten.



Piaristen - Platze (Auf dem) in der Jofephstadkvor
der Pfarrkirche steht ein« schöne Säule vom Grafen Simich
errichtet. Diese Säule ist aus Sandstein , von beträchtlicher
Höhe, und j» oberst derselben ist die unbesteckte Empfang«
»liß Mariä »orgestellt. Auf der Säule , selbst sind mehrere
Sngeltköpfe in Wolken angebracht. Auf der Vorderseite de!
PiedestaleS ist die Inschrift : stl> 1». UV. Leorgio Loostso-
tioo ( iomite et 8 . k » Imp . t ênoiero I. ilr. ksr . cke 810110!»
io I.oosckorst' 1' iiuni Lugostilliiooroio l .eopvlili I . , ^ose-
plii I . et Laroli VI . Leo ». 22  äooos Lrslsi regitoiois 6oo-

ser Inschrift befindet sich das gräfliche Wapen , welche»
glve» Geharnischte halten. Zur Rechten der Säule stehet die
Statue de» heiligen Josephs ; jur Linken die de« heiligen
Joachim«, rückwärts des Monuments die Statue der heiligen
Anna ; alle drey in Lebensgröße. —Link» auf dem Piedestale
ist di« Aufschrift: 8ios I.»!ie kiliee ^oeciiim. et tionee ^o-
aepsi . Oivae 8poosee Ilooori . — Rechts : Hae csra io ^
»eram »pereockse 8aloti » granaots I.ue poeil » «st . — AUL
den «IS Ehronographicum größer gearbeiteten Buchstaben
gehet die JahreSjahl ik>7r hervor. Dieses Denkmahl wurde
von dem Bildhauer Prokop vor kur-em renovirt.

IS "



4-̂ UMfWM

^ '

I
7 :

' --l -

.x-' '
-

. ' - - - - ; v ^ -» > -.4

' . ,U-< . , - > >,

^ >-: ' ,< ' ^ <

' - »- - t ,
.' - >>>.-- .'' '. . '

' ' ' ^ ^ °

' , ' ^ - -;. ^ ^ »-.>- 2 .
i>-; . . < > ^ - :i , - - ^


	Titelblatt
	[Seite]
	[Seite]

	K. K. Akademie der vereinigten bildenden Künste
	Seite 231
	Seite 232
	Seite 233
	Seite 234

	K. K. Porzellan-Manufactur
	Seite 235
	Seite 236
	Seite 237
	Seite 238
	Seite 239
	Seite 240
	Seite 241

	Verzeichniß der in und um Wien lebenden (bildenden) Künstler und Diletanten ...
	Seite 242
	Seite 243
	Seite 244
	Seite 245
	Seite 246
	Seite 247
	Seite 248
	Seite 249
	Seite 250
	Seite 251
	Seite 252
	Seite 253
	Seite 254
	Seite 255
	Seite 256
	Seite 257
	Seite 258
	Seite 259
	Seite 260
	Seite 261
	Seite 262
	Seite 263
	Seite 264
	Seite 265
	Seite 266
	Seite 267
	Seite 268
	Seite 269
	Seite 270
	Seite 271
	Seite 272
	Seite 273
	Seite 274
	Seite 275
	Seite 276
	Seite 277
	Seite 278
	Seite 279
	Seite 280
	Seite 281
	Seite 282
	Seite 283
	Seite 284
	Seite 285
	Seite 286

	Kalligraphen (Kunst- und Schönschreiber)
	Seite 287

	Gemählde-, Kupferstich- und andere Kunstsammlungen
	Seite 288
	Seite 289
	Seite 290
	Seite 291
	Seite 292
	Seite 293
	Seite 294
	Seite 295
	Seite 296
	Seite 297
	Seite 298
	Seite 299
	Seite 300
	Seite 301
	Seite 302
	Seite 303
	Seite 304
	Seite 305
	Seite 306
	Seite 307
	Seite 308
	Seite 309
	Seite 310
	Seite 311
	Seite 312
	Seite 313
	Seite 314
	Seite 315
	Seite 316
	Seite 317
	Seite 318
	Seite 319
	Seite 320
	Seite 321
	Seite 322
	Seite 323
	Seite 324
	Seite 325
	Seite 326
	Seite 327
	Seite 328
	Seite 329
	Seite 330
	Seite 331
	Seite 332
	Seite 333
	Seite 334

	Merkwürdige Büsten, Grabmähler und Statuen
	Seite 335
	Seite 336
	Seite 337
	Seite 338
	Seite 339
	Seite 340
	Seite 341
	Seite 342
	Seite 343
	Seite 344
	Seite 345
	Seite 346


